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          Stadt Schweich 
und Ortsgemeinden Bekond, Detzem, Ensch, Fell, 
Föhren, Kenn, Klüsserath, Köwerich, Leiwen, Longen, Longuich, Mehring, 
Naurath/Eifel, Pölich, Riol, Schleich, Thörnich, Trittenheim und Kreisnachrichten der Kreisverwaltung Trier-Saarburg
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Konzert der Chorgemeinschaft 
Issel-Longuich-Schweich

Ein bunter musikalischer Blumenstrauss soll den erwarteten Frühling begrüssen und die Freude auf die 
baldigen, schönen Veränderungen in der Natur und im Leben verstärken.
Akteure des Abends sind:

Eva Maria Leonardy - Sopran
Klauspeter Bungert - Klavier
Männerchorgemeinschaft

MGV 1910 Issel, MGV Lyra Longuich 1908, MGV 1902 Schweich
Herbert Kutscher - Moderation

Leitung - Musikdirektor Johannes Klar

Die Stadt Schweich freut sich über Ihr Kommen!

Sonntag, 22.03.2015 um 19.30 Uhr
Synagoge Schweich
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Notdienste

Notrufe

1. Ärztliche Bereitschaftsdienst
1.1	Der Bereitschaftsdienst umfasst alle Ortschaften der Ver-

bandsgemeinde Schweich.
1.2	Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale Trier
	 c/o Krankenanstalt Mutterhaus der Borromäerinnen, Feldstra-

ße 16, 54290 Trier
	 Telefon: 116 117 
1.3	Öffnungszeiten:
	 - Montag ab 19 Uhr bis Dienstag 7 Uhr,
	 - Dienstag ab 19 Uhr bis Mittwoch 7 Uhr,
	 - Mittwoch ab 14 Uhr bis Donnerstag 7 Uhr,
	 - Donnerstag ab 19 Uhr bis Freitag 7 Uhr,
	 - Freitag ab 16 Uhr bis Montag 7 Uhr,
	 - an Feiertagen vom Vorabend des Feiertages ab 18 Uhr bis 

zum Folgetag 7 Uhr.
Zentraler Anlaufpunkt außerhalb der Praxisöffnungszeiten
Die Bereitschaftsdienstzentrale ist der zentrale Anlaufpunkt für 
Patienten außerhalb der regulären Öffnungszeiten der Arztpraxen.

2. Kinderärztlicher Notdienst
(Samstag, Sonntag, Feiertag: 09.00 - 12.00 Uhr; 
15.00 - 18.00 Uhr; Mittwochnachmittag: 15.00 - 18.00 Uhr)
Tel. 01805-767 54 634

3. Zahnärztlicher Notdienst
Inanspruchnahme nur nach telefonischer Vereinbarung
Notdiensttelefon: 01805/065100
(14ct/min a. d. dt. Festnetz, Mobilfunkmax. 42ct/min)

4. Augenärztlicher Notdienst
Bereich Trier...........................................................Tel. 0651/2082244

5. Notaufnahmen der Krankenhäuser
	 Ständige (Not)-Aufnahmebereitschaft:
5.1	 Krankenhaus der Barmherzigen Brüder
	 Chirurgie und Innere 0651/208-0
	 Schlaganfall 0651/208-2535
5.2	 Krankenanstalt Mutterhaus der Borromäerinnen,
	 Pädiatrie, Psychiatrie, Chirurgie, Innere 0651/947-0
5.3	 Ökumenischen Verbundkrankenhauses, 
	 Standort Elisabethkrankenhaus
	 Chirurgie und Innere 0651/6830
5.4	 Ökumenischen Verbundkrankenhauses, 
	 Standort Marienkrankenhaus
	 Chirurgie und Innere 0651/6830

6. Rettungsdienst und Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz Schweich
(Tag- und Nachtdienst)..........................................................Tel. 112

7. Apothekendienste
Notdienstbereitschaft der Apotheken

(Der Notdienst ist jeweils bereit bis zum nachfolgenden Tag 08.30 
Uhr)

Tel.: 01805-258825-PLZ
Nach der Wahl der Notdienstnummer und direkter Eingabe der 
Postleitzahl des aktuellen Standortes über die Telefontastatur 

werden Ihnen drei dienstbereite Apotheken in der Umgebung des 
Standortes mit vollständiger Adresse und Telefonnummer ange-
sagt und zweimal wiederholt.
Des Weiteren ist der Notdienstplan auf der Internetseite www.lak-
rlp.de für jedermann verfügbar. Hier bekommen Sie nach Eingabe 
der Postleitzahl des Standortes die umliegenden dienstbereiten 
Apotheken angezeigt.

8. Hilfezentren
8.1	Pflegestützpunkt in der Verbandsgemeinde Schweich

Beratungsstelle für alte, kranke und behinderte Menschen 
und ihre Angehörigen)

	 (Frau Theis) ....................................................Tel. 06502/9978601
	 (Herr Katzenbächer).....................................Tel. 06502/9978602
8.2	Caritas Sozialstation (AHZ)
	 (Frau Schmitt)....................................................Tel. 06502/93570
8.3	Gemeindepsychiatrisches Betreuungszentrum des Schönfelder 

Hofes, Schweich
	 (Herr Rohr)......................................................Tel. 06502/995006

9. Trinkwasserversorgung
Ihr Wasserwerk ist während der üblichen Dienstzeit (Mo. - Mi. 
08.00-12.00 Uhr und 14.00-16:00 Uhr; Do. 08.00-12.00 Uhr und 
14.00-18:00 Uhr und Fr. 08.00-12.00 Uhr) unter der Telefonnum-
mer 06502-407704 erreichbar.
Darüber hinaus auch nach gesonderter Terminvereinbarung.
Bei Störungen an den Versorgungsanlagen erreichen Sie den Be-
reitschaftsdienst außerhalb der üblichen Dienstzeiten unter: 0171-
8555 956.
Verbandsgemeindewerke Schweich, Wasserwerk, Brückenstraße 
26, 54338 Schweich

10. Abwasserentsorgung
Ihr Abwasserwerk ist während der üblichen Dienstzeit (Mo. - Mi. 
08.00-12.00 Uhr und 14.00-16:00 Uhr; Do. 08.00-12.00 Uhr und 
14.00-18:00 Uhr und Fr. 08.00-12.00 Uhr) unter der Telefonnum-
mer 06502-407704 erreichbar.
Darüber hinaus auch nach gesonderter Terminvereinbarung.
Bei Störungen an den Abwasseranlagen erreichen Sie den Bereit-
schaftsdienst außerhalb der üblichen Dienstzeiten unter: 0171-
8555 957.
Verbandsgemeindewerke Schweich, Abwasserwerk, Brückenstra-
ße 26, 54338 Schweich

11. Erdgasversorgung
Für das Stadtgebiet Schweich, den Stadtteil Issel und den IRT 
Föhren ist im Falle von Störungen an der Erdgasversorgung das 
Servicetelefon der Stadtwerke Trier erreichbar: 0651 - 7172 599.
Stadtwerke Trier, SWT - AöR, Ostallee 7 - 13, 54290 Trier

12. Stromversorgung
Störung Strom Westnetz GmbH........................Tel. 0800 - 4112244

Alarmierung der Feuerwehren
Notruf	......................................................................................Tel. 112

Leitstelle Trier

 (Berufsfeuerwehr)....................................................Tel. 0651/94880

Polizei
Notruf	Tel. 110

Polizei Schweich.......................................................Tel. 06502/91570

Autobahnpolizei Schweich.....................................Tel. 06502/91650



Schweich	 - 3 -	 Ausgabe 12/2015

Redaktionsschlussvorverlegungen!
Der Feiertag “Karfreitag” macht eine Vorverlegung des Redaktionsschlusses sowohl für digitale als auch 
für Papiermanuskripte erforderlich.
Die Textbeiträge für die Kalenderwoche 14/2015 müssen bis

Freitag, 27.03.2015 um 08.00 Uhr

der Verbandsgemeindeverwaltung vorliegen.

Der Feiertag “Ostermontag” macht eine Vorverlegung des Redaktionsschlusses sowohl für digitale als 
auch für Papiermanuskripte erforderlich.

Die Textbeiträge für die Kalenderwoche 15/2015 müssen bis
Donnerstag, 02.04.2015 um 08.00 Uhr

der Verbandsgemeindeverwaltung vorliegen.
Verbandsgemeindeverwaltung Schweich

Suchen Sie noch ein Geschenk zur Kommunion,  
zum Geburtstag oder zu Ostern?
Wie wäre es mit einer Mehrfach-Eintrittskarte  

für das Panoramabad Leiwen und Erlebnisbad Schweich?
Folgende Karten können Sie jetzt erwerben:
10-er Karte Jugendlich 	 12,00 €
10-er Karte Erwachsene 	 24,00 €
25-er Karte Jugendlich 	 25,00 €
25-er Karte Erwachsene 	 50,00 €
Saison-Karte Jugendliche 	 45,00 €
Saison-Karte Erwachsene 	 90,00 €
Die Mehrfach-Eintrittskarten gelten in beiden Freibädern.
Die Saisonkarte gilt in den Freibädern der VG Konz, der VG Ruwer, der VG Schweich, der VG Trier-Land und der Stadt 
Trier.

Sie können die Karten im Freibad Schweich, Am Schwimmbad 1, Tel.: 06502/2497 oder bei der Verbandsgemeinde 
Schweich, Bürgerbüro, Brückenstrasse 26, Tel.: 06502/407206 zu folgenden Öffnungszeiten erwerben:

Freibad Schweich
Öffnungszeiten für den Kartenvorverkauf:
Montag - Mittwoch: 	 09.00 Uhr - 16.00 Uhr
Donnerstag: 	 09.00 Uhr - 18.00 Uhr
Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag, Dienstag: 	 07.30 Uhr - 17.00 Uhr
Mittwoch: 	 07.30 Uhr - 13.00 Uhr
Donnerstag: 	 07.30 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag: 	 07.30 Uhr - 12.30 Uhr

Wir freuen uns auf Sie!
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Stellenausschreibungen

Ortsgemeinde Pölich
Die Ortsgemeinde Pölich sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die  
Kindertagesstätte Tabaluga

eine/n staatlich anerkannte/n  
Erzieher/in als Gruppenleiter/in

in Vollzeit. Sie arbeiten vorrangig mit Kindern unter drei Jahren.
Die Kindertagesstätte Tabaluga wird mit zwei altersgemischten Gruppen geführt.
Insgesamt hat die Einrichtung 10 Krippenplätze und 20 Plätze für Kinder von 3 bis 6 Jahren. 
Es werden 20 Ganztagsplätze vorgehalten.
Wir bieten eine vielseitige Tätigkeit in einem aufgeschlossenen Team mit Raum für eigene 
Ideen.
Wir erwarten überzeugendes Auftreten, die Umsetzung des pädagogischen Konzeptes sowie 
eine offene und vertrauensvolle Zusammenarbeit im Team und in der Elternarbeit.
Das Arbeitsverhältnis bestimmt sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
(TVöD).
Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte bis zum 10.04.2015 an die

Ortsgemeinde Pölich
Herrn Ortsbürgermeister Walter Clüsserath

Olkenstraße 7, 54340 Pölich

Ortsgemeinde Detzem
Die Ortsgemeinde Detzem sucht zum 01.08.2015 befristet bis zum 31.07.2016 für 
die Kindertagesstätte St. Donatus

1 Berufspraktikant/in  
für den Beruf der Erzieherin/des Erziehers

in Vollzeit für die praktische Tätigkeit, die nach der Fachschulverordnung für in modularer 
Organisationsform geführte Bildungsgänge im Fachbereich Sozialwesen der staatlichen An-
erkennung als Erzieher/in vorauszugehen hat (Anerkennungsjahr).

Die Kindertagesstätte St. Donatus wird mit einer geöffneten Kindergartengruppe mit 22 
Plätzen und einer altersgemischten Gruppe mit 15 Plätzen geführt. Es können insgesamt bis 
zu 37 Kinder ganztägig betreut werden.

Das Praktikum bestimmt sich nach dem Tarifvertrag für Praktikantinnen/Praktikanten des 
öffentlichen Dienstes (TVPöD).
Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte bis zum 10.04.2015 an die

Ortsgemeinde Detzem
Herrn Ortsbürgermeister Albin Merten

Agritiusstraße 4, 54340 Detzem
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Verbandsgemeindeverwaltung Schweich
Öffnungszeiten

Allgemeine Verwaltung
montags - freitags ....................................  von 08.00 - 12.00 Uhr
montags - mittwochs ...............................  von 14.00 - 16.00 Uhr
donnerstags ..............................................  von 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgerbüro
montags - dienstags ................................  von 07.30 - 17.00 Uhr
mittwochs .................................................  von 07.30 - 13.00 Uhr
donnerstags ..............................................  von 07.30 - 18.00 Uhr
freitags ......................................................  von 07.30 - 12.30 Uhr

Sozialverwaltung
montags - freitags ..................................... von 08.00 - 12.00 Uhr
montags - mittwochs..............nachmittags nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung
donnerstags ..............................................  von 14.00 - 18.00 Uhr

Adresse: 	 Brückenstraße 26, 54338 Schweich
Telefonnummer: 	 06502/407-0
Telefax: 	 06502/407-180
E-Mail: 	 info@schweich.de
Web-Seite: 	 www.schweich.de

Ehrenamtlicher Seniorenbeauftragter  
für die Verbandsgemeinde Schweich

Herr Alfons Schaan
Telefonische Sprechzeit: mittwochs von 10.30 - 12.30 Uhr
Termine nach Vereinbarung.
Tel.: 06502/5064561, Email: senioren@schweich.de

Gleichstellungsbeauftragte  
im kommunalen Bereich

Verbandsgemeinde Schweich
Frau Susanne Christmann.............................Tel.-Nr.: 06502/5066-450
E-Mail: christmann.s@schweich.de
Sprechstunden donnerstags von 09.00 Uhr bis 10.00 Uhr und nach 
Vereinbarung im Familienbüro, Altes Weinhaus, Brückenstraße 46, 
54338 Schweich.

Öffentliche Bekanntmachung
der Sitzung der Verbandsversammlung des Zweckverban-

des Industriepark Region Trier
Am Donnerstag, dem 26. März 2015 findet um 16.00 Uhr, im Gebäu-
de, Europa-Allee 64, Schulungsraum im Erdgeschoss, 54343 Föhren, 
eine Sitzung der Verbandsversammlung des Zweckverbandes „In-
dustriepark Region Trier“ statt.
Tagesordnung:
A) Öffentliche Sitzung:
1. 	 Verpflichtung von Mitgliedern der Verbandsversammlung
2. 	 Mitteilungen des Verbandsvorstehers
3. 	 Wahl von Vertretern für den Rechnungsprüfungs- und Ver-

bandsausschuss
4. 	 Jahresabschluss 2013
5. 	 Haushaltsplan- und Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 

2015
6. 	 6. Änderung des Bebauungsplanes IRT
7. 	 Kooperation mit dem Zweckverband Wirtschaftsförderung 

im Trierer Tal
8. 	 Verschiedenes
B) Nichtöffentliche Sitzung:
9. 	 Mitteilungen des Verbandsvorstehers
10. 	 Ansiedlung von Unternehmen, Bau- und Grundstücksange-

legenheiten
11. 	 Vertragsangelegenheiten
12. 	 Personalangelegenheiten
13. 	 Verschiedenes

Föhren, 13. März 2015
gez. Günther Schartz, Verbandsvorsteher

Veräußerung eines ausgesonderten  
Feuerwehr-Einsatzfahrzeuges

Die Verbandsgemeinde Schweich bietet zur Veräußerung gegen 
Höchstgebot einen ausgesonderten Traktor an, der als Zugfahrzeug 
für einen Tragkraftspritzenanhänger im Einsatz verwendet wurde.
Bei dem Traktor handelt es sich um einen Deutz D25.2-NG, Baujahr 
1961.
Das Mindestgebot wird auf 2.000 Euro festgelegt.
Gebote sind bis spätestens 27.03.2015 um 12:00 Uhr in einem ver-
schlossenen Umschlag mit der Aufschrift „Veräußerung Traktor 
Feuerwehr - nicht öffnen!“ an die Verbandsgemeinde Schweich, 
Fachbereich 3 - Brandschutz, Brückenstraße 26, 54338 Schweich 
zu richten und müssen Name und Anschrift des Bieters sowie eine 
rechtsverbindliche Unterschrift enthalten.
Weitere Daten und Bilder können per Mail oder Fax zugesen-
det werden. Dazu melden Sie sich bitte bei Herrn Denis unter 
06502/407-205 oder denis.j@schweich.de.

100. Geburtstag Anna Pötz in Pölich
Am 11. März 2015 feierte Frau Anna Pötz geb. Göbel ihren 100. 
Geburtstag in der Seniorenresidenz in Pölich. Frau Pötz wurde in 
Longen geboren und erfreut sich guter Gesundheit.
Die rüstige Dame freute sich über den Besuch von Kreisbeigeord-
netem Helmut Reis, der die Glückwünsche des Landes und des 
Kreises überbrachte, und dem Vertreter der Verbandsgemeinde 
Schweich, Herrn Beigeordneten Rudolf Körner. Im Namen der 
Bürgerinnen und Bürger der Ortsgemeinde Pölich gratulierte Herr 
Ortsbürgermeister Walter Clüsserath. Die Gäste wünschten der Ju-
bilarin weiterhin Glück und gute Gesundheit.

Von li. nach re.: Die Jubilarin mit den Gratulanten Rudolf Körner, 
Walter Clüsserath, Helmut Reis

Bekanntmachung
Wir suchen gut erhaltene Fahrräder für Asylbewerber (auch Kin-
der). Wer ein fahr- und verkehrstüchtiges Rad spenden will, melde 
sich bitte hier (Tel.: 06502 407 306 bzw. 407 301).

Schweich, 13. März 2015
Verbandsgemeindeverwaltung

Schweich an der Römischen Weinstraße
Fachbereich 3 / Bürgerdienste

Amtliche Bekanntmachungen und Mitteilungen der Verbandsgemeinde
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Haushaltssatzung der Verbandsgemeinde Schweich für die Haushaltsjahre 2015 und 2016
Aufgrund der §§ 95 ff der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz vom 31.01.1994 (GVBl. S. 153), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Ge-
setzes vom 20. Dezember 2013 (GVBl. S. 538) wurde nach Beschluss des Verbandsgemeinderates vom 16.12.2014 folgende Haushaltssatzung 
erlassen, die hiermit bekanntgemacht wird:

§ 1

Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden für das Haushaltsjahr 	 2015	 2016
1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag der Erträge auf 	 12.553.238 €	 12.344.386 €
der Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 	 13.436.879 €	 13.552.753 €
Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag 	 -883.641 €	 -1.208.367 €
2. im Finanzhaushalt
die ordentlichen Einzahlungen auf 	 12.022.594 €	 11.796.160 €
die ordentlichen Auszahlungen auf 	 12.139.072 €	 12.234.798 €
Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen 	 -116.478 €	 -438.638 €
die außerordentlichen Einzahlungen auf 	 0 €	 0 €
die außerordentlichen Auszahlungen auf 	 0 €	 0 €
Saldo der außerordentlichen Ein- und Auszahlungen 	 0 €	 0 €
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 	 1.666.540 €	 233.790 €
die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 	 3.896.650 €	 3.220.350 €
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit	 -2.230.110 €	 -2.986.560 €
die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 	 2.967.588 €	 4.105.198 €
die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 	 621.000 €	 680.000 €
Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit	 2.346.588 €	 3.425.198 €
der Gesamtbetrag der Einzahlungen auf 	 16.656.722 €	 16.135.148 €
der Gesamtbetrag der Auszahlungen auf 	 16.656.722 €	 16.135.148 €
die Veränderung des Finanzmittelbestandes im Haushaltsjahr auf	 0 €	 0 €

§ 2

Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierungstätigkeit von Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen erforderlich sind, wird festgesetzt für das Jahr
	 2015	 2016
zinslose Kredite auf 	 0 €	 0 €
verzinste Kredite auf 	 2.229.588 €	 2.986.560 €
zusammen auf 	 2.229.588 €	 2.986.560 €
Die Verwaltung wird ermächtigt, die Kredite bei Bedarf aufzunehmen. Eines besonderen Beschlusses des Verbandsgemeinderates hierzu 
bedarf es nicht. Die Unterrichtung des Rates erfolgt im Rahmen der Prüfung des Jahresabschlusses.

§ 3

Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszah-
lungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Verpflichtungsermächtigungen) führen können, wird festgesetzt
	 für das Jahr 2015	 für das Jahr 2016
auf 	 15.069.000 €	 0 €
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in den künftigen Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenommen 
werden müssen, beläuft sich	 für das Jahr 2015	 für das Jahr 2016
auf 	 11.687.000 €	 0 €

§ 4

Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung
Der Höchstbetrag der Kredite zur Liquiditätssicherung wird festgesetzt
	 für das Jahr 2015	 für das Jahr 2016
	 auf 5.000.000 €	 5.000.000 €

§ 5

Kredite und Verpflichtungsermächtigungen für Sondervermögen
Die Kredite und Verpflichtungsermächtigungen für Sondervermögen mit Sonderrechnungen
werden festgesetzt	 für das Jahr 2015	 für das Jahr 2016
1. Kreditaufnahmen für Investitionen und
Investitionsförderungsmaßnahmen auf	 0 €	 0 €
2. Verpflichtungsermächtigungen auf 	 0 €	 0 €

§ 6

Eigenbetriebe
Im Wirtschaftsplan werden festgesetzt
a) für die Wasserversorgung 	 für das Jahr 2015
1. der Gesamtbetrag der Kredite auf 	 3.260.000 €
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen auf 	 732.000 €
b) für die Abwasserbeseitigung 	 für das Jahr 2015
1. der Gesamtbetrag der Kredite auf 	 1.831.000 €
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen auf 	 2.185.000 €
Die Werkleitung wird ermächtigt, die Kredite bei Bedarf aufzunehmen. Die Unterrichtung des Rates erfolgt im Rahmen der Prüfung des 
Jahresabschlusses.
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§ 7

Verbandsgemeindeumlage
Gemäß § 26 Abs. 1 Landesfinanzausgleichsgesetz (LFAG) vom 30. November 1999 (GVBl. S. 415), zuletzt geändert durch Artikel 25 des 
Gesetzes vom 19. Dezember 2014 (GVBl. S. 332) erhebt die Verbandsgemeinde von allen Ortsgemeinden eine Verbandsgemeindeumlage.
Der Umlagesatz wird festgesetzt für das Jahr 	 2015	 2016
auf 	 23,5 v.H.	 23,5 v.H.
Die Verbandsgemeindeumlage wird in vierteljährlichen Abschlagszahlungen fällig, und zwar am 15.02., 15.05., 15.08. und 15.11. bis zur end-
gültigen Festsetzung der Umlage richtet sich die Höhe der Abschlagszahlungen nach der vorläufig berechneten Verbandsgemeindeumlage 
für das jeweilige Haushaltsjahr.

§ 8

Sonderumlage Grundschulen
Gemäß § 26 Abs. 2 Landesfinanzausgleichsgesetz (LFAG) vom 30. November 1999 (GVBl. S. 415), zuletzt geändert durch Artikel 25 des 
Gesetzes vom 19. Dezember 2014 (GVBl. S. 332) erhebt die Verbandsgemeinde für die in eigener Trägerschaft befindlichen Grundschulen 
eine Sonderumlage.
Ermittlung der vorläufigen Umlagegrundlage
1. Ungedeckte Aufwendungen im Ergebnishaushalt der Grundschulen im Jahr
	 2015	 2016
a) Fell 	 196.108 €	 187.735 €
b) Föhren 	 213.914 €	 245.901 €
c) Klüsserath 	 209.640 €	 176.625 €
d) Leiwen 	 206.465 €	 237.275 €
e) Longuich 	 159.115 €	 161.362 €
f) Mehring 	 125.612 €	 125.497 €
g) Schweich 	 329.173 €	 334.356 €
h) Trittenheim 	 105.254 €	  97.714 €
	 1.545.281 €	 1.566.465 €
2. Zinsaufwand für vorh. Kredite 	 55.000 €	 67.000 €
vorläufige Umlagegrundlage rd. 	 1.600.000 €	 1.660.000 €
Die Sonderumlage wird in vierteljährlichen Abschlagszahlungen fällig, und zwar am 15.02., 15.05., 15.08. und 15.11. Die endgültige Festset-
zung und Erhebung erfolgt nach Vorliegen der Rechnungsergebnisse.

§ 9

Eigenkapital
vorläufiger Stand zum 31.12.2012	 38.071.725 €
voraussichtlicher Stand zum 31.12.2013 lt. Haushaltsplan 2013	 37.213.443 €
voraussichtlicher Stand zum 31.12.2014 lt. Haushaltsplan 2014	 36.280.442 €
voraussichtlicher Stand zum 31.12.2015 lt. Haushaltsplan 2015	 35.396.801 €
voraussichtlicher Stand zum 31.12.2016 lt. Haushaltsplan 2016	 34.188.434 €

§ 10

Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen
Erhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO liegen vor, wenn im Einzelfall 
die Wertgrenzen nach § 5 Abs. 1 der Hauptsatzung der Verbandsgemeinde Schweich a.d.R.W. überschritten werden.

§ 11

Wertgrenze und Investitionen
Investitionen sind unabhängig von einer Wertgrenze einzeln im Teilhaushalt darzustellen.

§ 12

Altersteilzeit
Nach den gesetzlichen bzw. tarifvertraglichen Bestimmungen über die Altersteilzeit bei Beamten und Tarifbeschäftigten wird die zu bewil-
ligende Anzahl der Fälle von Altersteilzeit

für Beamte / Beamtinnen auf 0 und
für tariflich Beschäftigte auf 0 festgesetzt.

nachrichtlich:
Gemäß Beschluss des Verbandsgemeinderates vom 16.12.2014 gelten im Haushaltsjahr 2015 folgende Abgabensätze für Einrichtungen der 
Verbandsgemeinde:
1. Abwasserbeseitigung
1.1 Laufende Entgelte (§§ 12 ff Entgeltsatzung Abwasserbeseitigung (ESA) v. 18.12.2006
a) Gebühr für Schmutzwasserbeseitigung einschl. Abwasserabgabe
2,23 €/cbm Abwassermenge
(dies entspricht 2,01 €/cbm entnommene Wassermenge)
b) Gebühr für Fäkalschlammbeseitigung
27,64 €/cbm Fäkalschlamm
c) Abwasserabgabe für Kleineinleiter (§ 8 Abs. 1 und § 9 Abs. 4 AbwAG)
17,90 € je Einwohner und Jahr
d) Wiederkehrender Beitrag für die Niederschlagswasserbeseitigung (§§ 13 ff ESA)
0,35 €/qm Abflussfläche
Von den entgeltsfähigen Kosten (§ 12 ESA) werden 36 % als wiederkehrender Beitrag erhoben.
1.2 Durchschnittssätze für einmalige Beiträge (§§ 2 ff ESA)
Der Durchschnittssatz beträgt:
a) Schmutzwasserbeitrag
für die erstmalige Herstellung	 2,89 €/qm gewichtete Grundstücksfläche
für die räumliche Erweiterung	 = 4,03 €/qm gewichtete Grundstücksfläche
b) Niederschlagswasserbeitrag
für die erstmalige Herstellung	 12,98 €/qm Abflussfläche
für die räumliche Erweiterung	 = 13,78 €/qm Abflussfläche
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1.3 Kosten für Straßenentwässerung
- laufende Kosten der Ortsgemeinden an den Straßenkanälen-
Der von den Ortsgemeinden als Träger der Straßenbaulast zu zahlende Kostenanteil zur Abgeltung der Kosten für die Straßenoberflächen-
entwässerung wird auf 0,52 € je qm
Straßenfläche festgesetzt.
1.4 Kosten für Straßenentwässerung
- Investitionskostenanteil der Ortsgemeinden an den Straßenkanälen
Der von den Ortsgemeinden als Träger der Straßenbaulast zu zahlende Investitionskostenanteil an der Leitung in der Straße wird auf einen 
Durchschnittssatz wie folgt festgesetzt:
a) bei offener Bauweise	 145,94 € je lfdm entwässerter Straße
b) bei geschlossener Bauweise	 83,02 € je lfdm entwässerter Straße
1.5 Eine Weinbauzusatzgebühr wird nicht erhoben.
II. Wasserversorgung
1.1 Laufende Entgelte (§§ 11 ff Entgeltsatzung Wasserversorgung v.18.12.2006 in der jeweils gültigen Fassung)
a) Wasserbezugsgebühren
ohne gesetzl. MwSt.	 1,00 € je cbm entnommene Wassermenge
(mit gesetzl. MwSt. 7 %	 1,07 € je cbm entnommene Wassermenge
Dorfbrunnen u.ä. ohne gesetzl. MwSt.	 0,26 € je cbm entnommene Wassermenge
Dorfbrunnen u.ä. mit gesetzl. MwSt. 7 %	 0,278 € je cbm entnommene Wassermenge
b) Wiederkehrender Beitrag 		  ohne gesetzl.	 (mit gesetzl.
-gestaffelt nach Zählergröße- 		  MwSt.	 MwSt.. 7 %)
a) 3 bis 5 cbm 	 (Qn 2,5)	 68,00 €	 72,76 €
b) 7 bis 10 cbm 	 (Qn 6)	 163,00 €	 174,41 €
c) bis 20 cbm 	 (Qn 10)	 414,00 €	 442,98 €
d) Großwasserzähler DN 50 	 (Qn 15)	 813,00 €	  869,91 €
e) Großwasserzähler DN 80 	 (Qn 40)	 1.212,00 €	 1.296,84 €
f) Verbundzähler DN 50 	 (Qn 15)	 1.057,00 €	 1.130,99 €
g) Verbundzähler DN 80 	 (Qn 40)	 1.515,00 €	 1.621,05 €
h) Verbundzähler DN 100 	 (Qn 60)	 1.848,00 €	 1.977,36 €
Von den entgeltsfähigen Kosten (§ 11 ESW) werden 36 % als wiederkehrender Beitrag erhoben.
1.2 Durchschnittssatz für einmalige Beiträge (§§ 2 ff ESW)
Der Durchschnittssatz beträgt:
für die erstmalige Herstellung
ohne gesetzl. MwSt.	 2,53 €/qm gewichteter Grundstücksfläche
(mit gesetzl. MwSt. 7 %)	 2,71 €/qm gewichteter Grundstücksfläche
für die räumliche Erweiterung
ohne gesetzl. MwSt	 2,80 €/qm gewichteter Grundstücksfläche
(mit gesetzl. MwSt. 7 %)	 3,00 €/qm gewichteter Grundstücksfläche
Die Kreisverwaltung hat die gemäß § 95 Abs. 4 der Gemeindeordnung erforderliche Genehmigung mit Schreiben vom 25. Februar 2015 erteilt.
Haushaltsjahr 2015:
Von dem festgesetzten Gesamtbetrag der Kredite in Höhe von 2.229.588 € wurde vorerst nur ein Teilbetrag von 1.160.000 € genehmigt.
Haushaltsjahr 2016:
Von dem festgesetzten Gesamtbetrag der Kredite in Höhe von 2.986.560 € wurde vorerst nur ein Teilbetrag von 280.000 € genehmigt.
Die Haushaltssatzung wird gemäß den Vorschriften der Gemeindeordnung hiermit bekanntgemacht.
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit

vom 23. März 2015 bis einschließlich 31. März 2015
im Gebäude der Verbandsgemeindeverwaltung Schweich, Zimmer 15, von montags bis mittwochs von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und von 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, donnerstags von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr, freitags von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr, zu 
jedermanns Einsicht öffentlich aus.
Nach § 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz (GemO) vom 31.01.1994 ist folgender Hinweis bekanntzumachen:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes oder auf Grund dieses Gesetzes zustande gekom-
men sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. 	 die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung ver-

letzt worden sind, oder
2.	 vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der Verfahrens- 

oder Formvorschriften gegenüber der Gemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, 
schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen. Bei der Bekanntmachung der Satzung ist auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften und die Rechtsfolgen hinzuweisen.

Schweich, den 11. März 2015
Verbandsgemeindeverwaltung Schweich

an der Roemischen Weinstraße
(S) gez. Christiane Horsch, Bürgermeisterin

Unterrichtung der Einwohner
über die Sitzung des Verbandsgemeinderates  

Schweich am 10.02.2015
Unter dem Vorsitz von Bürgermeisterin Horsch fand am 10.02.2015 
im Sitzungssaal der Verbandsgemeindeverwaltung Schweich eine 
Sitzung des Verbandsgemeinderates Schweich statt. Hinweis zu 
Tagesordnungspunkt 3. a) Änderung Flächennutzungsplan 12. Än-
derung Bauland, Leitbild, Integration Trittenheim, Feststellungs-
beschluss: Aus Platzgründen ist die in der Niederschrift genannte 
Anlage 1 nicht abgedruckt. Diese Anlage zur Niederschrift kann 
während der Dienststunden bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Schweich, Brückenstraße 26, 54338 Schweich, Zimmer 19 eingese-
hen werden.

In dieser Sitzung wurden folgende Beschlüsse gefasst:
Beratung und Beschlussfassung
öffentlich
Verpflichtung eines Ratsmitgliedes
Ratsmitglied Gaby Schlag, CDU-Fraktion hat schriftlich erklärt, 
dass sie auf das Amt des Ratsmitglieds verzichtet. Als Ersatzperson 
wurde Herr Joachim Christmann, Schweich berufen.  Bürgermeiste-
rin Horsch erläutert die Rechte und Pflichten eines Ratsmitglieds, 
insbesondere die Schweigepflicht, die Treuepflicht, die Verpflich-
tung, Ausschließungsgründe mitzuteilen und die Pflicht, dem Ge-
meinwohl zu dienen. Sodann verpflichtet Bürgermeisterin Horsch 
gemäß § 30 Abs. 2 Gemeindeordnung Herrn Christmann auf die 
gewissenhafte Erfüllung seiner Pflichten.
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3. Änderungen Flächennutzungsplan
a) 11. Änderung sachlicher Teilflächennutzungsplan Windkraft, 
Sachstandsbericht
Bürgermeisterin Horsch stellt fest, wenn Entscheidungen zum The-
ma Windkraft anstünden, werde die Sitzung nicht in diesem Rah-
men sondern im Bürgerzentrum der Stadt Schweich stattfinden, das 
barrierefrei zu erreichen sei.
Wenn eine Diskussion zum Thema erwartet wurde, sei darauf hin-
zuweisen, dass in Abstimmung mit den Fraktionen zurzeit nur ein 
Sachstandsbericht gegeben werden könne. Im Rahmen der Offenla-
ge seien rd. 600 Anregungen und Bedenken eingegangen, ein Groß-
teil von besorgten Bürgerinnen und Bürgern aus der Verbandsge-
meinde. Diese Anregungen und Bedenken müssen sorgfältig erfasst 
und bewertet werden. Windkraft einfach ausschließen sei nicht 
möglich, wenn sie juristisch zulässig sei. 
Es haben bereits Informationsveranstaltungen Dritter zum Thema 
Windkraft stattgefunden und es werden noch welche stattfinden. 
Zuletzt habe sie erst freitags eine Einladung für eine Veranstaltung 
sonntags in Riol erhalten, an der sie wegen anderer Termine nicht 
teilnehmen konnte. Die nächste Veranstaltung finde am 22.02.2015 
in Mehring statt, zu der auch alle Ratsmitglieder eingeladen wurden. 
Was das weitere Vorgehen betreffe, haben sich in der Zwischenzeit 
folgende Fragestellungen ergeben:
1. Befangenheit von Ratsmitgliedern, die zugleich Ortsbürgermeis-
ter von Gemeinden sind, die Grundstücksvorverträge mit Investo-
ren abgeschlossen haben
Das Innenministerium habe mitgeteilt, dass seinerzeit nach vorhe-
riger Abstimmung die Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion in 
solchen Fällen ein Sonderinteresse nach § 22 GemO verneint hatte. 
Aufgrund neuer verwaltungsgerichtlicher Rechtsprechung habe das 
Innenministerium diese Aussage geändert. Es werde in diesen Fäl-
len eine Befangenheit bejaht, da der Flächennutzungsplan unmittel-
bar die bauplanungsrechtliche Zulässigkeit oder Unzulässigkeit der 
Errichtung von Windenergieanlagen regelt. 
Möglicherweise sei daher die Offenlage erneut durchzuführen. Bei 
der Beschlussfassung hierüber dürften die betroffenen Ratsmitglie-
der nicht mitwirken.
2. Beteiligung der Öffentlichkeit
Im Rahmen des Verfahrens wurde eine erste Offenlage des sachli-
chen Teilflächennutzungsplanes Windkraft durchgeführt. Es sei je-
derzeit möglich, eine erneute Offenlage durchzuführen. Dies sei zu 
beschließen. Die harten und weichen Kriterien seien zu beachten. 
Die Dinge seien sorgfältig abzuarbeiten.
Der Verbandsgemeinderat habe auch beschlossen, um Überprü-
fung der LAHIKULA-Grenzen zu bitten. Hierzu habe man nur 
mitgeteilt bekommen, wie die Grenzziehung zustande gekommen 
sei, jedoch nicht die Gründe. Weiterhin sei die Stellungnahme der 
Kreisverwaltung Trier-Saarburg in den Plan einzuarbeiten. Damit 
sei auch verbunden, sich mit einer weiteren Visualisierung zu be-
schäftigen.
Das Verfahren sei sorgfältig durchzuführen.
Wichtig sei, dass der Flächennutzungsplan rechtgültig sei und einer 
verwaltungsgerichtlichen Prüfung Stand halte. Daher sei die Ange-
legenheit mit juristischer Unterstützung voran zu bringen.
Zum jetzigen Zeitpunkt stehe keine Beratung an.
Ortsbürgermeisterin Schlöder, Longuich fragt an, ob sie eine Anfra-
ge der Ortsgemeinde Longuich zum Thema Flächennutzungsplan 
jetzt oder erst unter Verschiedenes stellen könne.
Bürgermeisterin Horsch erklärt, dass es jetzt nur um den Bericht 
zum Sachstand ginge, bitte jedoch die Ratsmitglieder zu erklären, 
ob man dies nun zulassen wolle.
Ratsmitglied Rößler, FWG-Fraktion sprich sich dafür aus, die An-
frage jetzt zuzulassen.
Der Verbandsgemeinderat beschließt sodann mehrheitlich mit 22 
Ja-Stimmen, die Anfrage entgegen zu nehmen.
Ortsbürgermeisterin Schlöder trägt die Anfrage zum zeitlichen 
Verfahrensablauf und zu Verfahrenskosten im Rahmen der 11. 
Fortschreibung des Flächennutzungsplanes der Verbandsgemein-
de Schweich, Teilbereich Wind vor, um deren Beantwortung in der 
nächsten Ratssitzung gebeten wird. Die Fragen betreffen die Veran-
schlagung der Kosten für Planung und Beratung m Haushaltsplan, 
die Aufträge für die Tätigkeiten der drei beratenden Büros, die bis-
her entstandenen Kosten, die Sichtung und Bewertung der Einga-
ben im Rahmen der Offenlage und evtl. zusätzliche Kosten durch 
eine erneute Offenlage. Weiterhin fordert sie die Bürgermeisterin 
und den Verbandsgemeinderat erneut auf, die Teilfortschreibung 
Windkraft erst aktiv zu betreiben, wenn der Regionale Raumord-
nungsplan verabschiedet sei.

1. Mitteilungen
Bürgermeisterin Horsch informiert über folgende Angelegenheiten:
a) Vorstellung Auszubildende und FOS-Praktikanten
Zum 01.08.2015 haben Helen Molitor aus Lorscheid und Matthias 
Hertz aus Schweich die Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachange-
stellten begonnen.
Von der Stefan-Andres-Realschule plus mit Fachoberschule (FOS) 
absolvieren seit 01.08.2015 Tobias Schitthof aus Kenn und Michael 
Roos aus Leiwen (zurzeit erkrankt) ihr einjähriges Praktikum. Sie 
sind von Montag bis Mittwoch in der Verwaltung und Donnerstag 
und Freitag in der Schule.
b) Kommunal- und Verwaltungsreform
Der Verbandsgemeinde Thalfang am Erbeskopf wurde vom Land 
bis 2019 die Möglichkeit einer freiwilligen Gebietsänderung ein-
geräumt. Bekanntlich begehren die Ortsgemeinde Breit, Büdlich 
und Heidenburg eine Eingliederung in die Verbandsgemeinde Sch-
weich. Der Ältestenrat der Verbandsgemeinde Schweich habe bis-
her zweimal mit Vertretern der betroffenen Ortsgemeinden gespro-
chen. Seitens dieser Ortsgemeinden wurde um einen allgemeinen 
Willkommensbeschluss gebeten. Es wurde erklärt, dass dies nicht 
möglich sei. Zuerst seien die finanziellen Auswirkungen zu ermitteln 
und es wurde auf die gesetzlich vorgeschriebenen Beschlüsse der 
betroffenen Räte hingewiesen.
Am 07.02.2015 trafen sich Vertreter der ausgliederungswilligen 
Ortsgemeinden in Breit. An der Veranstaltung nahm auch Herr Stu-
benrauch, Innenministerium teil. Er erklärte, dass zum jetzigen Zeit-
punkt keine Ortsgemeinde aus der Verbandsgemeinde Thalfang am 
Erbeskopf entlassen werde. Der Verbandsgemeinderat Thalfang am 
Erbeskopf wurde aufgefordert, ein Gesamtkonzept zu entwickeln. 
Unabdingbar sei auch, die finanziellen Konsequenzen zu ermitteln. 
Hierzu wurde Bürgermeister Hüllenkremer Material zur Verfügung 
gestellt. 
Der Ältestenrat der Verbandsgemeinde Thalfang am Erbeskopf 
werde eingeladen, um die Angelegenheit zu diskutieren und das 
Verfahren zu erläutern.
c) Unvermutete überörtliche Kassenprüfung
Die Verbandsgemeindekasse Schweich wurde durch das Rech-
nungs- und Gemeindeprüfungsamt der Kreisverwaltung Trier-Saar-
burg unvermutet überörtlich geprüft. Die Prüfung fand in der Zeit 
vom 12. bis 13.11.2014 statt.
Die bei der Prüfung aufgetretenen Unklarheiten von geringer Be-
deutung wurden besprochen und - soweit möglich - noch während 
der Prüfung ausgeräumt.
Es wurde bestätigt, dass
-	 alle von der Verbandsgemeindekasse für die Zeitbuchung 

geführten Bücher vorgelegt wurden,
-	 alle Ein- und Auszahlungen in den Büchern eingetragen sind,
-	 alle vorhandenen Finanzmittel bei der Feststellung des Finanz-

mittelbestandes berücksichtigt wurden,
-	 im Finanzmittelbestand nur Finanzmittel enthalten sind, die 

von der Verbandsgemeindekasse zu verwalten sind und
-	 die eingerichteten Zahlstellen und ausgegebenen Handvor-

schüsse vollständig erfasst sind.
d) Statistik 2014 Standesamt
Das Standesamt hat 2014, 149 (2013: 141) Eheschließungen beur-
kundet, davon waren 7 Samstagstrauungen (2013: 8).
Für Trauungen stehen in der Verbandsgemeindeverwaltung der 
Trauraum (74 Eheschließungen) und der Sitzungssaal (47 Ehe-
schließungen) zur Verfügung. Außerhalb wurden im Schloss Föhren 
24 und in der ehemaligen Synagoge in Schweich 6 Eheschließungen 
durchgeführt. Weiterhin besteht die Möglichkeit, auf dem Ex-Post-
schiff Telegraaf IV die Ehe zu schließen. 
Weiterhin wurden beurkundet:
	 2014	 2013
Sterbefälle	 164	 174
Geburten	 1	 3
Lebenspartnerschaften	 5	 3
Kirchenaustritte	 186	 141
öffentlich-rechtliche Namensänderungen	 7	 2
e) Situation Sozialverwaltung
Aufgrund der gestiegenen Zahl der zugewiesenen Asylbewerber 
und des damit verbundenen Einsatzes bleibt dem Personal in der 
Sozialverwaltung kaum noch Zeit zur Aufarbeitung der Fälle. Daher 
ist bis zur Einstellung der/des Beschäftigten für die Betreuung der 
Asylbewerber die Sozialverwaltung montags bis mittwochs nach-
mittags nur noch nach vorheriger Terminvereinbarung erreichbar.
f) Planungswettbewerb „Integratives Schulprojekt Schweich“
Für den Neubau der Treverer-Schule Trier und der Grundschule am 
Bodenländchen Schweich am Standort Schweich ist ein Planungs-
wettbewerb durchgeführt worden. 
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Am 23.01.2015 fand die Sitzung des Preisgerichts statt. 21 Architek-
turbüros waren zur Teilnahme am Wettbewerb eingeladen worden. 
18 Wettbewerbsbeiträge sind eingegangen. Das Preisgericht hat 
nach intensiver Beratung folgende Preise vergeben:
1. Preis:	 Arbeitsgemeinschaft Numrich, Albrecht, Klumpp 

Gesellschaft von Architekten mbH mit KuBuS frei-
raumplanung GbR beide Berlin, (Preisgeld: 36.800 
EUR)

2. Preis: 	 Arbeitsgemeinschaft Plus+Bauplanung GmbH 
Hübner Forster Hübner Remes aus Neckartenzlin-
gen mit Specht Landschaftsarchitekten aus Tübin-
gen (Preisgeld: 22.500 EUR)

3. Preis: 	 Arbeitsgemeinschaft AV1 Architekten GmbH aus 
Kaiserslautern / Mettler Landschaftsarchitekten aus 
Berlin (Preisgeld: 13.500 EUR)

Drei Wettbewerbsteilnehmer haben außerdem eine Anerkennung 
für Ihre Arbeiten erhalten: die Arbeitsgemeinschaft Lamott + La-
mott Freie Architekten BDA aus Stuttgart / Hepp + Zenner GmbH 
aus Saarbrücken / Rainer Schmidt Landschaftsarchitekten GmbH 
aus München, das Büro Köhler Architekten + Beratende Ingenieu-
re GmbH aus Gauting sowie die Arbeitsgemeinschaft Architektur-
büro Walz & Walz Freie Architekten, Heitersheim / Frank Heinz, 
Freier Architekt. Die drei gleichwertigen Anerkennungen sind mit 
je 6.000 EUR dotiert.
Alle Wettbewerbsarbeiten werden ab Aschermittwoch eine Woche 
lang im Sitzungssaal der Verbandsgemeindeverwaltung Schweich, 
Brückenstraße 26 und danach barrierefrei erreichbar im Bürgerzen-
trum der Stadt Schweich ausgestellt.
Die Preisverleihung findet am 23. Februar 2015 um 15.00 Uhr am 
Ausstellungsort statt.
Bürgermeisterin Horsch führt ergänzend aus, nach der Preisge-
richtssitzung werden die ersten drei ausgezeichneten Büros zur 
Vorstellung ihrer Pläne in einer gemeinsamen Sitzung des Kreisaus-
schusses und des Verbandsgemeinderates eingeladen.
Durch Herrn Deutsch, Verbandsgemeindeverwaltung werden in ei-
ner Präsentation die Entwürfe der drei Preisträger vorgestellt. Er-
gänzend führt er aus, über den Vertragsabschluss mit dem dann aus-
gewählten Architekturbüro entscheide der Verbandsgemeinderat 
und der Kreistag. Der Bau der Schulen obliege dem Zweckverband 
„Integratives Schulprojekt Schweich“.
2. Aktuelle Situation Asylbewerber in der VG Schweich
Bürgermeisterin Horsch bemerkt, die Angelegenheit sei bereits 
in der Ortsbürgermeisterdienstbesprechung am 27.01.2015 er-
örtert worden. Sie bedankt sich nochmals recht herzlich bei den 
Ortsbürgermeister/n/innen für die Unterstützung der Verbandsge-
meindeverwaltung. Dies spiegele sich auch in der Statistik wieder. 
Zurzeit seien in der Verbandsgemeinde 80 Asylbewerber wie folgt 
untergebracht:
Bekond 1, Fell 9, Föhren 10, Kenn 3, Klüsserath 21, Longuich 5, 
Mehring 1, Pölich 8, Schweich 12, Trittenheim 10.
Die Menschen stammen aus folgenden Länder:
Syrien 15, Somalia 8, Ägypten 10, Armenien 4, Aserbaidschan 7, 
Russland 3, China 1, Türkei 1, Kosovo 5, Bosnien-Herzogoniwa 15, 
Georgien 2, Afghanistan 8, Pakistan 1
Die Asylbewerber seien durch die Verbandsgemeinde unterzubrin-
gen. In Leiwen sei vorgesehen, in einem ehemaligen Hotel bis zu 
24 Personen unterzubringen. Dabei sei davon auszugehen, dass dort 
eine Betreuung eingerichtet werde. Insofern habe sich die dezentra-
le Unterbringung bewährt. Weiterhin soll in der Stadt Schweich eine 
zentrale Unterkunft geschaffen werden. Hierzu werde ein Standort 
für Wohncontainer gesucht.
Wichtig sei, gegenüber den Menschen eine Willkommenskultur zu 
leben. Dem diene auch das Betreuungskonzept des Landkreises, das 
dieser zusammen mit dem Caritasverband Region Trier, dem Deut-
schen Roten Kreuz und dem Diakonischen Werk Trier entwickelt 
habe.
Ratsmitglied Christmann, CDU-Fraktion, zuständiger Dezernent 
bei der Kreisverwaltung Trier-Saarburg ergänzt, der Kreistag habe 
gestern das Betreuungskonzept beschlossen, wie es in der Presse 
beschrieben wurde. Zwischenzeitlich sei dieses auch schon perso-
nalisiert worden. Schwerpunktmäßig solle das Konzept in Gemein-
schaftsunterkünften in Konz, Saarburg, Schweich und Hermeskeil 
umgesetzt werden. In die dortige Betreuung sollen auch die dezent-
ral untergebrachten Asylbewerber einbezogen werden.
Bürgermeisterin Horsch erklärt abschließend, man werde weiter 
versuchen, die Menschen unterzubringen. Um dies umzusetzen 
werde vorübergehend ein weiterer Mitarbeiter im Fachbereich 3 
eingesetzt.

Der Verbandsgemeinderat nimmt die Informationen zur Kenntnis.
3. Änderung Flächennutzungsplan
b) 12. Änderung Bauland, Leitbild, Integration Trittenheim, Fest-
stellungsbeschluss
Die in der Offenlage eingegangenen Stellungnahmen hat das Büro 
Bachtler Böhme Partner, Kaiserslautern zusammengestellt, kom-
mentiert und in Abstimmung mit der Verwaltung mit Beschluss-
empfehlungen versehen. Diese Zusammenstellung ist der Nieder-
schrift als Anlage 1 beigefügt.
Nach dem Feststellungsbeschluss werden die Gemeinden hierzu um 
Zustimmung gebeten. Hiernach wird dann die Genehmigung bei 
der Kreisverwaltung beantragt.
Bürgermeisterin Horsch begrüßt Herrn Jung, Büro Bachtler Böhme 
Partner und bittet die Stellungnahmen zu erläutern. 
Herr Jung verweist auf die allen Ratsmitgliedern vorliegende Zu-
sammenstellung und erklärt, er werde nur auf die Punkte eingehen, 
zu denen Beschlüsse zu fassen seien. Die übrigen Stellungnahmen 
seien zur Kenntnis zu nehmen. 
Die Kommentierung der Stellungnahmen aus dem Verfahren nach 
§ 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB mit den Beschlüssen sind der Nie-
derschrift als Anlage 1 beigefügt. 
Im Anschluss an die jeweilige Beschlussfassung über die eingegan-
genen Stellungnahmen beschließt der Verbandsgemeinderat die 12. 
Änderung des Flächennutzungsplanes - Teilfortschreibung Wohn-
bauland, Fortschreibung Leitbild „Weinkulturlandschaft“ und Inte-
gration Gemarkung Trittenheim (Feststellungsbeschluss).
Abstimmungsergebnis: einstimmig
4. LEP IV; Stellungnahme zur 2. Teilfortschreibung
Das Ministerium für Wirtschaft, Klimaschutz, Energie und Landes-
planung hat um Stellungnahme bis zum 15.02.2015 zur beabsichtig-
ten zweiten Teilfortschreibung des Landesentwicklungsprogramms 
- LEP IV gebeten. Das Anschreiben mit der Entwurfsfassung für 
das Anhörungs- und Beteiligungsverfahren liegt allen Ratsmitglie-
dern vor.
Folgende Änderungen sind vorgesehen:
Rücknahme ausgewiesener Mittelzentren
Im Zuge des LEP IV wurden vier Gemeinden zu Mittelzentren 
aufgestuft. In verwaltungsgerichtlichen Verfahren wurden zwei 
Aufstufungen (Verbandsgemeinde Kirchberg und Stadt Ramstein-
Miesenbach) als abwägungsfehlerhaft bewertet, weshalb diese nun 
nicht zu Mittelzentren aufgestuft werden. Der Forderung der Ver-
bandsgemeinde, Schweich zum Mittelzentrum aufzustufen, liefert 
dies leider keine unterstützenden Argumente. Eine umfassende 
Überarbeitung der Zentrale-Orte-Struktur bleibt daher einer spä-
teren Teilfortschreibung vorbehalten.
Klarstellung Ziel Z 31 (Innenentwicklung vor Außenentwicklung)
Diese Klarstellung wird von der Verbandsgemeinde bereits im Rah-
men der Bauleitplanung berücksichtigt. Durch die Pflege der vom 
Land zur Verfügung gestellten Plattform „Raum + Monitor“ wur-
den zuletzt für die laufende Flächennutzungsplanänderung „Bau-
land“ die Potentiale aktualisiert. Hierbei konnte ausreichender Be-
darf zur Neuausweisung von Bauflächen dokumentiert werden.
Einzelhandel, Agglomerationsverbot des Ziels Z 61
Mehrere Einzelhandelsbetriebe, die jeweils unter 800 qm Verkaufs-
fläche, gemeinsam aber mehr als 800 qm Verkaufsfläche haben, 
fallen künftig nach den Vorgaben des LEP IV unter die Großflä-
chigkeit. Eine Entwicklung, wie in Longuich oder in Schweich, Er-
mesgraben wird hierdurch nicht einfacher. Letztendlich ist aber das 
Agglomerationsverbot ohnehin aufgrund der Rechtsprechung be-
reits anwendbar, so dass es nun lediglich zusätzlich hier noch klar-
gestellt wird.
Schutz der Welterbestätten, Ziel Z 92
Für die Welterbestätten „Oberes Mittelrheintal“ und „Obergerma-
nisch-Raetischer Limes“ wird das Ziel insofern ergänzt, dass dort 
raumbedeutsame Vorhaben nur dann zulässig sind, wenn diese mit 
dem Status der Welterbestätten vereinbar sind. Für die Verbandsge-
meinde hat dies daher keine Bedeutung.
Am 18. Dezember 2014 wurden die Ortsgemeinde und die Stadt 
Schweich über die beabsichtigte Änderung informiert und um 
Rückmeldung bis zum 23.01.2015 gebeten. Von den Ortsgemeinde 
und der Stadt Schweich wurden zur Teilfortschreibung keine An-
regungen vorgetragen. Ratsmitglied Portz, FWG-Fraktion bittet 
darum, die Anregung des Kreistags zu unterstützen, die Verkaufs-
fläche der Grundversorger zeitgemäß anzupassen. Die in der Bau-
nutzungsverordnung festgelegte Fläche von bis zu 800 qm solle auf 
1.200 qm erhöht werden. Weiterhin sei die Forderung nach dem Mit-
telzentrum Schweich aufzuführen.
Bürgermeisterin Horsch bemerkt, die Änderung der Baunutzungs-
verordnung sei eine Forderung an den Bundesgesetzgeber.
Die Forderung, die Stadt Schweich zum Mittelzentrum aufzustufen, 
sei in der Beschlussvorlage enthalten.
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Ratsmitglied Schmitt, CDU-Fraktion erklärt zur Forderung nach 
der Aufstufung der Stadt Schweich zum Mittelzentrum, diese sei re-
gierungsseitig durch den damaligen Innenminister Bruch angedeu-
tet worden. In der Beschlussvorlage hierzu seien die Worte „bereits 
jetzt“ zu streichen, da es keine neue Forderung sei, sondern man 
dies schon seit langem anstrebe.
Zum Ziel 31 - Innenentwicklung vor Außenentwicklung bemerkt 
er, im Rahmen der Fortschreibung des Flächennutzungsplanes habe 
man in verschiedenen Gemeinden Bauland ausgewiesen. Die For-
derung, bevor nicht erschlossene Bauflächen ausgewiesen werden, 
nachzuweisen, dass keine Flächenreserven mehr besehen, konter-
kariere dies.
Zum Agglomerationsverbot trage man die Vorlage des Kreistages 
mit.
Ratsmitglied Reinehr, SPD-Fraktion führt aus, man unterstütze aus-
drücklich die Forderung nach der Aufstufung der Stadt Schweich 
zum Mittelzentrum.
In der Sitzungsvorlage werde erläutert, es seien vier Mittelzentren 
neu, darunter auch eine Verbandsgemeinde, vorgesehen gewesen, 
von denen zwei wieder abgestuft wurden.
Er bittet die Verwaltung zu erläutern, inwieweit auch eine Verbands-
gemeinde als Mittelzentrum ausgewiesen werden könne. Weiterhin 
bittet er die entscheidungsrelevanten Punkte der Urteile zur Abstu-
fung im Hinblick auf die Relevanz für die eigenen Forderungen so-
wie die Kläger und die Klagegründe abzuklären und die Fraktionen 
hierüber zu informieren. 
Im Übrigen sei der Kreistagsbeschluss zu übernehmen und die For-
derung zum Mittelzentrum Schweich klarzustellen.
Der Verbandsgemeinderat beschließt einstimmig: 
a) Zur vorgesehenen Fortschreibung werden keine Anregungen 
vorgetragen.
b)	In der angekündigten Überarbeitung der Zentrale-Orte-Struktur 
im Zuge der angekündigten Teilfortschreibung fordern wir die 
Aufstufung der Stadt Schweich zum Mittelzentrum.
c) Die in der Baunutzungsverordnung festgelegte Verkaufsfläche 
der Grundversorger soll von 800 qm auf 1.200 qm erhöht werden, 
weil dies den heutigen Bedürfnissen des Einzelhandels gerecht wird.
5. Wahl der Mitglieder Verbandsversammlung „Zweckverband In-
tegratives Schulprojekt Schweich“
Die Verbandsversammlung besteht aus dem Verbandsvorsteher, 
dem stellvertretenden Verbandsvorsteher und jeweils sieben weite-
ren Vertretern der Verbandsmitglieder, die von den Vertretungskör-
perschaften der Verbandsmitglieder für die Dauer der Wahlzeit der 
kommunalen Vertretungsorgane gewählt werden. Jedes Verbands-
mitglied hat acht Stimmen, die nur einheitlich abgegeben werden 
können (§ 5 Abs. 2 der Verbandsordnung).
Der Verbandsvorsteher und der stellvertretende Verbandsvorsteher 
werden von der Verbandsversammlung für zwei Jahre gewählt. Ver-
bandsvorsteher und stellvertretender Verbandsvorsteher sollen der 
Landrat/die Landrätin des Landkreises Trier-Saarburg und der Bür-
germeister/die Bürgermeisterin der Verbandsgemeinde Schweich an 
der Römischen Weinstraße sein (§ 6 Abs. 1 der Verbandsordnung).
Somit sind sieben weitere Vertreter der Verbandsgemeinde für die 
Verbandsversammlung zu wählen. 
Für die Wahl der Vertreter gilt § 45 GemO (Mitgliedschaft in Aus-
schüssen) sinngemäß (§ 8 Abs. 2 KomZG i. V. m. § 88 Abs. 1 Satz 5 
GemO).
Entsprechend dem durchgeführten Verfahren bei der Wahl der Aus-
schüsse regt die Verwaltung die Wahl der Vertreter mit einem Wahl-
vorschlag (unechte Mehrheitswahl) an. 
Nach der Sitzverteilung im Verbandsgemeinderat ist die Zuteilung 
der sieben Vertreter wie folgt:
Wahlvorschlag	 Sitze	 Sitze
	 Verbands-	 Verbands-
	 gemeinderat	 versammlung
CDU	 16	 3
FWG	 11	 2
SPD	 9	 2
Summe	 36	 7
Für die Wahl der weiteren sieben Vertreter der Verbandsgemein-
de in der Verbandsversammlung werden für einen Wahlvorschlag 
durch die Fraktionsvorsitzenden Bales (CDU), Portz (FWG) und 
Reinehr (SPD) entsprechend der zustehenden Sitze die Personen 
benannt.
Bürgermeisterin Horsch nimmt an der Abstimmung nicht teil, da 
das Stimmrecht der der Vorsitzenden als nicht gewähltes Ratsmit-
glied ruht (§ 36 Abs. 3 GemO).
Der Verbandsgemeinderat beschließt einstimmig gem. § 40 Abs. 
5 GemO über den Wahlvorschlag offen abzustimmen und wählt 
einstimmig folgende Vertreter der Verbandsgemeinde für die Ver-
bandsversammlung:

CDU	 Wolfgang Sauer
CDU 	 Jürgen Nisius
CDU	 Erich Bales
FWG	 Otmar Rößler
FWG	 Kasper Portz
SPD	 Rudolf Körner
SPD	 Jürgen Reinehr
Bürgermeisterin Horsch erklärt, über die Tätigkeit des Zweckver-
bandes regelmäßig dem Verbandsgemeinderat zu berichten.
6. Vorbereitung der Ausschreibung zur Beschaffung von Feuerwehr-
fahrzeugen
Im Haushaltsplan 2015-2016 ist entsprechend des Feuerwehrbe-
schaffungskonzepts für das Jahr 2015 die Beschaffung folgender 
Fahrzeuge vorgesehen:
Fahrzeug / Feuerwehr	 Kurz-	 Kosten-
	 bezeichnung	 anschlag
Löschfahrzeug
FW Leiwen	 LF 10	 250.000,00 EUR
Mehrzweckfahrzeug
FW Schweich	 MZF 1	 45.000,00 EUR
Tragkraftspritzenfahrzeug
FW Thörnich	 TSF	 70.000,00 EUR
Tragkraftspritzenfahrzeug
FW Köwerich
(ohne Pumpe, da vorhanden)	 TSF	 60.000,00 EUR
Für die Beschaffung des LF 10 ist eine europaweite Ausschreibung 
vorzunehmen (Wertgrenze: 200.000 EUR). Aufgrund der Komple-
xität dieses Ausschreibungsverfahrens und des Umfanges der zu 
erstellenden Ausschreibungsunterlagen schlägt die Verwaltung vor, 
mit der Durchführung der Ausschreibung wiederum das Büro SFB 
Hansmann, Neckarsulm zu beauftragen.
Die Ausschreibungen zur Beschaffung der übrigen Fahrzeuge sollen 
in Zusammenarbeit von Verwaltung und Wehrleitung vorbereitet 
und durchgeführt werden. Hier ist vorgesehen, jeweils beschränkte 
Ausschreibungen vorzunehmen.
Bürgermeisterin Horsch weist darauf hin, die Drehleiter sei wieder 
defekt. Die heutigen Beschlüsse würden aber unabhängig von die-
sem Problem gefasst.
Der Verbandsgemeinderat beschließt einstimmig, dass
a) die Ausschreibungen der Fahrzeuge MZF 1 FW Schweich, TSF 
FW Thörnich und TSF FW Köwerich vorbereitet und nach Vorlage 
der Genehmigung zum Haushaltsplan durchgeführt werden sowie
b) nach Vorlage der Genehmigung zum Haushaltsplan das Büro 
SFB Hansmann mit der Durchführung der Ausschreibung zur Be-
schaffung des Löschfahrzeuges FW Leiwen beauftragt wird.
7. Annahme von Sponsoringleistungen, Schenkungen, Spenden u. ä. 
Zuwendungen
Die Einwerbung und die Entgegennahme des Angebots einer Zu-
wendung für die Verbandsgemeinde obliegen ausschließlich der 
Bürgermeisterin sowie den Beigeordneten. Über die Annahme 
oder Vermittlung entscheidet der Verbandsgemeinderat. Dem Ver-
bandsgemeinderat und der Aufsichtsbehörde sind sämtliche für die 
Entscheidung maßgeblichen Tatsachen offen zu legen. Dazu gehört 
insbesondere ein anderweitiges Beziehungsverhältnis zwischen dem 
Verbandsgemeinderat und dem Zuwendungsgeber.
Die Entscheidung über die Annahme der Spenden erfolgt projekt-
bezogen in öffentlicher Sitzung. Da im Einzelfall nicht bekannt ist, 
ob die Geber mit der Bekanntgabe der Zuwendungsdaten in öffent-
licher Sitzung einverstanden sind, wird dem Verbandsgemeinderat 
die Einzelliste als nichtöffentliche Liste zur Verfügung gestellt.
Bis zum 28.01.2015 hat die Verbandsgemeinde für folgende Projekte 
Zuwendungen erhalten.
Projekt/	 Zuwendungs-	 Zuwendungs
Verwendungszweck	 geber	 summe
FFW Naurath	 1	 200,00 EUR
FFW Föhren	 1	 2.000,00 EUR
FFW Leiwen	 2	 875,20 EUR
FFW Schweich	 1	 100,00 EUR

Diese Woche in den Kreis-Nachrichten

•	 Verkehrsminister	Dobrindt	im	Kreis	zu	Gast
•	 Verband	für	Schulprojekt	Schweich	zuständig

Die	Kreis-Nachrichten	finden	sich	im	Anschluss	an	
den	redaktionellen	Teil	des	Amtsblattes.
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GS Klüsserath	 2	 750,00 EUR
IG Karneval für
Brauchtumspflege	 1	 500,00 EUR
Die Spendenannahme ist vorbehaltlich der Zustimmung durch die 
Kreisverwaltung Trier-Saarburg zu beschließen.
Der Verbandsgemeinderat beschließt einstimmig die Annahme der 
vorgenannten Zuwendungen.
8. Verschiedenes
a) Unvereinbarkeit von Amt und Mandat
Ratsmitglied Christmann, CDU-Fraktion erklärt zur Vereinbarkeit 
seiner Tätigkeit bei der Kreisverwaltung Trier-Saarburg mit der 
Mitgliedschaft im Verbandsgemeinderat, der Landrat habe ihn von 
allen unmittelbaren Aufgaben der Staatsaufsicht über die Verbands-
gemeinde und überörtlichen Prüfungen für die Dauer der Mitglied-
schaft im Rat entbunden.
b) Kiesabau Neumagener Berg
Ortsbürgermeister Bollig, Trittenheim führt aus, er habe gemeinsam 
mit Ortsbürgermeister Hermes, Leiwen an der letzten Ratssitzung 
des Ortsgemeinderates Neumagen-Dhron teilgenommen. Thema 
sei u. a. der geplante Kiesabbau durch die Fa. Bandemer auf dem 
Neumagener Berg auf einer Fläche von ca. 40 ha bis zu einer Tiefe 
von 6 m gewesen. 
Eine Variante sehe den Kiestransport über Trittenheimer Gemar-
kung Richtung Leiwen oder Trittenheim und dann nach Klüsserath 
vor. Insgesamt sollen 2,5 Mio. cbm Kies über einen Zeitraum von 
15 Jahren abgebaut werden. Für die Ortsgemeinden sei es wichtig, 
rechtzeitig zu reagieren und sich zu positionieren.
Es sei eine vertragliche Regelung mit dem Landesbetrieb Mobili-
tät anzustreben, in der festgehalten werde, auf welchen öffentlichen 
Straßen der Transport fortgesetzt werde. 
Soweit eine Kiesabfuhr über Trittenheimer Wirtschaftswege erfol-
gen soll, seien auch hier entsprechende Maßnahmen zu treffen.
Bürgermeisterin Horsch sagt zu, eine Stellungnahme vorzubereiten.
Ortsbürgermeister Bollig erklärt abschließend, er habe Ortsbürger-
meister Thomas, Neumagen-Dhron nach Trittenheim eingeladen, 
um die aktuelle Situation dem Ortsgemeinderat zu erläutern.
c) Grundschule Föhren, Option Ganztagsschule ab dem Schuljahr 
2015/2016
Auf Anfrage von Ratsmitglied Schöller, SPD-Fraktion nach dem 
Anmeldestand für die Ganztagsschule teilt Bürgermeisterin Horsch 
mit, bisher liegen noch zu wenige Anmeldungen vor. Problem sei, 
dass die Eltern jetzt schon detaillierte Informationen zum Angebot 
der Ganztagsschule haben wollen. Es gelte weiter zu werben, um 
die erforderlichen Anmeldungen bis zum 15.03.2015 zu erreichen. 
Geschehe dies nicht, werde wohl eine solche Option für die Grund-
schule Föhren nicht mehr zustande kommen. Sie danke Ortsbür-
germeisterin Radant, Föhren sowie den Ortsbürgermeistern Reh, 
Bekond und Pull, Naurath/E. für ihr Werben bei den Eltern. Die 
Vorsitzende gibt weiter zu bedenken, dass das derzeitige Betreu-
ungsangebot von 45 Kindern in Anspruch genommen werde. Es sei 
an die Eltern zu appellieren, die Möglichkeit der Ganztagsschule 
zu nutzen. Diese sei eine wichtige Infrastruktureinrichtung für die 
Verbandsgemeinde und die Ortsgemeinde Föhren.

Umweltinfos / Umweltangebote

Fahrgemeinschaftsbörse der 
Römischen Weinstraße

Als kostenlose Serviceleistung unserer Verbandsgemeinde bieten 
wir die Nutzung der „Fahrgemeinschaftsbörse Römische Weinstra-
ße“ an.
Zu diesem Zweck haben wir einen Antwortcoupon erstellt, den Sie 
bitte ausgefüllt an die Verbandsgemeindeverwaltung Schweich zu-
rücksenden.
Wir werden dann Ihr Angebot über eine Fahrgemeinschaft oder Ih-
ren Wunsch nach einer Mitfahrgelegenheit kostenlos im Amtsblatt 
unter Angabe Ihrer Telefonnummer veröffentlichen.
Wir hoffen, mit dieser Aktion einen Beitrag zum Umweltschutz so-
wie zur Verminderung des Straßenverkehrsaufkommens zu leisten 
und wünschen uns, dass diese Serviceleistung einen regen Zuspruch 
findet.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Verbandsgemeindever-
waltung Schweich, Tel. 06502/407-111.

Verbandsgemeindeverwaltung Schweich
an der Römischen Weinstraße

Suche Fahrgemeinschaft
Kenn-Nr.: 	 03/2015
von: 	 Trittenheim
nach: 	 Wengerohr
Wochentage: 	 Montag - Freitag
Abfahrt: 	 07.00 Uhr
Rückfahrt: 	 15.00-15.30 Uhr
Beginn ab: 	 01.04.2015
Telefon: 	 06507/5283 o. 0176/93293765

Kenn-Nr.: 	 04/2015
von: 	 Trittenheim
nach: 	 Trier-Euren (Diedenhofenerstr.)
Wochentage: 	 Montag, Mittwoch, Donnerstag
Abfahrt: 	 06.00 Uhr
Rückfahrt: 	 16.00 Uhr
Beginn ab: 	 01.07.2015
Telefon: 	 06507/6251

Kostenlose Altgerätebörse
Ziel dieser Altgerätebörse ist es, Gegenstände zu vermitteln, die 
ansonsten vielfach im Sperrmüll landen, weil sie für den Besitzer 
nutzlos sind. Für andere haben diese Gegenstände jedoch noch 
vielfach Gebrauchs- oder Sammelwert. Zur Vermeidung unnötiger 
Müllbeseitigung haben Sie im Rahmen der Altgerätebörse deshalb 
die Möglichkeit, die kostenlose Abgabe solcher gebrauchsfähigen 
Gegenstände oder Sammlerstücke mit einer kurzen Beschreibung 
und unter Angabe der Telefonnummer im Amtsblatt anzubieten.
Wenn Sie also solche Gegenstände kostenlos abgeben möchten, bit-
ten wir, den nachstehend abgedruckten Antwortcoupon ausgefüllt 
an die Verbandsgemeindeverwaltung Schweich zurückzusenden. 
Wir werden dann Ihre Meldung mit einer kurzen Beschreibung des 
abzugebenden Gegenstandes und Ihrer Telefonnummer kosten-
frei veröffentlichen. Interessenten können sich dann direkt an die 
Anbieter wenden. Die Anzeige wird in zwei aufeinanderfolgenden 
Amtsblättern veröffentlicht. Sollte eine zweite Veröffentlichung 
nicht gewünscht werden, bitten wir um telefonische Mitteilung un-
ter der Telefon-Nr. 06502/407-111 bei der Verbandsgemeindever-
waltung Schweich.

Kostenlose Fahrgemeinschaftsbörse
Name, Vorname:..................................................................................

Straße:..................................................................................................

Wohnort:..............................................................................................

Telefon:.................................................................................................

Suche ( ) bzw. biete ( ) Fahrgelegenheit
(bitte Zutreffendes ankreuzen!)

von:.......................................................................................................

nach:.....................................................................................................
(Fahrtstrecke)

Abfahrtszeit:.................................................................................Uhr

Rückfahrtszeit:.............................................................................Uhr

Wochentage:........................................................................................

Fahrgemeinschaft könnte ab............................................beginnen.

Bitte diesen Antwortcoupon ausgefüllt zurücksenden an die
Verbandsgemeindeverwaltung Schweich

Brückenstraße 26, 54338 Schweich

✂

✂
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Kennung 	 Ich biete an 	 Telefon, E-Mail
20/15 	 Esstisch (rund) 	 06502/996633

Verloren / Gefunden
Verloren

Zurzeit liegen dem Fundbüro keine aktuellen Verlustmeldungen 
vor.

Gefunden
Folgende Fundmeldungen liegen beim Fundbüro vor:
Auf dem Moselhöhenweg oberhalb von Longuich wurde unter der 
Aussichtsbank eine Korrekturbrille (1291) gefunden.
In Kenn, Nähe Sparkasse wurde ein Schlüsselbund mit einem An-
hänger eines Fußballclubs (1292) gefunden.

Fundbüro der Verbandsgemeindeverwaltung Schweich
Brückenstraße 26, 54338 Schweich

Zimmer 1, Tel. 06502 407 203

Mitteilungen der Feuerwehren

Freiwillige Feuerwehr Detzem
Am Sonntag, dem 22.03.2015 findet um 08.00 Uhr unsere nächste 
Feuerwehrübung statt. Im Anschluss an die Übung trifft sich der 
Vorstand zu einer kurzen Besprechung. Wir bitten um pünktliches 
und vollzähliges Erscheinen.
Wichtiger Hinweis: Aus organisatorischen Gründen wurde der Ter-
min für die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Detzem und des Fördervereins der Freiwilligen Feuerwehr Detzem 
auf Samstag, den 11.04.2015 um 19:30 Uhr verschoben.

Freiwillige Feuerwehr Detzem und Förderverein der frei-
willigen Feuerwehr Detzem

Am Samstag, dem 11.04.2015 findet um 19.30 Uhr im Feuerwehr-
gerätehaus Detzem die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Detzem und des Fördervereins der freiwilligen Feuer-
wehr Detzem statt. Hierzu laden wir alle aktiven Feuerwehrmitglie-
der recht herzlich ein.
Tagesordnung: 1. Begrüßung durch den Wehrführer, 2. Totengeden-
ken, 3. Bericht der Wehrführer, 4. Kassenbericht, 5. Bericht der Kas-
senprüfer, 6. Aussprache zu den Berichten, 7. Entlastung des Vor-
standes, 8. Neuwahlen zum Vorstand, 9. Verschiedenes.

Freiwillige Feuerwehr Fell
Terminänderung: Unsere nächste Übung findet am Dienstag, 24. 
März 2015um 19.00 Uhr statt. Wir bitten um pünktliches und voll-
zähliges Erscheinen.

Freiwillige Feuerwehr Klüsserath
Hiermit laden wir Euch recht herzlich zu unserer diesjährigen Jah-
reshauptversammlung ein. Sie findet statt am Samstag, 21.03.2015 
um 19.30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus.
Tagesordnung:
1. Jahreshauptversammlung der freiwilligen Feuerwehr Klüsserath
1.1 Begrüßung durch den Wehrführer, 1.2 Gedenken an die Verstor-
benen, 1.3 Bericht des Wehrführers, 1.4 Bericht des Jugendwartes, 
1.5 Verschiedenes.
2. Jahreshauptversammlung Förderverein der freiw. Feuerwehr 
Klüsserath e.V.
2.1 Begrüßung durch den Vorsitzenden, 2.2 Bericht des Kassierers, 
2.3 Bericht der Kassenprüfer, 2.4 Entlastung des Vorstandes, 2.5 
Verschiedenes.
Wir bitten um pünktliches und vollzähliges Erscheinen.

Freiwillige Feuerwehr Longuich
Am Samstag, dem 21.03.2015 findet um 15.00 Uhr im Gerätehaus 
der Technische Dienst für die gesamte Wehr statt. Wir bitten um 
pünktliches und vollzähliges Erscheinen.

Kostenlose Altgerätebörse

Name, Vorname:..................................................................................

Straße:..................................................................................................

Wohnort:..............................................................................................

Telefon:.................................................................................................

E-Mail:.................................................................................................

Kurze Beschreibung des kostenlos abzugebenden Gegenstandes:
..............................................................................................................

..............................................................................................................
Bitte diesen Antwortcoupon ausgefüllt zurücksenden an die

Verbandsgemeindeverwaltung Schweich,
Brückenstraße 26, 54338 Schweich

✂

✂

Nachrichten aus der Römischen Weinstraße

Veranstaltungskalender Römische Weinstraße vom 20.03. - 26.03.2015
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Familienbündnis 

Römische Weinstraße

„Kleine-Hilfe-Börse“  
des Familienbündnisses  
Römische Weinstraße

Das Familienbündnis Römische Weinstraße hat es 
sich u. a. zum Ziel gesetzt, die Lebensbedingungen 

von Kindern, Jugendlichen, Familien und älteren Menschen positiv 
zu gestalten und das Zusammenleben der Generationen zu verbes-
sern. Hierzu gehört es auch, sich gegenseitig im Alltag, z.B. bei der 
Betreuung von Familienmitgliedern, beim Einkaufen, für Behör-
dengänge, bei der Gartenarbeit, bei der Versorgung von Haustie-
ren etc. zu unterstützen. Mit der „Kleine-Hilfe-Börse“ werden zum 
einen Leute gesucht, die ehrenamtlich was für andere tun wollen, 
Ihre Interessen und Fähigkeiten zur Verfügung stellen können, um 
zu helfen und einen sinnvollen Beitrag zu leisten.
Zum anderen bieten wir denjenigen, die im Alltag Unterstützung 
brauchen, die Möglichkeit, jemanden zu finden, der Ihnen ehren-
amtlich Hilfe bietet. Ihr Angebot bzw. Ihr Wunsch nach einer „Klei-
nen-Hilfe“ wird im Amtsblatt unter Angabe des Ortes und der Tele-
fonnummer / E-mail-Adresse (ohne Namen) veröffentlicht. 
Die Interessenten können dann direkt Kontakt miteinander aufneh-
men. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir bei dieser Service-
leistung keinerlei Erfolgsgarantie geben können und jegliche Haf-
tung ausschließen.
Bei Rückfragen können Sie sich gerne mit uns unter Tel. 06502/5066-
450 in Verbindung setzen.

Sprechstunde Suchtberatung „Die Tür“
Frau Kathleen Legout, immer dienstags von 13.00 - 15.00 Uhr im 
Jugend- und Familienbüro (Brückenstraße 46, Schweich)
Vorherige Anfragen und Anmeldungen unter: 0651/170 360.

Schulnachrichten

Grundschule Longuich
Einladung zum Osterbasar Ruanda

Zusammen mit dem Förderverein unserer Grundschule veranstal-
ten wir am letzten Tag vor den Osterferien, am Mittwoch, 25. März 
2015 um 10.00 Uhr in den Räumen der Grundschule den traditio-
nellen Osterbasar zugunsten der Partnerschule Apefe in Gisenyi/
Ruanda. Wir beginnen in diesem Jahr mit einigen Frühlingsliedern, 
die unser Schulchor mit unserem Chorleiter Martin Folz singt. Im 
Anschluss daran laden wir Sie herzlich ein, den selbst gebastelten 
Osterschmuck unserer Schülerinnen und Schüler zu bestaunen und 
zu kaufen. Die Eltern der 4. Klasse werden die Besucher in unserer 
Schule mit frisch gebackenen Waffeln, belegten Brötchen und Kaf-
fee verwöhnen.
Wir freuen uns sehr über viele kauffreudige Besucher.

Friedrich-Spee-Realschule 
plus Neumagen-Dhron

Mit dem „FranceMobil“ die fabelhafte Welt Frankreichs zu berei-
sen, stand für die Französischschüler der Friedrich-Spee-Realschule 
plus Neumagen-Dhron am 25.02.2015 auf dem Stundenplan.

„Bonjour, je suis Perrine. Aujourd’hui, on parle français!“ So be-
grüßte Perrine Val die Französischgruppen von Sechst-, Siebt-, 
Acht-, Neunt- und Zehntklässlern zu Beginn einer jeden Franzö-
sischstunde an jenem Mittwochmorgen. Was dann kam, war Franzö-
sisch pur. Mit französischen Chansons Städte erraten, fünf französi-
sche Regionen fünf weltbekannten Filmausschnitten zuordnen oder 
den Hit „Elle me dit“ von „Mika“ hören und anhand von Wort-
karten nachbilden. Mit dem und noch viel mehr begeisterte Perri-
ne Val die jüngeren Schüler. Jeweils 45 Minuten lang verständigte 
sich Frau Val mit den Schülerinnen und Schülern ausschließlich auf 
Französisch. Aber das war für die jungen Neumagener überhaupt 
kein Problem. In ihren regulären Französischstunden wird ohnehin 
nur französisch gesprochen. Für die Neunt- und Zehntklässler war 
Perrines „FranceMobil-Stunde“ noch ein wenig anspruchsvoller: 
Anhand von Weltkarten erhielten sie z.B. Einblick in die Franko-
phonie und hatten im Anschluss daran die Gelegenheit, ihr Wissen 
über Frankreich und das Französische in der Welt in einem Quiz 
unter Beweis zu stellen. Perrine überzeugte alle. Perrine Val - das ist 
eine von zwölf FranceMoblil-ReferentInnen, die das renommierte 
Institut français und die Robert Bosch Stiftung mit Unterstützung 
der französischen Botschaft, ausgestattet mit einem kleinen Renault 
Kangoo, durch die Bundesrepublik Deutschland schickt.
Wenn sie nicht mal wieder in ihrem weißen Renault unterwegs ist, 
um Schülern von der Grund- bis zur Berufsschule ein zeitgemäßes 
Frankreichbild zu vermitteln, bewohnt Frau Val ein kleines Appar-
tement in Mainz, aber nur für ein Jahr. 

Kleine-Hilfe-Börse

Name, Vorname:..................................................................................

Straße:..................................................................................................

Wohnort:..............................................................................................

Telefon/E-Mail:...................................................................................

(bitte Zutreffendes ankreuzen!) 
Suche bzw. biete „Kleine Hilfe“

Tätigkeit:..............................................................................................

Zeitumfang:.........................................................................................

Beginn:.................................................................................................

Diesen Antwortcoupon ausgefüllt zurücksenden an das
Familienbündnis Römische Weinstraße

Brückenstraße 26, 54338 Schweich
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Aufgewachsen ist die dynamische Französin in der Normandie, stu-
dierte in Paris und hat dann einen europäischen Freiwilligendienst 
in einem Jugendzentrum in NRW absolviert. Das erste Jahr wäh-
rend ihrer Promotion in Filmwissenschaften verbrachte Perrine Val 
in Berlin. Seit Beginn des Schuljahres 2014/2015 ist sie FranceMobil-
Lektorin in Rheinland-Pfalz und im Saarland.
Frankreich auf Rädern. Hervorragend! Die Schülerinnen und Schü-
ler in Neumagen-Dhron waren von der Darbietung ihrer France-
Mobil-Referentin hellauf begeistert und haben sie sogleich in ihr 
Herz geschlossen. Sie hoffen, auch im kommenden Schuljahr wieder 
eine derart kompetente und mitreißende Lektorin oder einen Lek-
tor im FranceMobil begrüßen zu dürfen. Bis dahin sagen sie: „Merci 
Perrine. À bientôt et à la prochaine!“

Stefan-Andres-Gymnasium
Mädchen und Jungen des Stefan-Andres-Gymnasiums im 

Landesfinale beim Fritz-Walter-Cup
Sowohl die Mädchen als auch die Jungen unserer 6. Jahrgangsstufe 
gehören zu den besten sechs Teams in Rheinland-Pfalz beim diesjäh-
rigen Fritz-Walter-Cup. Dies ist bisher in der Geschichte des Schul-
wettkampfs noch kaum einer anderen Schulen gelungen. Der Erfolg 
ist umso höher einzuschätzen, da überwiegend mit dem jüngeren 
Jahrgang gespielt wurde. Am 23.03.2015 werden die beiden Teams 
beim Landesfinale in Kaiserslautern tatkräftig von den Klassen 6e 
und 6s als Fans unterstützt. Die Schulgemeinschaft gratuliert den 
Schülerinnen und Schülern ganz herzlich und drückt für das Lan-
desfinale in der Geburtsstadt von Fritz Walter ganz fest die Daumen.

Meulenwald-Schule
Freiwilliges Soziales Jahr in der Meulenwald-Schule

Sich ausprobieren, mit Schülern arbeiten oder ein Berufsfeld ken-
nen lernen - Wer nach der Schule in einen pädagogischen Beruf hi-
neinschnuppern möchte
-	 aber noch nicht weiß, welche Ausbildung oder welcher Beruf in 

Frage kommt,
-	 gerne mit Kindern und Jugendlichen zu tun hat,
-	 nach der Schule erst einmal etwas Praktisches machen möchte,
-	 die Wartezeit auf einen Ausbildungsplatz oder Studienplatz 

sinnvoll nutzen möchte,
-	 neue Erfahrungen sammeln und eigene Fähigkeiten und Gren-

zen kennen lernen möchte,
der sollte sich über ein freiwilliges soziales Jahr in der Meulenwald-
Schule informieren.
Je nach persönlichen Voraussetzungen und Wünschen ist die Mit-
arbeit in pädagogischen Arbeitsfeldern in der Schule möglich, z.B.:
-	 Begleitung und Unterstützung im Unterricht (bei der Begleitung 

einzelner Lerngruppen, einzelner Schüler und Schülerinnen),
-	 Begleitung und Betreuung von Schülerinnen und Schülern bei 

Maßnahmen des individuellen Förderns und Forderns (Leseför-
derung, Förderkurse),

-	 Unterstützung bei Schülerprojekten,
-	 Hilfe bei der Durchführung von Schülerpraktika und Maßnah-

men zur Berufsorientierung,
-	 Gestaltung und Durchführung eigener Projekte (Schülerbiblio-

thek, Schülerzeitung, Schülerradio, Website, Schülerfirma),
-	 Hilfe bei der Organisation von Schul- und Klassenfesten, Exkur-

sionen und Klassenfahrten,

-	 Unterstützung der schulischen Gremienarbeit und der Schüler-
mitverwaltung,

-	 Durchführung eigener Ganztagsangebote (z.B. Schulklub, 
Sportangebote) und Mitarbeit in der Nachmittagsbetreuung.

In überregionalen Bildungsseminaren mit abwechslungsreichen 
Fachthemen erhalten die Teilnehmer Gelegenheit sich über ihre Er-
fahrungen in den Einsatzstellen auszutauschen und für sie wichtige 
Themen zu besprechen.
Die Teilnehmer an einem sozialen Jahr erhalten ein monatliches 
Taschengeld sowie alle Leistungen zur Sozialversicherung (Pflege-, 
Renten-, Kranken- und Arbeitslosenversicherung). Bei der Bewer-
bung um einen Studienplatz wird ein absolviertes FSJ mit zusätzli-
chen Punkten bewertet.
Interessiert, und weitere Information:
Schulleitung der Meulenwald-Schule, Isseler Str. 37, 54338 Sch-
weich; Tel.: 06502/ 910 950.

Bekanntmachungen 

anderer Behörden und Stellen

Forstamt Trier
Vollsperrung der K39 bzw.  

K 36 zwischen Naurath und Hetzerath
Aufgrund von Baumfällarbeiten oberhalb der Straße und Verkehrs-
sicherungsmaß-nahmen wird die K 39 bzw. K36 zwischen Hetzerath 
und Naurath für den Zeit-raum Donnerstag 26.03.2015 bis Samstag, 
11.04.2015 (Ferien) voll gesperrt.
Die Umleitung des Verkehrs erfolgt aus Richtung Ortslage Hetze-
rath über die L 49 Erlenbach Richtung Dierscheid und von dort wei-
terführend über die K 38 bzw. K 38 und K 37 Richtung Naurath und 
umgekehrt. Die Befahrung des Streckenabschnitts von Hetzerath 
kommend über die K 39 nach Föhren bleibt möglich. Bitte planen 
Sie ausreichend Zeit zur Befahrung der Umleitungsstrecke ein. Wir 
bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis.

Pflegestützpunkt  
für die Verbandsgemeinde Schweich

Als Angehörige bemerken Sie, wie die Eltern nicht mehr in der 
Lage sind, sich selbst zu versorgen. Sie wollen Ihren Eltern etwas 
von dem zurückgeben, was Sie selbst in Ihrer Kindheit und Jugend 
bekommen
haben. Sie wollen die Eltern zu Hause betreuen. Damit Sie sich auf 
die schwierige Situation einer Pflegesituation vorbereiten können, 
hat der
Pflegestützpunkt für die Verbandsgemeinde Schweich ein drei-tei-
liges Seminar vorbereitet. Das Seminar beginnt am Dienstag, dem 
14.04.2015 um 18.00 Uhr mit dem Film „Mehr kann ich nicht“ in 
dem verschiedene pfleg. Angehörige in ihren Situationen vorgestellt 
werden.
Am Dienstag, dem 21.04.2015 um 18.00 Uhr schließt sich dann ein 
Vortrag an, mit dem Thema „Pflegebedürftigkeit - familiäre Pflege“ 
ein Thema, über das nicht gerne gesprochen wird und dennoch je-
den früher oder später betrifft. Am Dienstag, dem 28.04.2015 wird 
der dritte Teil des Seminares um 18.00 Uhr angeschlossen, in dem 
über die Situation der pflegenden Angehörigen, Entlastungen und 
Belastungen gesprochen wird, das Pflegestärkungsgesetz und die 
Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung.
Eingeladen sind alle betreuenden und pflegenden Angehörigen, die 
noch am Anfang der Pflegesituation stehen und sich mit ein paar 
Grundlagen befassen wollen, die Ihnen vielleicht die Ängste in einer 
solchen Situation reduzieren helfen. Das Seminar in drei Teilen fin-
det im Konferenzraum der Caritas-Sozialstation, Zum Schwimmbad 
in Schweich statt. Die Veranstaltungen sind kostenlos. Wir bitten 
Sie, sich bitte bis zum 10.04.2015 unter der Tel.Nr.: 06502/9978601 
(Frau Theis) anzumelden.

Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord
Lebendige Gewässer in Rheinland-Pfalz - Öffentlichkeits-

veranstaltung am 24. März 2015 in Trier
Was haben die Flussgebietsentwicklung Obere Kleine Dhron mit 
der Umsetzung des Entwicklungskonzeptes Leuk von der Saar-
mündung bis zur saarländischen Grenze gemeinsam? Beide sind 
Teil eines Maßnahmenprogramms zur Entwicklung der rheinland-
pfälzischen Gewässer. 
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Diese Programme verfolgen das Ziel, die lebenswichtige Ressource 
Wasser für den Mensch und die Natur zu schützen. Dies geschieht 
beispielsweise durch die Renaturierung von Gewässern oder durch 
die Erhöhung des Fischbestandes in Fließgewässern und dem Rück-
bau kleinster Wanderhindernisse, aber auch durch die Modernisie-
rung von Kläranlagen. Unterstützung und Rückhalt erhalten diese 
Maßnahmen insbesondere durch die Europäische Wasserrahmen-
richtlinie. Die Mitgliedsstaaten haben bis 2027 Zeit, ihre Gewässer 
in einen guten Zustand zu bringen.
Aktuell sind Öffentlichkeitsveranstaltungen im Gewässereinzugs-
gebiet Saar, Ruwer, Dhron, Obermosel zum Umsetzungsstand der 
Europäischen Wasserrahmenrichtlinie im Bereich der Struktur und 
Genehmigungsdirektion Nord, Koblenz geplant.
Im Rahmen der aktiven Öffentlichkeitsbeteiligung können sich 
Bürger über den Umsetzungsstand der Wasserrahmenrichtlinie in 
ihrem Gewässereinzugsgebiet informieren: Über die Ergebnisse der 
aktuellen Gewässerbewertung, die hieraus resultierenden Hand-
lungsfelder sowie über die Überlegungen zur Aktualisierung des 
Maßnahmenprogramms. Die Öffentlichkeitsveranstaltung lädt ein, 
eigene Maßnahmenvorschläge und Ideen einzubringen, sich mit 
anderen Teilnehmern auszutauschen wie auch mit Fachleuten und 
Experten über die Handlungsfelder Durchgängigkeit, Gewässer-
struktur, Gewässergüte und Nährstoffbelastung anhand ausgewähl-
ter Beispiele und Maßnahmenkarten zu diskutieren.
Termin:
24. März 2015
17.00 Uhr - Gewässereinzugsgebiet Saar, Ruwer, Dhron, Obermosel 
- Rokokosaal im Kurfürstlichen Palais, Willy-Brandt-Platz 3, 54290 
Trier
Alle interessierten Bürger, Wassernutzer, Bachpaten, Wasser- und 
Bodenverbände, Naturschutzgruppen, Vereine, Vertreter der Fach- 
und Aufsichtsbehörden, Vertreter der unterhaltungspflichtigen 
Gebietskörperschaften und das Fachpersonal der zuständigen un-
terhaltungspflichtigen Kreise, Städte und Gemeinden sind herzlich 
eingeladen. Der Eintritt ist frei.
Anmeldung unter:
SGD Nord, Stresemannstr. 3-5, 56068 Koblenz
per Mail an wrrl@sgdnord.rlp.de oder per Fax an 0261 120 88-2549
Weitere Informationen unter www.sgdnord.rlp.de

Bekanntmachungen und 

Mitteilungen der Ortsgemeinden

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Ausschusses für Familie, Soziales, Freizeit 
und Sport findet am Mittwoch, dem 25. März 2015 um 19.30 Uhr im 
Bürgerhaus (Sitzungssaal) statt.
Tagesordnung:
-nichtöffentlich-
1. 	 Programgestaltung Dorffest „Bekond trifft sich“ am 11./12. Juli 

2015
2. 	 Verschiedenes

Bekond,15. März 2015
Paul Reh, Ortsbürgermeister

Jagdgenossenschaft Detzem
Hiermit laden wir alle Grundstückseigentümer der Jagdgenossen-
schaft Detzem, deren Grundstücke im gemeinschaftlichen Jagdbe-
zirk Detzem liegen, zu der am

Dienstag, dem 7. April 2015 um 19.00 Uhr
im kleinen Saal des Bürgerhauses stattfindenden Jagdgenossen-
schaftsversammlung ein.

Tagesordnung:
1. 	 Mitteilungen
2. 	 Informationen zur Neuverpachtung des gemeinschaftlichen 

Jagdbezirks Detzem
3. 	 Verschiedenes
Hinweise:
(1) Grundstückseigentümer, auf deren Grundstücke die Jagd nicht 
ausgeübt werden darf (z. B. befriedete Bezirke), gehören der Jagd-
genossenschaft nicht an und haben daher kein Stimmrecht.
(2) Gemäß § 11, Absatz 4 des Landesjagdgesetzes (LJG) bedürfen 
die Beschlüsse der Jagdgenossenschaft sowohl der Mehrheit der an-
wesenden und vertretenen Jagdgenossen, als auch der Mehrheit der 
bei der Beschlussfassung vertretenen Grundfläche. Zur Feststellung 
dieser Mehrheiten ist es daher zwingend notwendig, dass sich jeder 
Jagdgenosse vor Versammlungsbeginn in eine Anwesenheitsliste 
mit der von ihm vertretenen Grundfläche einträgt. Es wird darauf 
hingewiesen, dass bei Nichtangabe der vertretenen Grundfläche die 
Ausübung des Stimmrechts zurückgewiesen werden kann.

Detzem, 16. März 2015
Albin Merten, Ortsbürgermeister u. Jagdvorsteher

Grenzabstände Weinbergsanlagen
Bezüglich der Neuanlage und Bepflanzung von Weinbergsparzellen 
weise ich auf die Einhaltung der gesetzlichen Grenzabstände zum 
Weinbergsweg und zum benachbarten Weinberg hin. Der Grenzab-
stand zum Weinbergsweg beträgt mindestens 1 m und zum Wein-
bergsnachbar mindestens 85 cm. Beim Grenzabstand zum Wein-
bergsweg ist außerdem der Anker zum Halten der Drahtanlage zu 
berücksichtigen. Bei den angegebenen Werten handelt es sich um 
Mindestabstände, im Hinblick auf eine bessere Bearbeitung sind 
größere Grenzabstände durchaus sinnvoll. Ich bitte um Beachtung 
und weise ausdrücklich darauf hin, dass die Regelungen eines frühe-
ren Flurbereinigungsverfahrens nun nicht mehr anzuwenden sind.

Detzem, 15. März 2015
Albin Merten, Ortsbürgermeister

Tel. 06507/3334
Sprechzeiten: 
montags 19.00 - 20.00 Uhr

Ensch
buergermeister@ensch.de

Heckenschnitt
Kurz vor Beginn der Vegetationsphase möchte ich darauf hinwei-
sen, dass Hecken und Sträucher zur Grundstückseinfriedung sorg-
fältig zurückgeschnitten werden müssen. Bürgersteige sollten in vol-
ler Breite freigehalten werden. Ich bitte um Beachtung.

Ensch, 16.03.2015
Matthias Otto, Ortsbürgermeister

Sachbeschädigung/Vandalismus
Die Scheibe der Schautafel am Ortsende Kautenbach ist zerstört 
worden. Da diese aus Kunststoff und recht widerstandsfähig war, 
unterstelle ich Absicht. Sofern der oder die Täter beobachtet wur-
den, wäre ich für einen Hinweis dankbar, da die Sachbeschädigung 
von öffentlichem Eigentum nicht hinnehmbar ist. Gleichzeitig 
möchte ich an die Eltern appellieren, Ihre Kinder für die Wahrung 
und den Schutz des Eigentums zu sensibilisieren.
Die Abdeckung der Wärmepumpe am Bürgerhaus wurde ebenfalls 
beschädigt, vermutlich durch einen Fußball. Auch hier möchte ich 
die Jugendlichen bitten, entweder den Bolzplatz zu nutzen oder das 
Kicken den Örtlichkeiten anzupassen.

Ensch, 16.03.2015
Matthias Otto, Ortsbürgermeister

Arbeitseinsatz
Ich möchte nochmals an den Arbeitseinsatz am Samstag, den 
28.03.2015 erinnern und bitte alle Helferinnen und Helfer sich mög-
lichst bei mir zu melden. Da sehr unterschiedliche Arbeiten geplant 
sind, wäre es gut, wenn die Zuordnung im Vorfeld möglich wäre, da-
mit die entsprechenden Werkzeuge beschafft bzw. mitgebracht wer-
den können. Geplant ist der Anstrich der Decken im Bürgerhaus, 
das Aufstellen der neuen Spielgeräte auf dem Kinderspielplatz und 
die Ergänzung der Wanderwegbeschilderung.

Ensch, 16.03.2015
Matthias Otto, Ortsbürgermeister
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Tel. 06502/99323, Sprechzeiten: 
Do.18 - 20 Uhr, Sa. 11 - 12.30 Uhr
Fell-Fastrau: Tel. 06502/20563
Sprechzeiten: nach tel. Vereinbarung

Fell
buergermeister@fell-mosel.de

Touristinformation Longuich
Die Touristinformation in Longuich öffnet wieder am 23.03.2015:
Montag - Donnerstag 	 10.00 - 12.00 Uhr
Freitag 	 10.00 - 12.00 Uhr
 	 16.00 - 18.00 Uhr
Samstag 	 10.00 - 12.00 Uhr
Außerhalb der vorgenannten Öffnungszeiten stehen die Mitarbei-
ter der Tourist-Information Römische Weinstraße in Schweich zur 
Verfügung.

Tourist-Information Römische Weinstraße
Brückenstr. 46

54338 Schweich
Tel. 06502-9338-0

Fax 06502-9338-15
email: info@roemische-weinstrasse.de

Bekanntmachung
Am Dienstag, dem 31.03.2015 um 20.00 Uhr findet im Gasthaus 
Tschepe in Föhren eine Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
der Ortsgemeinde Föhren statt.
Tagesordnung:
-nichtöffentlich-
1.	 Vorberatung der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes 

für das Haushaltsjahr 2015
Föhren, den 11.03.2015

Gemeindeverwaltung Föhren
gez. Rosi Radant, Ortsbürgermeisterin

Lebendiges Föhren
Donnerstag ist wieder Liedernachmittag

Das nächste Treffen des beliebten Volksliedersingen, ist am Don-
nerstag, dem 26.03.2015 im Bürger und Vereinshaus in Föhren und 
beginnt um 15.30 Uhr. Frohe Stunden in gemütlicher Atmosphäre 
erwarten sie. Wir freuen uns auf viele sangesfreudige Besucher/
innen in geselliger Runde. Liedblätter sind wie immer vorhanden. 
Feinsinnige und heitere Textlesungen ergänzen das Ganze. Bei 
Bedarf an Fahrdienst, wenden sie sich bitte an Sonja Müller (Tel.: 
20326) Machen sie ruhig vom Fahrdienst Gebrauch,daran soll es 
nicht scheitern, im Gegenteil es ist den Veranstaltern ein besonde-
res Anliegen, das alle die möchten teilnehmen können! Besonders 
wenn sie nicht mehr so mobil sind, ist das kein Hinderungsgrund 
und bestimmt eine schöne Abwechslung.
„Lebendiges Föhren“ organisiert Schulung zum Thema „Demenz“
Jeden Monat betreuen Ehrenamtliche in Föhren an einem Nachmit-
tag Menschen mit Demenz.
Für Samstag, dem 21. März 2015 hat die Betreuungsgruppe zusam-
men mit dem Demenzzentrum in Trier eine Schulung zum Thema 
„Betreuung von Menschen mit Demenz“ organisiert. Sie richtet sich 
an Angehörige demenzerkrankter Menschen und am Ehrenamt in-
teressierte Personen und wird geleitet von Frau Uschi Wihr vom 
Demenzzentrum in Trier.
In der Schulung werden Grundkenntnisse zum Krankheitsbild De-
menz vermittelt. Schwerpunkte sind die Themen Kommunikation 
und Umgang mit Demenzerkrankten und deren herausfordernden 
Verhaltensweisen sowie Möglichkeiten der Betreuung und Beschäf-
tigung von Menschen mit Demenz. Thematisch wird es aber auch 
um rechtliche Fragen und der Vermittlung von Basiswissen zur Pfle-
geversicherung gehen.
Das Seminar richtet sich zum einen an Angehörige demenzerkrank-
ter Personen. Die Teilnahme an der Schulungsreihe ist aber auch als 
Vorbereitung für die ehrenamtliche Mitarbeit in Betreuungsgrup-
pen für Menschen mit Demenz gedacht. Der Schulungstag beginnt 
um 10.00 Uhr, endet gegen 16.30 Uhr und findet statt im Bürger- 
und Vereinshaus in Föhren (KAB-Raum im 2. OG). Es entstehen 
keine Kosten.
Um Anmeldung wird gebeten im Demenzzentrum e.V. in Trier, Tel.: 
0651-4604747 oder in Föhren bei Frau Heidi Heinz, Tel.: 06502/99328.

AG Mobilität
Wenn sie Probleme haben z.B. zum Arzt zu kommen, dann nutzen 
sie doch gerne unsere Fahrtenbörse. Melden sie ihren Bedarf tele-
fonisch bei Frau Sonja Müller (Tel.: 20326 oder 2280) werktags zwi-
schen 11.00 - 15.00 Uhr an.

Tel. 06502/2391, 
Sprechzeiten: Di. 18.00-20.00 Uhr 
bei Bedarf weitere Termine nach Absprache

Kenn
buergermeister@kenn.de

Erinnerung an Seniorennachmittag
Heute erinnere ich nochmals an den Seniorennachmittag am Sonn-
tag, dem 22. März 2015 um 14.30 Uhr im Foyer der Mehrzweckhalle. 
Alle Senioren der Gemeinde Kenn sind herzlich eingeladen, um bei 
Kaffee und Kuchen und mit einem musikalischen Programm ge-
meinsam unterhaltsame Stunden zu erleben. Für die Organisation 
und die Unterstützung dieses Nachmittags bedanke ich mich herz-
lich bei allen Helfern.
Wenn eine Fahrgelegenheit zur Mehrzweckhalle benötigt wird, mel-
den Sie sich bitte bei Frau Hilde Laux unter Telefonnummer 06502-
8154 oder im Gemeindebüro unter Telefonnummer 06502-2391.

Kenn, den 12.03.2015
Rainer Müller, Ortsbürgermeister

Wald- und Geländesäuberung 2015
Am Samstag, dem 28. März 2015 führt der Heimat- und Verkehrs-
verein Kenn die diesjährige Wald- und Geländesäuberung durch. 
Die Teilnehmer treffen sich um 09.00 Uhr beim Dorfbrunnen und 
werden von dort aus gruppenweise verschiedene Bereiche der Ken-
ner Gemarkung vom Müll und Unrat säubern. Zur Unterstützung 
der Reinigungsarbeiten sind möglichst viele Helfer herzlich einge-
laden.
Zum Abschluss der Aktion gegen 12.00 Uhr sind alle zu einem Im-
biss eingeladen.

Kenn, 06.03.2015
Rainer Müller, Ortsbürgermeister

Tel. 06507/99126
Sprechzeiten: Mi. 18.30-20 Uhr
oder nach Vereinbarung

Klüsserath
buergermeister@kluesserath.de

Bekanntmachung
Am Mittwoch, 25. März 2015 findet um 19.00 Uhr im Gemeindezen-
trum „Alte Ökonomie“ (Kirchstraße 3) in Klüsserath eine Sitzung 
des Ortsgemeinderates Klüsserath statt.
Tagesordnung:
-öffentlich-
1. 	 Mitteilungen
2. 	 Vorstellung „Naturnaher Spielplatz am Feuerwehrhaus - Mög-

lichkeiten und Förderung“ durch Ingenieurbüro STADT + 
LAND

3. 	 Beratung und Verabschiedung der Haushaltssatzung und des 
Haushaltsplanes für den Doppelhaushalt 2015/2016

4. 	 Friedhofssatzung und Friedhofsgebührensatzung, Beratung und 
Beschlussfassung

5. 	 Beratung und Beschlussfassung Neugestaltung Parkplatz am 
Feuerwehrhaus als Festplatz

6. 	 Kostenübernahme KITA-Notquartier
7. 	 Verschiedenes
-nichtöffentlich-
1. 	 Mitteilungen
2. 	 Beratung und Beschlussfassung Beauftragung Planung Natur-

naher Spielplatz am Feuerwehrhaus
3. 	 Vergaben
4. 	 Verschiedenes

Klüsserath, 16.03.2015
Günter Herres, Ortsbürgermeister
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Grußwort
Liebe Zuschauer, liebe Gäste,
ich heiße Sie zum Passionsspiel 2015 recht herzlich willkom-
men. In 9 Szenen an verschiedenen Plätzen im Ort lassen ca. 
150 Darstellerinnen und Darsteller, Statisten, Sängerinnen 
und Sänger das Leiden und Sterben Christi lebendig wer-
den. Sie ziehen mit ihnen zu den einzelnen Spielszenen und 
werden somit ein Teil davon. Es ist ein besonderes Erleb-
nis, nicht nur auf einem Stuhl sitzend einer Aufführung zu 
folgen, sondern am Ende werden Sie das Gefühl haben, als 
wären Sie selbst vor 2000 Jahren mit dabei gewesen. Wie da-
mals die Menschen werden Sie mal in erster Reihe ganz nah 
am Geschehen sein, mal mittendrin und auch mal am Ende.
Mein herzlicher Dank gilt allen Akteuren für die vielen 
Stunden ihrer Freizeit, die sie zum Einstudieren der Spiel-
szenen geopfert haben und allen Helfern, die zum Gelingen 
und reibungslosen Ablauf beitragen.
Der Eintritt ist frei, jedoch ist die Aufführung des Passions-
spieles mit Kosten verbunden. Diese können nicht allein 
durch Mitgliedsbeiträge des Vereins gedeckt werden. Ich 
danke Ihnen für Ihre wohlwollende Spende, die auch dazu 
beiträgt, das Sie das von Ihnen Erlebte alle 5 Jahre noch ein-
mal erleben dürfen.

Ihr Ortsbürgermeister
Günter Herres

Parken von Anwohnern beim Passiosspiel
Zur Generalprobe, am Samstag, dem 21.03.2015 und den Auffüh-
rungen am 22. und 29.03.2015 sind die Parkplätze an der Kirche in 
der Hauptstrasse und der Kirchstrasse und der Parkplatz am Fried-
hof in der Mittelstrasse-Dammstrasse von 12.00 - 18.00 Uhr voll 
gesperrt. Als Ausweichmöglichkeit kann in der Dammstrasse am 
Damm geparkt werden.
Auch wäre es wünschenswert, das keine Fahrzeuge auf dem Weg des 
Passionsspiels Hauptstrasse, Gartenfeldstrasse, Mittelstrasse und 
Kirchstrasse im Strassenraum abgestellt sind. Dies trägt zu einem 
geordneten Ablauf und mehr Platz für die Zuschauer bei.
Ich hoffe auf das Verständnis aller Betroffenen, damit keine ord-
nungstechnischen Maßnahmen ergriffen werden müssen.
Herzlichen Dank, auch im Namen des Passionsspielvereins und un-
serer Gäste für Ihr Ausweichen auf andere Parkmöglichkeiten, um 
allen Zuschauern einen guten Blick auf das Geschehen zu ermög-
lichen.

Klüsserath, 16.03.2015
Günter Herres, Ortsbürgermeister

Unterrichtung der Einwohner
über die Sitzung des Ortsgemeinderates Klüsserath  

am 25. Februar 2015
Unter dem Vorsitz von Ortsbürgermeister Günter Herres und in 
Anwesenheit von Frau Isabelle Lörscher von der Verbandsgemein-
deverwaltung Schweich fand am 25. Februar 2015 im Gemeindezen-
trum „Alte Ökonomie“ in Klüsserath eine Ortsgemeinderatssitzung 
statt.
In dieser Sitzung wurden folgende Beschlüsse gefasst:
1. Mitteilungen
-	 Der aus Klüsserath stammende Peter Lex ist in Durban (Südaf-

rika) Weltmeister der Jungköche geworden. Der 24-Jährige, der 
im Hamburger Restaurant Stüssel arbeitet, bereitete das beste 
Drei- Gänge-Menü aller 20 Teilnehmer zu. Klüsserath hat sei-
nen Weltmeister mit einem Empfang geehrt. 

-	 Der Bordstein am Eingang der Kirche wurde abgesenkt. Dafür 
einen Dank an alle  mithelfenden Gemeinderatsmitglieder. Nun  
kann die Kirche auch mit einem Rollstuhl oder Rollator barrie-
refrei besucht werden.

-	 Der Ausbau der Mittelstraße sollte am Montag den 23.03.2015 
beginnen.Neuer Termin für die Baustelleneinrichtung ist der 
26.03.2015.

-	 Bezüglich des Baugebietes „Vorderer Flur“ hat ein Termin mit 
dem Katasteramt am 26.01.2015 stattgefunden. Es erfolgte ein 
Anschreiben an alle Eigentümer mit Rückmeldefrist bis zum 
01.03.2015.

-	 Die Anschaffung eines Flachbildfernsehers für den Jugendraum 
wurde durch eine Eigenleistung von 50 % der Jugendlichen fi-
nanziert. Die Gemeinde finanzierte den Fernseher lediglich mit 

200 EUR. In den Osterferien ist ein Workshop mit den Jugend-
lichen geplant.

-	 Die Baugenehmigung für den Umbau des Pfarrhauses liegt vor. 
Nach Genehmigung der Mittel wird mit dem Umbau begonnen.

-	 Das Weinfest Klüsserath wird von 4 Vereinen als Gemeinschaft 
ausgerichtet: Gesangsverein, Feuerwehr, Winzertanzgruppe und 
die Vereinigten Weingüter. Die ADAC Ralley findet ebenfalls 
an diesem Wochenende statt.

-	 Termine:
-	  25.03.2015 Gemeinderat
-	 01.04.2015 Fremdenverkehrsausschuss
-	 10.06.2015 Gemeinderat
-	 09.09.2015 Gemeinderat
-	 09.12.2015 Gemeinderat
2. Geplanter Kiestransport Dhron-Klüsserath
Der Vorsitzende begrüßt den Ortsbürgermeister Herrn Micha-
el Thomas von Neumagen-Dhron und erteilt Ihm das Wort. Herr 
Thomas stellt in einer kurzen Präsentation die Situation bezgl. des 
geplanten Kiesabtransport dar.
Der Kiesabbau ist für einen Zeitraum von 15 Jahren geplant. Aktu-
ell besteht eine Abbaufläche von 28 ha mit 6 m Kieslage. Es werden 
mindestens 12 LKW pro Stunde, d.h. 24 Fahrten erwartet. Die Ab-
fuhr ist zwischen 06.30 Uhr - 16.00 Uhr Montags bis Freitags, Sams-
tags bis 11.00 Uhr vorgesehen.
Die Firma Bandemer hat sich für die Wunschroute durch das 
Dhrontal (Brücken- bzw. Friedhofsvariante) ausgesprochen. Diese 
Abfuhrrouten belasten die Anwohner extrem, da alle 5 Minuten ein 
LKW erwartet wird. Die LKW werden über das Dhrontal über die 
Dhronstraße nach Piesport und zur B53 nach Klüsserath fahren. Es 
gibt jedoch eine Vielzahl von Alternativrouten und somit keine of-
fiziell festgelegte und durch den Ortsgemeinderat beschlossene Ab-
fuhrroute. Wichtig ist den Anliegern, die Belastung der Anwohner 
zu begrenzen. Die Entscheidung über die Route soll in den nächsten 
beiden Gemeinderatssitzungen des Ortsgemeinderates Neumagen - 
Dhron fallen.
Der Sprecher der FWG-Fraktion, Herr Norbert Friedrich, betont, 
dass der Ausbau von Bodenschätzen ein Grundrecht ist. Jedoch sei 
die Belästigung der Anwohner durch den LKW Verkehr so gering 
wie möglich zu halten. Ziel soll ein Kompromiss zwischen den Orts-
gemeinden und der Firma Bandemer sein.
Der Vorsitzende stellt fest, dass sich die Kreisstraße in einem de-
solaten Zustand befindet. Die Ortsgemeinde setzt sich mit der Fir-
ma Bandemer und der Ortsgemeinde Trittenheim und Neumagen-
Dhron in Verbindung um ein Konzept zu erarbeiten.
Der Vorsitzende bedankt sich bei Ortsbürgermeister Michael Tho-
mas.
3. Zustimmung zur 12. Änderung des Flächennutzungsplanes wegen 
Bauland, Leitbild, Integration Trittenheim
Der Verbandsgemeinderat hat in seiner Sitzung am 10.02.2015 die 
Änderung des Flächennutzungsplanes wegen Bauland, Leitbild, In-
tegration Trittenheim beschlossen.
Diese Entscheidung bedarf nach § 67 Abs. 2 Satz 2 GemO der Zu-
stimmung der Gemeinden, die selbst oder als Nachbargemeinde be-
rührt sind. Berührt sind bei dieser Änderung alle Gemeinden der 
Verbandsgemeinde Schweich.
Ortsbürgermeister Günter Herres führt hierzu aus, dass für die 
Ortsgemeinde Klüsserath keine Änderungen in der 12. Änderung 
des Flächennutzungsplanes vorgesehen sind.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat beschließt der 12. Änderung des Flächennut-
zungsplanes wegen Bauland, Leitbild, Integration Trittenheim zu-
zustimmen.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
4. Wiederkehrende Beiträge für den Ausbau öffentlicher Verkehrs-
anlagen
a) Festsetzung und Erhebung der wiederkehrenden Beiträge für 
2014
Für die im Jahre 2014 in der Ortsgemeinde Klüsserath entstandenen 
Investitionsaufwendungen sind nach der derzeit gültigen Ausbau-
beitragssatzung wiederkehrende Beiträge über den Steuern- und 
Abgabenbescheid 2015 zu erheben.
Nach Ermittlung der Investitionskosten 2014 und Abzug des sat-
zungsgemäßen Gemeindeanteils ergibt sich für das Jahr 2014 in der 
Ortsgemeinde Klüsserath (Abrechnungseinheit 1, Ortslage Klüsse-
rath) ein Beitragssatz in Höhe von 0,01 EURuro / qm gewichtete 
Grundstücksfläche.
Der Ortsgemeinderat beschließt, dem Beitragssatz zuzustimmen.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
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4. Wiederkehrende Beiträge für den Ausbau öffentlicher Verkehrs-
anlagen
b) Festsetzung und Erhebung einer Vorausleistung auf die wieder-
kehrenden Beiträge für das Jahr 2015
Entsprechend den im Ortsgemeinderat gefassten Beschlüssen soll 
die Mittelstraße (3. BA) in Klüsserath ausgebaut werden. Mit den 
Bauarbeiten wird in Kürze begonnen.
Hierbei handelt es sich auf Grund der Ausbaubeitragssatzung 
(ABS) der Ortsgemeinde Klüsserath vom 28.01.2008 und den Vor-
schriften des Kommunalabgabengesetzes (KAG) um eine beitrags-
pflichtige Maßnahme. Zur teilweisen Deckung der Baukosten sind 
insoweit Ausbaubeiträge in Form von wiederkehrenden Beiträgen 
zu erheben.
Um die Vorfinanzierungsbelastungen der Ortsgemeinde Klüsserath 
zu minimieren aber auch um die jährlichen Beitragsbelastungen der 
Grundstückseigentümer im Rahmen zu halten, schlagen wir vor, auf 
die wiederkehrenden Beiträge für das Jahr 2015 eine 1. Vorausleis-
tung über den Steuern- und Abgabenbescheid 2015 zu erheben.
Gemäß einvernehmlicher Absprache soll ein Vorausleistungssatz 
in Höhe von 0,20 EURuro pro qm gewichtete Grundstücksfläche 
festgesetzt werden.
Die Vorausleistungserhebung ist gem. § 9 der Ausbaubeitragssat-
zung zulässig. Hierzu bedarf es jedoch eines entsprechenden Ge-
meinderatsbeschlusses.
Bei entsprechender Beschlussfassung kann mit Beitragseinnahmen 
in Höhe von rd. 95.000,- EUR gerechnet werden.
Der Ortsgemeinderat beschließt:
1. Für das Haushaltsjahr 2015 wird unter Anwendung des § 9 der 
gemeindlichen Ausbaubeitragssatzung auf den noch endgültig fest-
zusetzenden wiederkehrenden Beitrag eine 1. Vorausleistung in 
Höhe von 0,20 EURuro / qm gewichtete beitragspflichtige Fläche 
erhoben.
2. Die zu erhebenden Vorausleistungen werden über den Steuern- 
und Abgabenbescheid 2015 festgesetzt und erhoben.
3. Die erhobenen Vorausleistungen sind bei der endgültigen Fest-
setzung des wiederkehrenden Beitrages 2015 beitragsmindernd an-
zurechnen.
Abstimmungsergebnis: Einstimmig.
5. Verschiedenes
- Dorothea Madertz: Wie kam der Preis von 10 EUR/qm für das 
Baugebiet „Vordere Flur“ zustande? 
Ortsbürgermeister Günter Herres: Die Preise werden vom Katas-
teramt ermittelt. Die Gemeinde ist bei der Preisfestsetzung im Um-
legeverfahren  nicht involviert.
- Norbert Friedrich: Im Mühlenweg im Bereich des Anwesen Rose 
wurde einst eine Drainage gelegt, die das Wasser von der Straße 
ableiten soll und eine Pfützenbildung verhindert. Das Wasser ist je-
doch noch da. Es besteht die Gefahr der Eisbildung für den Radweg.
Der Ortsbürgermeister wird Rücksprache mit den Wasserwerken 
der Verbandsgemeindeverwaltung Schweich halten.

Tel. 06507/3378
Sprechzeiten: 
Di. 19-20 Uhr, Sa. 10-12 Uhr

Leiwen
buergermeister@leiwen.de

Bekanntmachung
Festsetzung des Beitragssatzes im Zusammenhang mit der Erhe-
bung wiederkehrender Beiträge für den Ausbau von öffentlichen 
Verkehrsanlagen in der Ortsgemeinde Leiwen für das Jahr 2014
Für die im Jahre 2014 in der Abrechnungseinheit 1 - Ortslage 
Leiwen - entstandenen Investitionsaufwendungen wird der Bei-
tragssatz zur Erhebung wiederkehrender Beiträge für öffentliche 
Verkehrsanlagen gemäß Beschluss des Ortsgemeinderates Leiwen 
vom 03.02.2015 auf 0,21 €uroje qm gewichteter Grundstücksfläche 
festgesetzt. Bei der Ermittlung wurde die in 2014 erhobene Voraus-
leistung in Höhe von 0,05 € je qm gewichtete Grundstücksfläche in 
Abzug gebracht. In der Abrechnungseinheit 2 - Ortsteil Zummet - 
sind keine ausbaubeitragspflichtigen Ausgaben entstanden.

Leiwen, den 13.03.2015
Ortsgemeinde Leiwen

Sascha Hermes, Ortsbürgermeister

Seniorennachmittag
Zum diesjährigen Seniorennachmittag sind alle Senioren ab Siebzig 
herzlich eingeladen. Am Freitag, dem 27. März 2015 im Gasthaus 
Schu wird der Theaterverein Leiwen ab 14.30 Uhr ihr aktuelles 
Stück präsentieren. Die Kath. Frauengemeinschaft hat Kaffee und 
Kuchen vorbereitet und lädt zum gemütlichen Beisammensein. 

Ich bitte darum sich bei Irene Treinen, 3621, Edith Berweiler, 3285 
oder Renate Leim, 3654 von der Frauengemeinschaft anzumelden, 
damit die Vorbereitungen getroffen werden können. Ich bedanke 
mich beim Theaterverein und bei der Kath. Frauengemeinschaft für 
die schöne Gestaltung und Organisation des Seniorennachmittags 
und freue mich auf ihre Teilnahme.

Leiwen, 16.03.2015
Sascha Hermes, Ortsbürgermeister

Tel. 06502/1364
Sprechzeiten: 
Mi. 18.30 - 20.00 Uhr

Longuich
buergermeister@longuich.de

Touristinformation Longuich
Die Touristinformation in Longuich öffnet wieder am 23.03.2015:
Montag - Donnerstag 	 10.00 - 12.00 Uhr
Freitag 	 10.00 - 12.00 Uhr
 	 16.00 - 18.00 Uhr
Samstag 	 10.00 - 12.00 Uhr
Außerhalb der vorgenannten Öffnungszeiten stehen die Mitarbei-
ter der Tourist-Information Römische Weinstraße in Schweich zur 
Verfügung.

Tourist-Information Römische Weinstraße
Brückenstr. 46

54338 Schweich
Tel. 06502-9338-0

Fax 06502-9338-15
email: info@roemische-weinstrasse.de

Tel. 06502/2140
Sprechzeiten: 
Di. 18 - 20  Uhr, Sa. 09 - 11 Uhr

Mehring

Bekanntmachung
Am Mittwoch, dem 25. März 2015 findet um 18.00 Uhr im Kultur-
zentrum „Alte Schule“ in Mehring eine Sitzung des Ortsgemeinde-
rates Mehring statt.
Tagesordnung
-öffentlich-
1. 	 Mitteilungen
2. 	 12. Änderung des Flächennutzungsplanes;
	 hier: Teilfortschreibung Bauland
3. 	 Beratung und Beschlussfassung über die Abrundungssatzung 

„Hinter Klasloch“
	 hier: Beschluss über die Offenlage
4. 	 Beratung und Verabschiedung der Haushaltssatzung und des 

Haushaltsplanes 2015
5. 	 Verschiedenes
-nichtöffentlich-
1. 	 Mitteilungen
2. 	 Personalangelegenheiten
3. 	 Vergaben
4. 	 Jagdpachtangelegenheiten
5. 	 Verschiedenes

Mehring, 16.03.2015
Jürgen Kollmann, Ortsbürgermeister

Bekanntmachung
Festsetzung des Beitragssatzes im Zusammenhang mit der Erhe-
bung wiederkehrender Beiträge für den Ausbau von öffentlichen 
Verkehrsanlagen in der Ortsgemeinde Mehring für das Jahr 2014
Für die im Jahre 2014 in der Ortsgemeinde Mehring in der Abrech-
nungseinheit I (Ortslage Mehring) entstandenen Investitionsauf-
wendungen wird der Beitragssatz zur Erhebung wiederkehrender 
Beiträge für öffentliche Verkehrsanlagen gemäß Beschluß des Orts-
gemeinderates Mehring vom 15.12.2014 auf 0,28 €uro je qm gewich-
tete Grundstücksfläche festgesetzt.

Mehring, den 13.03.2015
Ortsgemeinde Mehring,

Jürgen Kollmann, Ortsbürgermeister
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Hierzuland - Straßen voller Geschichten
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
das Fernsehteam des SWR 3 Fernsehen hat für die Sendung „Hier-
zuland - Straßen voller Geschichten“ in Mehring einen Bericht 
über das Baugebiet Zellerberg in der Straße „Rieslingring“ mit den 
Bauwilligen gedreht. Der Sendetermin ist am Freitag, dem 27. März 
2015 um 19.20 Uhr im SWR 3 Fernsehen. Wer die Sendung verpasst 
hat, kann sich den Bericht in der SWR Mediathek swrmediathek.de 
unter dem Suchbegriff Hierzuland anschauen.

Mehring, den 16.03.2015
Jürgen Kollmann, Ortsbürgermeister

Touristinformation Mehring
Die Touristinformation in Mehring öffnet wieder am 23.03.2015:
Montag / Dienstag 	 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch / Donnerstag 	 09.00 - 11.30 Uhr
Freitag 	 09.00 - 11.30 Uhr
 	 16.00 - 18.00 Uhr
Samstag 	 09.00 - 11.00 Uhr
Außerhalb der vorgenannten Öffnungszeiten stehen die Mitarbei-
ter der Tourist-Information Römische Weinstraße in Schweich zur 
Verfügung.

Tourist-Information Römische Weinstraße
Brückenstr. 46

54338 Schweich
Tel. 06502-9338-0

Fax 06502-9338-15
email: info@roemische-weinstrasse.de

Tel. 06507/3186Pölich
buergermeister@poelich.de

Touristinformation Mehring
Die Touristinformation in Mehring öffnet wieder am 23.03.2015:
Montag / Dienstag 	 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch / Donnerstag 	 09.00 - 11.30 Uhr
Freitag 	 09.00 - 11.30 Uhr
 	 16.00 - 18.00 Uhr
Samstag 	 09.00 - 11.00 Uhr
Außerhalb der vorgenannten Öffnungszeiten stehen die Mitarbei-
ter der Tourist-Information Römische Weinstraße in Schweich zur 
Verfügung.

Tourist-Information Römische Weinstraße
Brückenstr. 46

54338 Schweich
Tel. 06502-9338-0

Fax 06502-9338-15
email: info@roemische-weinstrasse.de

Trockenmauerbau
Hiermit möchte ich noch einmal daran erinnern, dass wir an diesem 
Samstag, dem 21. März 2015 ab 09.00 Uhr unsere Trockenmauer in 
der Nähe der röm. Wasserleitung fertigstellen wollen. Wenn genü-
gend Helfer kommen, werden wir morgens schon fertig werden.

Pölich, 16.03.2015
Walter Clüsserath, Ortsbürgermeister

Tel. 06502/930707
Sprechzeiten: 
Do. 18.00-20.00 Uhr 
und nach tel. Vereinbarung

Riol
buergermeister@riol.de

Bekanntmachung
Am Samstag, 28. März 2015 findet um 09.00 Uhr im Rathaus, Haupt-
straße in Riol eine nicht öffentliche Sitzung des Bau- und Wegeaus-
schusses der Ortsgemeinde Riol statt.
Tagesordnung:
nicht öffentlich
1. 	 Mitteilungen
2. 	 Bauanträge
3. 	 Wirtschaftswege
4. 	 Baumaßnahmen der Gemeinde
5. 	 Verschiedenes

Riol, den 16.03.2015
Dr. Christel Egner-Duppich, Ortsbürgermeisterin

Die Ortsgemeinde Riol  
veräußert folgende Grundstücke:

Fl. 12 Nr. 247: 501qm
Fl. 12 Nr. 248: 208 qm, mit aufstehender Scheune
Gesamtfläche: 709 qm

QR-Code zum einscannen
Die Grundstücke werden nur zusammen gegen Ge-
bot verkauft (kein Einzelverkauf).
Mindestgebot 110,— €uro pro qm.
Den Zuschlag erhält das Höchstgebot, wobei sich 
die Ortsgemeinde Riol die Vergabe vorbehält.
Schriftliche Kaufangebote werden in einem ver-

schlossenem Umschlag mit der Aufschrift „Kaufangebot Riol 
Grundstücke Bergstraße“ bis zum 28.03.2015 erbeten, an die Ver-
bandsgemeindeverwaltung Schweich an der Römischen Weinstraße, 
Fachbereich 2-Liegenschaften, Brückenstrasse 26, 54338 Schweich.
Weitere Infos erhalten Sie unter:
www.schweich.de => Bürger und Service => Baugrundstücke oder 
bei der Verbandsgemeinde Schweich Herr Berg/ Frau Kraff, Tel.: 
06502/407-608 bzw. -601.

54340 Riol, den 03.03.2015
Christel Egner-Duppich, Ortsbürgermeisterin

Einrichtung eines Seniorenbeirats in Riol - 
Aufruf an alle Seniorinnen und Senioren

Liebe Rioler Seniorinnen und Senioren,
zurWahrnehmung der lnteressen der älteren Einwohnerinnen und 
Einwohner der Gemeinde Riol soll ein Seniorenbeirat gebildet wer-
den. Als Interessenvertretung berät er die Organe der Gemeinde 
Riol in allen Selbstverwaltungsangelegenheiten, die die Belange 
der älteren Einwohnerinnen und Einwohner berühren. Der Se-
niorenbeirat gibt Anregungen und Empfehlungen an Behörden, 
Verbände und Organisationen zu Gunsten der älteren Einwohne-
rinnen und Einwohner. Darüber hinaus fördert der Seniorenbeirat 
den Erfahrungsaustausch, die Meinungsbildung und die Koordinie-
rung von Maßnahmen für die Anliegen der älteren Einwohnerin-
nen und Einwohner. Der Seniorenbeirat soll fünf Mitglieder haben. 
Eine entsprechende Satzung wurde bereits einstimmig durch den 
Gemeinderat beschlossen. Der Seniorenbeirat soll im Rahmen des 
diesjährigen Seniorennachmittags am Sonntag, 22. März 2015 ab 
16.30 Uhr gewählt werden. Für die Wahl können sich alle Einwoh-
nerinnen und Einwohner, die das 60. Lebensjahr vollendet haben 
aufstellen lassen. Diese Altersgrenze gilt auch für die Wahlberichti-
gung. Ich bitte alle Seniorinnen und Senioren, die sich für die Wahl 
aufstellen lassen möchten, sich bei mir bis spätestens Samstag, 21. 
März 2015 zu melden.

Mit freundlichen Grüßen
Riol, 16.03.2015

Dr. Christel Egner-Duppich, Ortsbürgermeisterin

Gemütlicher Nachmittag  
bei Kaffee und Kuchen

Einladung
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Ortsgemeinde und die Rioler Ortsvereine veranstalten am Sonn-
tag, 22. März 2015 ab 15.00 Uhr im Bürgerhaus einen gemütlichen 
Nachmittag mit Kaffee, Kuchen und einem guten Glas Rioler Wein 
für alle Bürgerinnen und Bürger aus Riol, die über 60 Jahre alt sind.
An diesem Nachmittag wird auch der neue Seniorenbeirat gewählt, 
der aus 5 Mitgliedern besteht. Für die Wahl können sich alle Ein-
wohnerinnen und Einwohner, die das 60. Lebensjahr vollendet 
haben aufstellen lassen. Diese Altersgrenze gilt auch für die Wahl-
berichtigung. Die Wahl findet ca. 16:30 Uhr statt. Zu dieser Veran-
staltung laden wir Sie recht herzlich ein. Der Gesangverein und der 
Sportverein Riol garantieren für schöne und unterhaltsame Stun-
den. Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Wir würden uns 
freuen, Sie an diesem Tag begrüßen zu können.
Sollte Ihnen der Weg zum Bürgerhaus schwerfallen, sind wir gerne 
bereit, Sie abholen zu lassen. Rufen Sie bitte Frau Ortsbürgermeis-
terin Christel Egner-Duppich Tel.: 930707, den 1. Beigeordneten 
Herrn Bruno Christmann, Tel.: 95000, oder den 2. Beigeordneten 
Herrn Gerd Reis Tel.: 1386, an. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Im Anschluss findet um 17.00 Uhr die Wahl der neuen Rioler Wein-
königin und ihrer Prinzessinnen statt. Zu dieser Wahl sind Sie eben-
falls recht herzlich eingeladen.

Riol, 16. März 2015
Für die Ortsvereine und die Ortsgemeinde Riol

Dr. Christel Egner-Duppich, Ortsbürgermeisterin
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Wahl der Weinkönigin
am Sonntag, 22. März 2015

Liebe Ratsmitglieder und Mitglieder des Festausschusses,
am Sonntag, 22. März 2015 ab 17.00 Uhr findet wie in jedem Jahr 
die Wahl der Rioler Weinkönigin und deren Prinzessinnen im An-
schluss an den gemütlichen Nachmittags für die Seniorinnen und 
Senioren statt.
Ich bitte um vollzähliges Erscheinen und freue mich auf euer Kom-
men.

Riol, 16. März 2015
Dr. Christel Egner-Duppich, Ortsbürgermeisterin

Touristinformation Longuich
Die Touristinformation in Longuich öffnet wieder am 23.03.2015:
Montag - Donnerstag 	 10.00 - 12.00 Uhr
Freitag 	 10.00 - 12.00 Uhr
 	 16.00 - 18.00 Uhr
Samstag 	 10.00 - 12.00 Uhr
Ausserhalb der vorgenannten Öffnungszeiten stehen die Mitarbei-
ter der Tourist-Information Römische Weinstraße in Schweich zur 
Verfügung.

Tourist-Information Römische Weinstraße
Brückenstr. 46

54338 Schweich
Tel. 06502-9338-0

Fax 06502-9338-15
email: info@roemische-weinstrasse.de

Unterrichtung der Einwohner
über Sitzung des Ortsgemeinderates Riol vom 23. Februar 

2015
Unter dem Vorsitz von Frau Ortsbürgermeisterin Dr. Christel Eg-
ner-Duppich und in Anwesenheit von Verwaltungsfachwirtin Car-
men Wagner als Schriftführerin fand am 23. Februar 2015 im Rat-
haus eine Sitzung des Ortsgemeinderates Riol statt.
Es wurden folgende Beschlüsse gefasst:
1. Bebauungsplan Triolago; 1. Änderung
Die Vorsitzende erteilt Herrn Egbert Sonntag das Wort, welcher 
sodann die geplanten Änderungen im Bebauungsplan Triolago vor-
stellt. Er geht insbesondere auf die Schwerpunkte Standort Haus-
boote, Sportmöglichkeiten und Standort Wohnmobilstellplatz ein.
1.	 Anpassung der Planzeichnung an die Bestandsvermessung 

des Seegeländes 
	 (Wasserfläche/Ufer, Ausgleichsflächen)
2.	 Anpassung der Darstellung Seerundweg an den heutigen 

Bestand mit Anbindung Flurstraße
3.	 Anpassung der Darstellung lt. ALKIS-Daten der VG 
	 (neue Flurkarte: Wege-, Seegrundstücke, Ausgleichsflächen, etc.)
4.	 Nachtrag Fußballgolf, fehlt bisher in den zulässigen Nutzungen
5.	 Nachtrag Segway-Parcours, fehlt bisher in den zulässigen 

Nutzungen
6.	 Nachtrag Kleintierhaltung (Ziegen) mit Unterstand, Ein-

friedungen
7.	 Nachtrag Seebistro, ist zwar zulässig aber Standort nicht de-

finiert
8.	 Nachtrag Spielplatzbereich am Hotel
9.	 Nachtrag Wasserski, Übungslift und Nebenanlagen 
	 (Umkleide, Terrasse u. ä., zweiter Wasserskilift?)
10.	 Ergänzung Wohnmobilbereich, Ergänzung im Bereich See-

restaurant, diese Darstellung entfällt
11.	 Änderung Hausboote, Verschiebung des Nutzungsbereiches 

an die Halbinsel
Anschließend erläutert Herr Sonntag die einzelnen Änderungen in 
den textlichen Festsetzungen. Einige dieser Änderungen sind bereits 
umgesetzt und sollen nun gebündelt durch Beschluss geändert wer-
den. Die einzelnen Fraktionen teilen Ihre Meinungen insbesondere 
im Bezug auf den geplanten Standort für Wohnmobilstellplätze mit. 
Hierzu liegt allen Ratsmitgliedern ein Sachverständigengutachten 
vor, welches von der Becker Freitzeitsee GmbH beauftragt worden 
war und die möglichen (auch alternativen) Standorte beleuchtet. 
Bei der Liste Rohr und der CDU-Fraktion ist man der Ansicht, dass 
noch weitere alternative Standorte geprüft werden sollten, da dies 
noch nicht ausreichend erfolgt sei und eine mögliche Entscheidung 
am heutigen Tag gut überlegt sein sollte. Die SPD-Fraktion und die 
Liste Reis teilen diese Meinung jedoch nicht und sehen grade die 
Verkehrsanbindung an diesem Standort als ideal, sodass eine Fläche 
näher am Ort nicht in Betracht kommen sollte. 

Das Gesamtprojekt sollte hier im Vordergrund stehen und von der 
Ortsgemeinde unterstützt werden.
Nach eingehender Beratung und Diskussion fasst der Ortsgemein-
derat sodann den folgenden
Beschluss  1:
Der Ortsgemeinderat beschließt, den Bebauungsplan (im verein-
fachten Verfahren) wie vorgestellt zu beschließen, mit Ausnahme 
der Fläche (D) für den Wohnmobilstellplatz.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
Beschluss  2:
Der Ortsgemeinderat beschließt, den Standort Wohnmobilstellplät-
ze im Bebauungsplan (im vereinfachten Verfahren) wie vorgestellt 
zu beschließen.
Abstimmungsergebnis: 7 Ja-Stimmen
4 Nein-Stimmen
3 Enthaltungen
Die Bekanntmachung wird bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Schweich in Auftrag gegeben. Diese soll vom 09.03.2015 bis einschl. 
08.04.2015 erfolgen. In dieser Zeit findet die Offenlage bei der VGV 
statt. Hierzu erfolgt ein gesonderter Hinweis im Amtsblatt.
2. Verschiedenes
-	 Arnold Schmitt:
	 Bei der Bürgerversammlung zum Thema Windkraft in Mehring 

am vergangenen Wochenende hat Frau Kathrin Schlöder zum 
Punkt lahiKula referiert. Fraglich war jedoch für die Zuhörer, 
ob sie als Ortsbürgermeisterin von Longuich oder als Geografin 
gesprochen hat.

-	 Die Vorsitzende teilt den Sachstand zu den geplanten Flyern 
zum Thema Windkraft mit. Nach einer letzten Korrektur wird 
der Druck und die Verteilung erfolgen.

-	 Gerd Reis informiert über den aktuellen Sachstand zur Maß-
nahme beim Sportplatz. Er bedankt sich außerdem bei Herrn 
Günter Becker für die Hilfe und Unterstützung.

Tel. 06502/9338-25 o. 9338-26, 
Sprechzeiten: Mo.-Fr. 7.30-12.30 Uhr, 
Die. 14.00-16.30 Uhr, Do. 14-18 Uhr
Schweich-Issel: Tel. 06502/918-215
Sprechzeiten: Fr. 16.00 -18.00 Uhr

Schweich
buergermeister@stadt-schweich.de
ov-issel@stadt-schweich.de

Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Stadtrates der Stadt Schweich findet statt 
am Donnerstag, dem 26. März 2015 um 19.00 Uhr im Römersaal des 
„Alten Weinhauses“, Brückenstr. 46, 54338 Schweich.
Tagesordnung:
-öffentlich-
1.	 Begrüßung
2.	 Feststellung der Tagesordnung
3.	 Mitteilungen
4.	 Bebauungsplanverfahren „Nachverdichtung Brückenstra-

ße“; Beschluss über die Offenlage
5.	 Bebauungsplanverfahren „Gewerbegebiet Schweich-Issel“, 

4. Änderung; Beschluss über die Offenlage
6.	 Bebauungsplanverfahren „Gewerbegebiet Am Bahnhof, 4. 

Änderung“; Abstimmung des Entwurfs für die frühzeitige 
Behörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung

7.	 Festsetzung des Beitragssatzes 2014 im Zusammenhang mit 
der Erhebung wiederkehrender Beiträge für öffentliche 
Verkehrsanlagen in der Stadt Schweich, Abrechnungsein-
heit Issel

8.	 Änderung der Hauptsatzung (§§ 8, 9, 10 und 12) zur Anpas-
sung der Sitzungsgelder an die Sätze der Verbandsgemeinde 
(gemeinsamer Antrag der SPD- und der CDU-Fraktion)

9.	 Annahme von Sponsoringleistungen, Spenden, Schenkun-
gen und ähnlichen Zuwendungen

10.	 Verschiedenes
-nichtöffentlich-
1.	 Mitteilungen
2.	 Vergaben
3.	 Grundstücksangelegenheiten
4.	 Bauanträge, Bauvoranfragen, Nutzungsänderungen
5.	 Annahme von Sponsoringleistungen, Spenden, Schenkun-

gen und ähnlichen Zuwendungen
6. 	 Verschiedenes

Schweich, 16.03.2015
Otmar Rößler, Stadtbürgermeister
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Bekanntmachung
Die nächste Sitzung des Sozialausschusses der Stadt Schweich findet 
am Montag, dem 23.03.2015 um 19.00 Uhr im kleinen Sitzungssaal 
des „Alten Weinhauses“, Brückenstr. 46 statt.
Tagesordnung:
-nichtöffentlich-
1	 Begrüßung
2	 Feststellung der Tagesordnung
3	 Mitteilungen
4	 Schweicher Kindertagesstätten;
	 a) aktuelle Auslastung
	 b) Personalkosten
	 c) Zustimmung zu den Wirtschaftsplänen der KiTa GmbH 

(KiTa St. Martin)
5	 Offene Jugendarbeit in der Stadt Schweich;
 	 a) Bericht der Jugendpflegerin der Stadt Schweich, Isabelle 

Ziehm
 	 b) Planung eines Jugendzentrums für die offene Jugendarbeit 

in der Stadt Schweich
6. 	 Errichtung einer mobilen Wohnanlage für die Aufnahme von 

Asylbewerbern in der Stadt Schweich; Koordination der Hilfe
7. 	 Verschiedenes

Schweich, den 16.03.2015
Otmar Rößler, Stadtbürgermeister

Unterrichtung der Einwohner
über die Sitzung des Stadtrates Schweich am 26.02.2015

Unter dem Vorsitz von Stadtbürgermeister Otmar Rößler und in 
Anwesenheit von Frau Bürgermeisterin Christiane Horsch und 
Herrn Armin Kopp von der Verbandsgemeindeverwaltung Sch-
weich fand am 26.02.2015 im „Alten Weinhaus“ in Schweich eine 
Sitzung des Stadtrates statt.
In dieser Sitzung wurden folgende Beschlüsse gefasst:
- öffentlich -
1. Begrüßung
Stadtbürgermeisters eröffnet als Vorsitzender des Stadtrates die Sit-
zung um 19:00 Uhr und begrüßt alle Erschienenen. Er stellt fest, 
dass zur Sitzung ordnungsgemäß eingeladen wurde und die Mitglie-
der in beschlussfähiger Anzahl erschienen sind.
2. Feststellung der Tagesordnung
Zur vorliegenden Tagesordnung gibt es keine Anregungen.
3. Mitteilungen
a.	 Integratives Schulprojekt Schweich (Neubau Grundschule und 

Trevererschule)
-	 Am 23. Februar wurden die Anerkennungen und Preise für die 

besten Wettbewerbsbeiträge vergeben.
-	 Die endgültige Entscheidung, welcher Preisträger den Zuschlag 

für die Umsetzung erhält, fällt im April durch den Kreisaus-
schuss und den Verbandsgemeinderat.

-	 Der Zweckverband „Integratives Schulprojekt Schweich“ hat 
seit dem 25. Februar Bürgermeisterin Christiane Horsch als 
Vorsitzende, der die Stadt hierzu herzliche Glückwünsche aus-
spricht. Zu den ersten Aufgaben des Zweckverbandes wird der 
Abschluss der Grundstückskaufverträge und, soweit erforder-
lich, die Einleitung der Enteignungs- und Besitzeinweisungsver-
fahren gehören.

b.	 Karnevalsession 2015
	 Stadtbürgermeister Otmar Rößler bedankt sich ganz herzlich 

bei allen Karnevalsvereinen für die Organisation der vielen un-
terschiedlichen Veranstaltungen. Es gab großartige Sitzungen 
mit tollen Auftritten und schöne Umzüge.

4. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2015
Die Schwerpunkte des Haushalts 2015 wurden im Rahmen der 
Klausurtagung „Haushalt“ im Dezember 2014 intensiv diskutiert. 
Ergebnis war der Investitionsplan 2015, der die Planungszeiträume 
2014 bis 2018 umfasst. Dieser Investitionsplan wurde mit kleinen 
Änderungen in der letzten Stadtratssitzung beschlossen. Auf der 
Basis dieses Investitionsplanes wurde durch den Haushaltssach-
bearbeiter der Verbandsgemeindeverwaltung, Herrn Kurt Dixius, 
der Entwurf der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes 2015 
erstellt und am Freitag, dem 14.02.2015 allen Stadtratsmitgliedern 
übersandt. Darüber hinaus wurde der Haushaltsplanentwurf 2015 in 
den vergangenen Tagen von Herrn Kurt Dixius in den Stadtratsfrak-
tionen vorgestellt und besprochen.
Zum vorgesehenen Haushaltsplan trägt Stadtbürgermeister Otmar 
Rößler wie folgt vor:
Ich möchte den Haushalt 2015 mit der Überschrift versehen: „Wich-
tige zukunftsorientierte Investitionen in die städtische Infrastruktur 
auf einer soliden finanziellen Basis“.

Stetig und deutlich wachsende Einwohnerzahlen (zum 31.01.15: 
7837 davon mit Erstwohnsitz 7.544 - das sind erneut wieder jeweils 
rund 200 mehr als im Vorjahr), sind ein deutliches Zeichen dieser 
Entwicklung. Schweich ist für die Menschen von nah und fern äu-
ßerst attraktiv. Das gilt für junge Familien, die das schulische An-
gebot, aber auch die Infrastruktur in Sachen Verkehrsanbindung, 
Handel und Gewerbe, Sport, Kultur, Freizeit und Erholung zu schät-
zen wissen, genauso wie für ältere Menschen, die sich hier ebenfalls 
besonders wohl fühlen. Die Stadt Schweich ist weiterhin nicht nur 
das Zentrum, sondern auch der Motor der Verbandsgemeinde und 
der Region. Wir werden auch 2015 und in den Folgejahren viel Geld 
in die Hand nehmen, um diese Infrastruktur weiter zu verbessern, 
damit unsere Stadt noch attraktiver und damit noch lebenswerter 
wird und für die Zukunft gerüstet ist. Ich will nur kurz die wich-
tigsten Projekte ansprechen: Integratives Schulzentrum Schweich, 
neue integrative Kindertagesstätte gemeinsam mit der Lebenshilfe, 
Bahnhof Schweich - Busdurchfahrt und behindertengerechter Aus-
bau, Planung und Bau eines Sanitärgebäudes für die zentrale Sport-
anlage, Sanierung des Sportplatzes „Am Winzerkeller“, Planung 
und Bau eines Jugendzentrums Ausbau Oberstiftstraße, Ausbau der 
Straßen „Spingel“ und „Am Merzbach“, Sanierungsmaßnahmen im 
Bereich „Alt-Schweich“.
Nun zu dem konkreten Zahlenwerk für die Stadt Schweich im Jahr 
2015:
Der Ergebnishaushalt entspricht der Gewinn- und Verlustrechnung 
der kaufmännischen Buchführung. Der Ergebnishaushalt 2015 der 
Stadt Schweich beinhaltet Erträge in Höhe von 7.718.983,- EUR 
(das sind rd. 280.000 EUR mehr als im Vorjahr) und Aufwendungen 
in Höhe von 9.088.311 EUR (rd. 640.000 EUR mehr als im Vorjahr). 
Er schließt mit einem Jahresfehlbedarf von 1.367.328,- EUR (also 
rd. 360.000 EUR mehr als im Vorjahr) ab.
Das klingt zunächst dramatisch. In diesem Ergebnis sind jedoch die 
nicht ausgabewirksamen (also kalkulatorischen) Aufwendungen 
für Abschreibungen in Höhe von 1.027.743,- EUR abzüglich der 
Auflösung entsprechender Sonderposten in Höhe von 458.528,- 
EUR enthalten. Der Netto-Werteverzehr beläuft sich demnach auf 
569.215,-  EUR. Anders als bei einem Unternehmen der Privatwirt-
schaft, haben wir als Stadt keine Möglichkeit, dies z.B. durch höhe-
re Entgelte zu kompensieren. Ohne diese kalkulatorischen Kosten 
würde sich der Fehlbedarf auf 798.113,- EUR  reduzieren. Dieser 
Restbetrag erklärt sich durch größere Unterhaltungsmaßnahmen, 
wie die Sanierung des Kunstrasenplatzes „Am Winzerkeller“, die 
Pflege von städtischen Grün- und Ausgleichsflächen, Sanierung des 
Biotops am Heilbrunnen, Sanierung des Stefan-Andres-Brunnens, 
das Baumkataster, also alles Maßnahmen, die nicht durch Kredite 
finanziert werden dürfen. Sofern es mit gemeinsamen Kräften ge-
lingt Zuwendungen zu rekrutieren, wird sich das Defizit ohnehin 
reduzieren.
Kommen wir zum Finanzhaushalt, der ein wichtiger Gradmesser 
der finanziellen Leistungsfähigkeit ist, da er alle voraussichtlich 
kassenwirksamen Zahlungsvorgänge erfasst. Zunächst zu den or-
dentlichen Ein- und Auszahlungen (das sind die laufenden - also 
nichtinvestiven - Zahlungsvorgänge). Der Finanzhaushalt der Stadt 
Schweich weist im Hauhaltsjahr 2015 ordentliche Einzahlungen 
von 7.224.155,- EUR (das sind also ca. 260.000,- mehr als im Vor-
jahr) und ordentlichen Auszahlungen von 8.045.568,- EUR (also ca. 
518.000,- EUR mehr als im Vorjahr) aus. Im Saldo der laufenden 
Ein- und Auszahlungen ergibt sich somit ein Fehlbedarf in Höhe von 
821.413,- EUR (ca. 255.000,- EUR mehr als im Vorjahr), der in vol-
ler Höhe durch die Inanspruchnahme liquider Mittel ausgeglichen 
werden kann. Die Ansätze werden wie immer vorsichtig geschätzt, 
d.h. Einzahlungen werden zurückhaltend und Auszahlungen eher 
höher angesetzt. Daher  entwickelte sich im Jahr 2013 aus einem 
veranschlagten Fehlbedarf von 250.000,- EUR ein Überschuss von 
165.000,- EUR; im Jahr 2014 aus einem veranschlagten Fehlbedarf 
von 566.000,- EUR ein Überschuss von fast 752.000,- EUR. Mit ei-
nem ähnlichen Ergebnis rechne ich auch im Haushaltsjahr 2015! 
Zur Finanzierung der geplanten Investitionen in Höhe von ins-
gesamt 3.674.000,- EUR (das sind ca. 320.000,- EUR mehr als im 
Vorjahr) ist nach Abzug investiver Einzahlungen, in Höhe von 
1.356.300,- EUR, eine Kreditaufnahme von 2.317.000,- EUR (das 
sind 170.000,- EUR weniger als im Vorjahr) vorgesehen. Hier ist je-
doch darauf hinzuweisen, dass die Höhe des Kreditbedarfs wesent-
lich davon abhängt, ob und in welchem Umfange die veranschlagten 
Investitionen tatsächlich im Jahr 2015 realisiert werden. Wir haben 
uns im Rahmen der Klausurtagung Haushalt im Dezember vorge-
nommen, nur Maßnahmen zu veranschlagen, die auch tatsächlich 
ungesetzt werden können. Das ist sachgerecht. Aber bei vielen Pro-
jekten wie z.B. dem integrativen Schulzentrum Schweich oder der 
integrativen Kindertagesstätte der Lebenshilfe, liegt das nur sehr 
bedingt in unseren Händen! 
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Ich möchte betonen, dass in den Jahren 2013 und 2014 überhaupt 
keine Investitionskredite aufgenommen wurden. Die Kredite wur-
den jeweils neu veranschlagt! Bei dem hohen Bestand an liquiden 
Mitteln - dazu komme ich nachher -, könnte das auch 2015 der Fall 
sein!
Hinsichtlich der Entwicklung der Erträge und Einzahlungen aus 
Steuern und allgemeinen Finanzzuweisungen ist hervorzuheben:
Die Erträge aus Steuern steigen um 384.000,- EUR auf ein Gesamt-
volumen von 5.470.000,- EUR. Diese Steigerung liegt insbesondere 
an den Mehrerträgen bei der Grundsteuer B in Höhe von 23.000,- 
EUR, bei der Gewerbesteuer sind es  84.000,- EUR, dem Gemein-
deanteil an der Einkommensteuer mit 215.000, EUR und dem Ge-
meindeanteil an der Umsatzsteuer = 36.000,-EUR.
Die Steuerkraftmesszahlen der Stadt Schweich (die Berechnung 
dieser Steuerkraftmesszahlen steht auf der Seite 8 des Haushalts-
planes) sind stetig steigend! Und das von 3.856.881,- EUR im Jahr 
2011 auf 5.012.006,- EUR im Jahr 2015 Das ist eine Steigerung von 
mehr als 30%!
Dennoch liegt die Stadt Schweich 2015 mit ihrer Steuerkraft von 
671,58,- EUR mit 30,02 EUR unter dem Schwellenwert des Landes 
von 701,60 EUR, so dass wir erneut eine Schlüsselzuweisung A in 
Höhe von 224.000,- EUR (im Vorjahr waren es 406.000,- EUR) er-
halten. Als zentraler Ort erhält die Stadt Schweich eine Schlüsselzu-
weisung B von 412.000 EUR. Die Summe der Schlüsselzuweisungen 
A und B beläuft sich somit 2015 auf 636.462,- EUR. 
Die Grundlagen für die Kreis- und die Verbandsgemeindeumlage 
stiegen gegenüber dem Vorjahr geringfügig um ca. 24.000,- EUR 
(also: 0,43%) auf  5.648.468 EUR. Durch die von 42% auf 43 % 
gestiegene Kreisumlage plus der gestiegenen Umlagekraft müssen 
wir ca. 66.500,- EUR mehr und damit insgesamt ca. 2.430.000,-, an 
den Kreis abführen.
Die Verbandsgemeindeumlage wurde gegenüber dem Vorjahr nicht 
erhöht, blieb also bei 23,5 %. Durch die leicht gestiegenen Umla-
gegrundlagen erhöht sich  die Umlage um ca. 5.600,- EUR, so dass 
2015 hierfür ca. 1.327.400,- EUR aufzubringen ist.
Neben der Verbandsgemeindeumlage muss die Stadt Schweich al-
lerdings noch die „Sonderumlage Grundschule“ entrichten. Der 
Hebesatz hierfür beträgt voraussichtlich 7,58 % - steigt also gegen-
über dem Vorjahr um 1,29 %. Da auch die Kosten der Grundschu-
le gestiegen sind, erhöht sich die Umlage um ca. 83.000,- EUR auf 
rund 470.000,- EUR.
Insgesamt muss die Stadt Schweich einen Betrag von  EUR 
(4.226.200 EUR)! (im Vorjahr: 4.070.800) an Kreis und Verbands-
gemeinde abführen! Hinzu kommt die an das Land abzuführende 
Gewerbesteuerumlage, in Höhe von rund 290.000,- EUR, so dass 
über Umlagen mehr als 4,5 Mio EUR abfließen!
Der Schuldenstand zu Beginn des Jahres 2014 betrug 5.058.619,49 
EUR. Durch planmäßige Tilgungen von 221.143,40 EUR sowie die 
vollständige Tilgung eines Darlehens nach Ablauf der Zinsfestschrei-
bung in Höhe von 482.560.80,- EUR, wurde dieser Betrag reduziert 
auf einen Schuldenstand am 31.12.2014 von 4.354.915,29 EUR. Dies 
entspricht bei 7.463 Einwohnern zum Stichtag: 30.06.2014 einer Pro-
Kopf-Verschuldung von 583, 53,- EUR (im Vorjahr waren es noch 
697,74 EUR). Sie konnte als um mehr als 105 EUR zurückgefahren 
werden und bewegt sich auf dem Niveau der Jahr 2003 und 2004. 
Zum Vergleich: die Pro-Kopf-Verschuldung im Jahr 2009 betrug 
869,46 EUR.
Für die tatsächliche finanzielle Lage der Stadt Schweich ist der 
Bestand an liquiden Mitteln sehr wichtig. Wegen der fehlenden 
Schlussbilanz sind die Zahlen allerdings nur vorläufig. Trotz der um-
fangreichen Investitionstätigkeit und der Darlehenstilgungen verfü-
gen wir zu Beginn dieses Jahres über liquide Mittel in Höhe von ca. 
2.500.000 EUR! Diese liquiden Mittel verschaffen uns Freiräume 
zur Finanzierung dringend notweniger Investitionen.
Das Eigenkapital ist nach wie vor sehr hoch. Die Prognose bis zum 
Jahr 2018 zeigt einen Rückgang innerhalb von 8 Jahren um weniger 
als 10%. Es gibt Gebietskörperschaften, die bereits jetzt ihr Eigen-
kapital vollständig aufgebraucht habe. Da stehen wir also sehr gut 
da. Die Abschlüsse der Haushaltsjahre 2010 bis 2012 liegen vor. Wir 
gehen davon aus, dass die Abschlüsse der Jahre 2013 und 2014 zeit-
nah erstellt werden.
Die Verbandsgemeindeverwaltung hat sich in diesem Jahr erstmals 
entschlossen einen Doppelhaushalt aufzustellen. Mit dieser Fra-
ge werden wir uns im kommenden Jahr auch beschäftigen. Dann 
könnte der Haushalt 2016/2017 der erste Doppelhaushalt in der Ge-
schichte der Stadt Schweich werden. Bis dahin werden auch erste 
praktische Erfahrungen der Verbandsgemeindeverwaltung vorlie-
gen. Mein ganz besonderer Dank gilt an dieser Stelle des Sachge-
bietsleiter „Finanzen“ der VGV, Herrn Kurt Dixius, der sich erneut 
intensiv mit dem Haushalt der Stadt Schweich beschäftigen musste 
- alles andere als eine leichte Aufgabe. 

Aber ich kann ihm bestätigen, dass er dies - gemeinsam mit den 
Fachabteilungen der Verbandsgemeinde - wieder einmal hervorra-
gend gelöst hat.
Für die CDU-Fraktion nimmt Johannes Heinz wie folgt Stellung:
Zunächst bedanken wir uns beim Kämmerer Kurt Dixius für die 
Darstellung und Erläuterung des Haushaltes in der Fraktion. Auch 
die recht frühzeitige Vorlage ist zu loben; dies sollte auch in Zukunft 
so bleiben.
Den Haushalt möchte ich als einen „Haushalt der Zwiespältigkei-
ten“ bezeichnen. Es werden im Ergebnis- und Finanzhaushalt Fehl-
beträge von zusammen fast 2,2 Mio EUR ausgewiesen sowie ein 
Kreditbedarf von 2,3 Mio EUR. Dann aber, oh Wunder, sieht man 
auf S.11, dass die Finanzrechnung 2014 mit einem Überschuss von 
752.000 Euro abschließen wird, gegenüber einem Planansatz von 
566.000 Euro Fehlbetrag, also eine Verbesserung von über 1,3 Mio 
EUR.
Außerdem sind 2,5 Mio EUR liquide Mittel, also Rücklagen aus-
gewiesen.
Im Jahr 2014 wurden keine Kredite aufgenommen, was einerseits 
positiv zu sehen ist, andererseits seinen Grund darin hat, dass we-
nig investiert wurde, eigentlich nur die Straßenbaumaßnahmen in 
Issel. Der Haushalt 2014 ist einer mit der niedrigsten Umsetzungs-
quote seit Jahren. Dies kann unserer Meinung nach nicht so bleiben. 
Wir müssen mehr in unsere Infrastruktur investieren, nicht nur an 
den Rändern in neuen Gebieten, sondern auch im inneren Bereich, 
in „Alt-Schweich“, was unser Anliegen seit 7 - 8 Jahren ist. Dazu 
zählen auch die Brücken- und Richtstraße, wo der Straßenzustand 
schlecht ist und mehr für eine Verbesserung der Aufenthaltsqualität 
getan werden müsste. Hoffen wir, dass wir in diesem Jahr endlich in 
das Förderprogramm „Ländliche Zentren“ aufgenommen werden.
Interessante Ausführungen finden sich auf S. 13, wo im Haushalts-
rundschreiben der Landesregierung gefordert wird, dass die Kom-
munen ihr vielfach unverändert hohes Ausgabenniveau reduzieren 
müssten. Da müsste das Land mal bei sich selber anfangen und wie 
soll das den Kommunen gelingen, wenn ständig neue Aufgaben er-
füllt werden müssen, wie der Bau und die Erweiterung von Kinder-
tagesstätten, die Unterbringung von Flüchtlingen usw. Hier müssten 
Bund und Land die Gemeinden bei den von ihnen mit verursachten 
Aufgaben stärker unterstützen.
Nun zu einzelnen Positionen:
Dass der Fehlbetrag von 1,3 Mio EUR durch eine Entnahme aus 
der Rücklage ausgeglichen werden soll, halten wir für richtig. Der 
Schuldenstand kann als vertretbar angesehen werden angesichts 
der in den letzten 7 - 8 Jahren bewältigten Großprojekte. Würde die 
gesamte Kreditsumme von 2,3 Mio EUR aufgenommen, würde  die 
Verschuldung pro Kopf von 583 EUR auf ca. 880 EU steigen, was 
im Vergleich zu anderen Kreisstädten, wie z.B. Saarburg (952 Euro/
Kopf) , tragbar ist.
Nun einige Anmerkungen und Anregungen zu einzelnen Positionen 
aus dem Bereich der Investitionen:
-	 S. 305: Zum Erwerb des „Schweicher Boten“ sollten in einem 

öffentlichen Aufruf weitere Sponsoren gefunden werden.
-	 S. 307 ff: Für die 3 Kindertagesstätten hat die Stadt in den letzten 

drei Jahren neben den anteiligen Betriebskosten an Investitio-
nen allein über 330.000 Euro aufgebracht; dazu kommen in 2015 
für die integrative Kindertagesstätte der Lebenshilfe 400.000 
Euro, in den Folgejahren nochmals 850.000 Euro. Dies beweist 
den Stellenwert, den die Stadt diesen Einrichtungen beimisst.

-	 S. 313: Die Planungskosten für ein Jugendzentrum werden be-
grüßt; es muss Ziel sein, die schwierige Situation in der alten 
Schule zu beenden.

-	 S. 314: Wir sind dagegen der Meinung, dass Planungskosten für 
eine Machbarkeitsstudie zum Sportplatz Issel nicht notwendig 
sind. Der Stadtrat muss entscheiden: Bleibt der Sportplatz er-
halten, wird er ganz bebaut, oder bleibt eine Restfläche als Spiel- 
und Bolzplatz? Das sind die bestehenden Möglichkeiten, dazu 
braucht man keine Machbarkeitsstudie, das Geld kann direkt in 
einen Bebauungsplan investiert werden.

-	 S. 317: Wir sind froh darüber, dass nunmehr ein nennenswerter 
Betrag, nämlich 100.000 EUR, für die Sanierungsvorhaben in 
Alt-Schweich eingestellt sind. Hier muss endlich etwas gesche-
hen.

-	 S. 321: Wir wundern uns, dass die Femdanliegerbeiträge für das 
Baugebiet Ermesgraben noch nicht erhoben sind. Die Einnah-
me von 150.000 EUR könnte die Stadt gut gebrauchen. Wir for-
dern die Verwaltung auf, unverzüglich tätig zu werden.

-	 S. 327: Dies gilt auch für den weiteren behindertengerechten 
Ausbau von Gehwegen und Plätzen. Mit den veranschlagten 
50.000 EUR ist schon etwas zu machen; wir wünschen uns eine 
schnellere Ausführung der Maßnahmen als bisher.
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-	 S. 332: Wir würden die Mittel für die Verkehrsplanung im Be-
reich Bernhard-Becker-Straße/Isseler Straße/ Schlimmfuhren/
Dietrich-Bonhoeffer-Straße gerne für dieses Jahr bereitge-
stellt haben, gerade Im Hinblick auf die Bauvorhaben Lidl und 
Flüchtlingseinrichtung müssen Planungen, möglicherweise Bau-
maßnahmen erfolgen.

-	 S. 336: Wir dringen auf den Abriss des Hauses Bergstraße am 
Friedhof und die, wenn zunächst auch provisorische Anlegung 
eines Parkplatzes. Bis Mittel aus dem Programm „Ländliche 
Zentren“ fließen, kann es noch dauern. Es soll jetzt sofort ge-
handelt werden.

-	 S. 347: Der Heilbrunnenweg sollte auf dem schlechten Stück bis 
zum Anfang des Kreuzweges schon im letzten Jahr ausgebaut  
werden. Auch hier fordern wir eine zügige Umsetzung der Maß-
nahme.

Die CDU-Fraktion wird die Umsetzung des Haushaltes im Laufe 
des Jahre kritisch begleiten und notfalls auch mal drängen, damit 
wir mehr umsetzen als im letzten Jahr.
Somit ist es logisch, dass wir dem Haushalt 2015 zustimmen.
Johannes Lehnert trägt für die FWG-Fraktion folgendes vor:
Fast schon traditionell liegt der städtische Haushalt wieder sehr zei-
tig vor. Hier für gilt unser Danke allen, die dazu beigetragen haben, 
v. a. unserem Kämmerer Kurt Dixius. Danke auch für seine gewohnt 
kompetente Vorstellung in der FWG-Fraktion in dieser Woche.
Die Schlussbilanz 2012 ist mittlerweile beschlossen, diejenige für 
2013 wird auch zeitnah erstellt und anschließend soll es nahtlos zu 
2014 übergehen. Hier sind wir auch auf einem guten Weg.
Die Haushaltsklausur im Dezember war produktiv, wir konnten das 
ein oder andere entrümpeln und uns im Vorfeld auf die wichtigen 
Maßnahmen einigen.
Kritik wird immer wieder laut bezüglich des Umsetzungsgrades des 
Haushaltes. Hier muss allerdings berücksichtigt werden, dass wir die 
großen, zukunftsweisenden Projekte wie Schulen, Kindergärten und 
Bahnhof richtigerweise schon frühzeitig in den Haushalten der ver-
gangenen Jahre eingestellt haben. Dass solche Projekte nicht immer 
so zeitnah umzusetzen sind wie wir uns das alle wünschen, haben wir 
ja erfahren müssen. Berücksichtigt man dies, so ist die Umsetzung 
auch nicht besser oder schlechter als in der Vergangenheit, also kein 
Grund sich aufzuregen.
Die Verbandsgemeinde und einige Orte haben auf einen Doppel-
haushalt umgestellt. Mit dieser Frage müssen wir uns auch noch 
beschäftigen. Wir sehen dies mit einer gewissen Skepsis, sind aber 
auch bereit uns durch gute Beispiele vom Gegenteil überzeugen zu 
lassen.
Eine wichtige Aufgabe erfüllen die Arbeitsausschüsse, die bei grö-
ßeren Projekten begleitend installiert worden sind. Hier sollte man 
sich innerhalb des Stadtvorstandes Gedanken machen, ob bei der 
Vielzahl dieser Ausschüsse die Leitung nicht auf mehrere Schultern 
verteilt werden soll.
Zum Haushaltsplan 2015 selbst:
Einem deutlichen Defizit sowohl im Ergebnis- wie auch im Finanz-
haushalt stehen liquide Mittel von über 2,5 Mio. gegenüber, wir hat-
ten schon mal schlechtere Zahlen. Es bleibt uns demnach, auch un-
ter Berücksichtigung der neu aufzunehmenden Kredite ein gewisser 
Spielraum für kommunales Handeln.
Sehr erfreulich stellt sich die Verschuldung der Stadt dar. Die Pro-
Kopf-Verschuldung liegt mit unter 600 EUR auf einen sehr nied-
rigen Niveau, in 2014 konnten 0,7 Mio. EUR an Krediten getilgt 
werden, das schafft zusätzliche Freiräume.
Einnahmeprobleme haben wir nicht, das zeigt auch die Tatsache, 
dass in 2014 über 0,5 Mio. EUR mehr Steuergelder geflossen sind.
Die Umlagen haben mittlerweile ein beträchtliche Höhe erreicht, 
über 2,4 Mio. EUR für den Kreis und ca. 1,8 Mio. für die VG. (Zum 
Vergleich : alle Umlagen 2005: 2,6 Mio., in 2015 4,5 Mio.) Hierbei hat 
der Kreis lediglich um 1 m% erhöht und die VG hat auf eine Erhö-
hung verzichtet. Man muss kein Prophet sein, um zu erkennen, dass 
dies aufgrund der vielfältigen Aufgaben sicherlich nicht auf Dauer 
so bleibt und in nicht allzu ferner Zukunft auch anders sein wird. 
Vieles ist dabei auch dem Vernachlässigen des Konnexitätsprinzips 
geschuldet. Es zahlt nicht immer der, der auch bestellt. Da müssen 
wir aber irgendwann mal hinkommen.
Der Wechsel der Zuständigkeit bei der Raumplanung in das Wirt-
schaftsministerium hat uns dem Mittelzentrum kein Stück näher ge-
bracht. Eine irgendwie traurige Geschichte.
Nun einige Anmerkungen zu einzelnen Haushaltsposten:
Hier will ich mich auf wenige Aussagen beschränken, da der Haus-
haltsplan im Wesentlichen auf Beratungen und Beschlüssen im Rat 
und in den Gremien basiert. Unsere offenen Fragen sind in der Vor-
beratung bzw. im Nachgang dazu beantwortet worden.

Geprägt ist der Haushalt wie in den Vorjahren vom Grunderwerb 
für die Grundschule (1,25 Mio.) und Maßnahmen in den Kindergär-
ten (etwa 0,7 Mio.), also wichtige Investitionen in die Zukunft für 
unsere Kinder. Ebenso greifen wir den Sportvereinen kräftig unter 
die Arme, ebenfalls eine wichtige, zukunftsgerichtete Maßnahmen.
-	 22100 (S. 90): Meulenwaldschule: Der Verkauf als Baustein 

der Finanzierung der Grundstückskäufe für die Schulen ist so 
beschlossen. Wir gehen davon aus, dass der Kreis entsprechend 
nachzieht.

-	 27200 (S. 96): Kauf des Schweicher Boten im Bezug auf unsere 
Historie eine richtige und wichtige Entscheidung.

-	 36614 (S. 152): Planungskosten Jugendzentrum: Da stehen wir 
im Wort und müssen dies auch angehen.

-	 42411 ( S. 161): Sportplatz TUS Mosella: Wir geben dort als 
Stadt 100% Zuschuss, da muss es auch möglich sein, durch 
vertragliche Regelungen die Nutzung für andere städtische 
Vereine zu ermöglichen. Dann müssten z. B. für höherklassige 
Spiele keine unnützen Fahrten mehr stattfinden.

-	 42411 ( S. 162): Umkleidegebäude an der Sportanlage Typ C: 
Die Beschlüsse sind gefasst worden, der Planer beauftragt, also 
sollten wir zügig in die Umsetzung kommen.

-	 51134 ( S. 175): Sanierungsgebiet Alt-Schweich als Anliegen 
aller Fraktionen. Hier ist der Förderantrag mittlerweile gestellt 
worden. Hier müssen wir unter Beteiligung der Bürger am Ball 
bleiben und schnellstmöglich mit Hilfe eines Planers Ideen 
entwerfen.

-	 54113 ( S. 204 ff.): Bahnhof Schweich: Großzügige Förderung 
durch die VG. Hier sind kritische Stimmen laut geworden, die 
die Verknüpfung gefährdet sehen. Hier sollten wir noch ein 
Mal bekräftigen, dass wir hier alle an einem Strang ziehen und 
eine wirkliche Verknüpfung mit den anderen Orten aus der VG 
als alternativlos ansehen.

Zu den Vorschlägen der CDU-Fraktion merkt Ratsmitglied Leh-
nert an, dass in den Diskussionen im Verkehrsausschuss und im 
Ältestenrat klar der Ausbau der Dietrich-Bonhoeffer-Straße favori-
siert wurde. Die Machbarkeitsstudie zum Sportplatz Issel sei schon 
lange im Rat beschlossen und solle seiner Meinung nach jetzt auch 
angepackt werden.
Die FWG-Fraktion stimmt dem vorliegenden Haushalt der Stadt 
Schweich zu.
Für die SPD-Fraktion trägt Achim Schmitt folgendes vor:
Der SPD-Fraktion ist bewusst, dass die Erstellung des Haushal-
tes2015 ein Kraftakt darstellt und nicht nur den Kämmerer Kurt Di-
xius so richtig fordert. Vor allem vor dem Hintergrund der erstmali-
gen Erstellung eines Doppelhaushaltes für die Verbandsgemeinde. 
Diese Verfahrensänderung soll zukünftig auf die Stadt Schweich 
übertragen werden. Bleibt abzuwarten, ob das der richtige Weg ist, 
da Nachtragshaushalte die Folge sind.
Begrüßt wird, dass alle Fraktionen erneut unseren Vorschlag auf-
griffen, um auf der Grundlage der Haushaltsklausur die politischen 
Leitplanken für den vorliegenden Haushalt zu liefern.
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin Cristiane Horsch,
sehr geehrter Herr Stadtbürgermeister Otmar Rößler,
sehr geehrte Ratskolleginnen und Ratskollegen,
sehr geehrte Damen und Herren,
meine heutige Haushaltsrede wird sich nicht mit der Wiederholung 
vorgetragener Zahlen, sondern sich vielmehr mit den damit ver-
bundenen Projekten befassen; erläutert der Fraktionsvorsitzende 
Achim Schmitt.
Das Kita- und Schulbauprogramm schreitet fort: Die Stadt Schweich 
ist mit der Einrichtung der Fachoberschule der größte Schulstandort 
in Rheinland-Pfalz, im Verhältnis zur Einwohnerzahl. Betrachten 
wir das Gesamtinvestitionsvolumen aller Maßnahmen von rund 50 
Mio. EUR bis 2018, so ist dies ein klares Bekenntnis zur Bildungspo-
litik. Hierfür danken wir ausdrücklich allen Fraktionen im Stadtrat, 
sowie der finanzkräftigen Mitwirkung von VG, Kreis und Land.
Dass wir einen Wehrmutstropfen beim Neubau des integrativen 
Kindergartens durch den Träger Lebenshilfe zu schlucken haben, 
wurde uns plausibel und sachlich erklärt. Die erhebliche Kosten-
steigerung tragen wir mit, auf der Grundlage der von uns vorge-
schlagenen Kostendeckelung. Wir werden eine der wenigen Städte 
in Rheinland-Pfalz sein, die im Rahmen der Kinderbetreuung ihr 
Angebot mit 360 Kindergartenplätze auf nahezu 100 % optimieren. 
Bleibt uns allen zu wünschen, dass die Fertigstellung zeitnah erfolgt, 
damit wir das Container-Provisorium in Issel beenden.
Die Stadt selbst hat wenig eigene Grundstücke und so sind wir dar-
auf angewiesen, für den Neubau der Grundschule und der Treverer-
schule diese zu kaufen. Hierzu wurde alles getan, um - nach unserer 
Auffassung - auskömmliche Preise zu zahlen bzw. adäquate Flächen 
zum Tausch anzubieten. Das der mit dem Bau befasste Zweckver-
band dennoch Enteignungsverfahren führen muss, ist wohl nicht zu 
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verhindern.
Mit der Errichtung dieser beiden Schulen verfügt die Stadt Sch-
weich über ein traumhaftes Bildungsangebot, dass durch die in der 
unmittelbaren Nähe befindlichen Berufsschulen, Fachhochschu-
le und Universität, für eine Stadt unserer Größenordnung seines 
Gleichen sucht. Des Weiteren wird mit dem Verkauf und der damit 
verbundenen Übertragung der städtischen Immobilie Meulenwald-
schule, an den Schulträger Kreis, endlich umgesetzt, was schon seit 
Jahren umgesetzt gehört und den Stadtsäckelentlastet.
Das Schweich neben dem Betreuungsangebot in Form der Kinder-
gärten und der vielen Schulen für unsere heranwachsende Gene-
ration vieles zu bieten hat, zeigen die zukünftigen Investitionen an 
der zentralen Sportanlage des Kreises, mit dem Neubau des Hauses 
des Sports, wie auch der Sportplatzsanierung am ehemaligen Win-
zerkeller. Darüber hinaus haben sich inzwischen alle Fraktionen des 
Rates zum Ziel gesetzt, auch für die nicht in Vereinen organisierten 
Jugendlichen, mit der Neuschaffung eines Jugendzentrums mehr zu 
tun. Hier befinden wir uns jedoch noch in der Planungsphase, wie 
dem Haushalt zu entnehmen ist.
Entgegen dem demografischen Wandel wächst Schweich weiter. Die 
steigende Bevölkerungszahl bedeutet auch eine steigende Nachfra-
ge nach Mobilität. Die Infrastruktur, die wir für unsere Bürger vor-
halten, bedarf eines immensen Investitionsbetrags. Jeder verlorene 
Tag treibt die Kostenspirale nach oben und so ist es unverständlich, 
dass die Stadtverwaltung nicht für genügenden Dampf im Kessel 
sorgt. Wie kann es sonst sein, dass die im Verkehrsausschuss erar-
beiteten Lösungsvorschläge nicht zeitnah einer Beschlussfassung 
zugeführt werden? Wir brauchen den Ausbau der Dietrich-Bon-
hoefferstraße, damit wir im zweiten Schritt die verkehrsplanerische 
Neugestaltung des Bereichs vom sogenannten ICV-Kreisel (Ein-
fahrt Ermesgraben) bis zur Einmündung Isselerstraße, Bernhard-
Becker-Straße umsetzen können.
Hier Herr Stadtbürgermeister bedarf es mehr Druck auf den Planer. 
Wir können nicht warten, bis entweder die Preise galoppieren oder 
wir im Verkehr ersticken. Was nützt das beste Verkehrskonzept, das 
uns zehntausende von Euros gekostet hat, wenn wir die hieraus zu 
treffenden Ziele nicht umsetzen.
Der im Sommer beginnende Rückbau der Oberstiftstraße führt 
naturgemäß für eine längere Zeit zu teils erheblichen Einschrän-
kungen für die Anlieger. Das lässt sich nicht vermeiden, nur mit 
rechtzeitigen Informationen mindern. In diesem Zusammenhang 
möchten wir die gelungene Renaturierung des Lehmbaches erwäh-
nen. Obgleich die Neugestaltung der Sägkaul nochmals überdacht 
werden sollte. Ursprünglich waren hier Kosten in Höhe von fast 
180000 Euro veranschlagt. Der neue Vorschlag wird sicherlich zu 
Kosten in Höhe von 70000 Euro führen, wobei sich inzwischen die 
Frage stellt, ob wir nicht gänzlich hierauf verzichten. Der Platz lädt 
auch bei einer Neugestaltung nicht zum Verweilen ein, da es in Sch-
weich schönere Plätze gibt. Die Kaschierung der Trafostation kann 
sicherlich auch anderes erreicht werden, wie ein Anlieger am Lehm-
bach optimal zeigt. Schaut es euch an.
Der Ausbau der Oberstiftstraße mit einer einhergehenden Abstu-
fung zur Stadtstraße, unter Heraufstufung der Ortsentlastungsstra-
ße zu einer Landesstraße, muss zeitgleich umgesetzt werden. Der 
steigende Verkehr, der zur gewollten Entlastung der Oberstriftstra-
ße nach dem Rückbau führen wird, beansprucht zunehmend die 
Straße und deren Entwässerungsanlagen. Der Stadtsäckel wird es 
uns danken.
Weiterhin warten wir seit 2009 auf die Vorlage verschiedener Katas-
ter, u.a. der abgelösten Stellplätze, der Straßen mit Angabe Erstaus-
bau incl. Bewertung des Straßenzustands. Wir haben bereits öfters 
darauf hingewiesen, dass es erforderlich ist, ein einfaches und nach-
haltiges Controlling einzuführen, um rechtzeitig reagieren zu kön-
nen. Warum wird dies nicht aufgegriffen, Herr Stadtbürgermeister?
Auch der Unterhalt der notwendigen Fußwege und noch auszubau-
enden Radwege sind im Haushalt enthalten, so dass unsere Bürger 
wieder möglichst unfallfrei diese benutzen können.
Mit der Einstellung der erforderlichen Mittel für die Umsetzung der 
Maßnahmen des Förderprogramms ländliche Zentren, erhalten wir 
die Möglichkeit Alt-Schweich neuen Glanz zu verleihen. Einen nicht 
zu unterschätzenden Vorteil wird hier unseren Bürgern ermöglicht. 
So können diese ihre bauliche Sanierung durch private Abschrei-
bungen beim Finanzamt begünstigen. Wir werden mit Argusaugen 
das Handeln der Stadtverwaltung beobachten, da die Erfahrung 
zeigt, dass es hier oft an der erforderlichen Nachhaltigkeit mangelt. 
Die Zeit der Umsetzung ist mit ca. acht Jahren eng begrenzt.
Weiterhin stellen wir uns die Frage: Wie kann es sein, dass seit dem 
Bezug des Bürgersaales immer noch keine Kostenaufstellung vor-
liegt, damit wir zum Wohle unserer Vereine die Kosten- und Gebüh-
renordnung überarbeiten können. Wir verstehen es nicht, warum 
hier der Stadtbürgermeister nicht gewillt ist, mehr Elan zu inves-

tieren. Die Beschlussvorgabe des Stadtrates hallt uns noch in den 
Ohren, dass nach einem Jahr eine erste Bilanz auf der zuvor ange-
sprochenen Grundlage zu erstellen ist. Von der Einbeziehung aller 
städtischen Gebäude möchte ich in diesem Zusammenhang über-
haupt nicht mehr sprechen. Hier ist der Stadtbürgermeister gefragt, 
endlich Ergebnisse vorzulegen und nicht ständig neue Ausreden 
und Gründe für die Nichtvorlage zu liefern.
Dass es uns gelungen ist, den Schweicher Boten zu erwerben und so-
mit ein kulturelles Erbe unserer Geschichte erhalten wird, freut uns 
sehr. Dass hierfür die Verbandsgemeinde, Frau Horsch, nicht bereit 
ist, dieses Kulturgut mit wenigstens zwei bis dreitausend Euro zu 
unterstützen, ist beschämend. Der Schweicher Bote ist ein kulturel-
les Erbe, der nicht nur historisches erfasste, was in den umliegen-
den Orten der früheren Ämter Schweich, Klüsserath, Ehrang und 
Pfalzel in den Jahren von 1885 bis 1935 sich ereignet. Hiervon ist 
die Sparkasse Trier überzeugt, da sie uns bei der Realisierung dieses 
Projektes hilft. Frau Horsch, zeigen Sie ein Herz für unsere Bürger 
und helfen Sie mit, dass der Verbandsgemeinderat seine Haltung 
überdenkt.
Am Ende meiner Rede möchte ich auf die inzwischen berühmte Tas-
se Kaffee zurückkommen, die nach Erhebung der Zahlen der Stadt 
Schweich Mehreinnahmen von ca. 250000 EUR erbracht hätten. Ich 
hoffe, dass wir wenigstens im kommenden Jahr einen gemeinsamen 
Nenner finden, bei minimaler Belastung der Bürger, die Einnahmen 
zu maximieren. Sollte es uns gelingen, alle geplanten und erforderli-
chen Maßnahmen zu realisieren, so müssten wir mindestens 2,3 Mio. 
Euro Kredite aufnehmen. Da hilft jeder Euro der eingespart oder 
zusätzlich in unsere Schatztruhe fällt. Das die Pro-Kopf-Verschul-
dung gesunken ist, ist auch das Ergebnis der einfachen Mathematik, 
aufgrund der positiven Bevölkerungsentwicklung in Schweich.
Zum Antrag der CDU-Fraktion weist Achim Schmitt darauf hin, 
dass der Kreisverkehrsplatz Isselerstraße/Bernhard-Becker-Straße 
erst geplant und realisiert werden kann, wenn eine alternative Ver-
bindung zwischen Schweich und Issel hergestellt wurde. Dies erfolgt 
als erster Schritt durch den Ausbau der Dietrich-Bonhoeffer-Straße. 
Insofern bringt es nichts, die Kreiselplanung bereits in diesem Jahr 
in Auftrag zu geben.
Die SPD-Fraktion wird dem vorliegenden Entwurf des Haushaltes 
2015 zustimmen.
Bürgermeisterin Christiane Horsch stellt der Stadt anheim, einen 
Antrag auf Förderung der Digitalisierung des Schweicher Botens 
bei der Verbandsgemeinde zu stellen. Sofern die Inhalte öffentlich 
zugänglich gemacht werden, wird sie sich für eine Förderung enga-
gieren.
Beschluss:
Dem vorliegenden Entwurf des Haushaltsplanes 2015 wird ohne 
Änderungen zugestimmt.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
5. Unterbringung von Asylbewerbern in der Stadt Schweich; Bereit-
stellung eines Grundstücks an den Landkreis Trier-Saarburg zur Er-
richtung einer mobilen Wohnanlage für Flüchtlinge
Die dramatische Lage in Syrien und anderen Ländern dieser Welt 
hat zu einem deutlichen Anstieg der Asylbewerber geführt, der die 
Landkreise und Verbandsgemeinden vor immer größere Probleme 
stellt. Aufgrund der prognostizierten Entwicklung muss davon aus-
gegangen werden, dass die geplanten Gemeinschaftsunterkünfte 
in Konz und Hermeskeil nicht ausreichen, die erwarteten ca. 500 
Flüchtlinge, die 2015 dem Kreis Trier-Saarburg zugeteilt werden, un-
terzubringen. Deshalb hat Landrat Günther Schartz die Stadt Sch-
weich gebeten, ein ca. 2000 qm großes Grundstück zur Errichtung 
von Gemeinschaftsunterkünften in Form von mobilen Wohneinhei-
ten bereitzustellen.
Dazu hat der Bau- sowie der Haupt- und Finanzausschuss einstim-
mig das Grundstück neben der Sportanlage in der Dietrich-Bon-
hoeffer-Straße als besonders geeignet angesehen. In der Nähe sind 
Einkaufsmöglichkeiten, die Sportanlage, Schulen und Freizeitein-
richtungen (Schwimmbad, Skateranlage). Nachdem das Grundstück 
nicht für den vorübergehenden Betrieb der Fa. LIDL benötigt wird, 
steht auch das der Nutzung des Grundstücks nicht entgegen.
Das Thema war Gegenstand der Bürgerversammlung am Freitag, 
dem 20.02.2015, in der neben der Standortfrage insbesondere auch 
das Betreuungskonzept der Kreisverwaltung vorgestellt und disku-
tiert wurde. Stadtbürgermeister Otmar Rößler berichtet über den 
konstruktiven Verlauf der Bürgerversammlung, in der der Vorschlag 
der Stadt hinsichtlich dieses Grundstücks positiv bewertet wurde.
Achim Schmitt bestätigt die positive Stimmung in der Bürger-
versammlung und weist ergänzend darauf hin, dass die bis zu 150 
Asylbewerber von mehreren hauptamtlichen Betreuern versorgt 
werden. Auch sollen wohl überwiegend Familien hier untergebracht 
werden, damit die Kinder das umfangreiche Bildungsangebot in 
Schweich nutzen können und eine Integration gelingen kann.
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Johannes Lehnert begrüßt den ausgesuchten Standort ebenfalls. Er 
sieht bei der Versorgung der Asylbewerber eine Gemeinschaftsauf-
gabe von Bund, Land, Kreis und Stadt. Aber auch die angekündig-
ten Unterstützungen aus den Vereinen sind wichtig, damit eine Inte-
gration in Schweich möglich wird.
Josef Rohr erkennt in der Bevölkerung eine positive Stimmung hin-
sichtlich dieser Entwicklung. Der Wunsch, zu helfen, sei da. Kritik 
kaum zu hören. Der Standort sei für Schweich optimal.
Beschluss:
Aus dem stadteigenen Grundstück Flur 74, Nr. 378/81, 20.348 qm 
groß, wird eine Teilfläche von ca. 2.000 qm westlich des Sportplatzes 
des Stefan-Andres-Schulzentrum dem Landkreis Trier-Saarburg zur 
Aufstellung mobiler Wohnanlagen zur Unterbringung von Asylbe-
werbern vorübergehend zur Verfügung gestellt. Eine entsprechende 
schriftliche Vereinbarung, in der die Details geregelt sind, soll von 
der Verwaltung vorbereitet werden.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
6. 12. Änderung des Flächennutzungsplanes wegen Bauland, Leit-
bild, Integration der Gemeinde Trittenheim; Zustimmung der Stadt 
Schweich nach § 67 Abs. 2 GemO
Alle Änderungen wurden seit 2012 in enger Abstimmung mit den 
Gemeinden vorbereitet und abgestimmt. Die Wünsche der Ge-
meinden konnten alle erfüllt werden. Wesentliche Änderung für 
Schweich ist die Neuausweisungen von Bauland im Bereich „Zur 
Sandkaul“ sowie in Issel die Umwandlung des alten Sportplatzes 
sowie der Bereich nördlich der Ortslage bis zur B 53.
In Rheinland-Pfalz liegt die Zuständigkeit der Flächennutzungspla-
nung gem. § 203 Abs. 2 Bau GB i.V.m. § 67 Abs. 2 Satz 1 GemO 
bei den Verbandsgemeinden. Die endgültige Entscheidung des Ver-
bandsgemeinderates zur 12. Änderung wurde in der Sitzung am 10. 
Februar 2015 getroffen. Diese Entscheidung bedarf nach § 67 Abs. 
2 Satz 2 GemO der Zustimmung der Gemeinden, die selbst oder als 
Nachbargemeinde berührt sind.
Beschluss:
Der endgültigen Entscheidung des Verbandsgemeinderates über 
die 12. Änderung des Flächennutzungsplanes wird zugestimmt.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
7. Sondergebiet „Nahversorgung“ in Föhren; Stellungnahme der 
Stadt Schweich
Die Stadt ist als Nachbargemeinde am Bebauungsplanverfahren der 
Ortsgemeinde Föhren beteiligt. Nachdem im Regionalen Raumord-
nungsplan Schweich nicht mehr alleiniges Grundzentrum der Ver-
bandsgemeinde Schweich ist, sondern neben Leiwen auch Föhren 
als Grundzentrum vorgesehen ist, möchte die Ortsgemeinde Föh-
ren diesem neuen Auftrag auch zeitnah nachkommen und für ihr 
Versorungsgebiet wohnortnahe Einkaufsmöglichkeiten entwickeln. 
Vorgesehen ist eine derzeitige Ackerfläche am Ortseingang, von 
Hochkreuz kommend.
Stadtbürgermeister Otmar Rößler zeigt Verständnis für die Planun-
gen im benachbarten künftigen Grundzentrum. Er bekräftigt noch 
einmal die Forderung der Stadt an das Land, Schweich als Mittel-
zentrum auszuweisen.
Beschluss:
Der Ausweisung des Sondergebietes Nahversorgung in Föhren mit 
einer Verkaufsfläche von bis zu 800 qm wird zugestimmt.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
8. Neubau Stefan-Andres-Gymnasium Schweich mit Mensa und 
Bürgerzentrum; Übernahme der anteiligen Personalkosten für die 
Projektsteuerung
Durch den Landkreis Trier-Saarburg werden die entstandenen Per-
sonalkosten zur Projektsteuerung im Rahmen des Neubaus des 
Bürgerzentrums geltend gemacht. Die Verbandsgemeindeverwal-
tung hat die Forderung geprüft und hält sie für angemessen und der 
Höhe nach für begründet.
Beschluss:
Die entstandenen Personalkosten werden anteilig in Höhe von 
54.007,52 EUR dem Landkreis Trier-Saarburg erstattet.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
9. Neubau Stefan-Andres-Schulzentrum Schweich, Regelung 
grundstücksrechtlicher Fragen zwischen der Stadt Schweich, der 
Verbandsgemeinde Schweich und dem Landkreis Trier-Saarburg; 
Übertragung der Restflächen
Der Verbandsgemeinderat hat in seiner Sitzung am 17.06.2010 ein-
stimmig beschlossen, dem Abschluss des öffentlich-rechtlichen Ver-
trages zur Übertragung der Schulträgerschaft und des Schulvermö-
gens der Stefan-Andres-Realschule plus zwischen dem Landkreis 
Trier-Saarburg und der Verbandsgemeinde Schweich an der Römi-
schen Weinstraße zuzustimmen. 

Danach geht die Trägerschaft ab 1.8.2010 über, die Übereignung des 
beweglichen und unbeweglichen Vermögens sollte aus bilanziellen 
Gründen zum 01.01.2011 erfolgen, tatsächlich erfolgt der Übergang 
des unbeweglichen Vermögens mit Eintragung des neuen Eigen-
tümers ins Grundbuch. In Ausführung dieses Beschlusses wurden 
die größten Flächen des Schulzentrums zwischenzeitlich auf den 
Landkreis übertragen. Bedingt durch den gemeinsamen Bau eines 
zusätzlichen Schulgebäudes mit Mensa durch den Kreis und eines 
Bürgerzentrums durch die Stadt Schweich und den damit verbun-
denen Grundstücksänderungen und Teilungsgenehmigungen ist es 
erst jetzt möglich, die genauen Festlegungen der zu übertragenen 
Restgrundstücke zu definieren. Die derzeitigen Eigentumsverhält-
nisse und die vorgesehenen Übertragungen werden den Ratsmit-
gliedern anhand von Lageplänen dargestellt.
Teilbereich 1 - Aufteilung Mensa/Bürgerzentrum
Eigentümerin der Parzelle 378/100 ist die Verbandsgemeinde Sch-
weich. Auf diesem Flurstück befinden sich die Mensa sowie das 
Bürgerzentrum. Neben einem Übertragungsvertrag ist noch eine 
notarielle Teilungserklärung nach dem Wohnungseigentumsgesetz 
(WEG) notwendig. Seitens des Kreises wurden im Vorfeld bereits 
mit einem Notar Kontakt aufgenommen, um abzuklären, wie die 
Aufteilung in den Plänen dargestellt werden kann. Hierzu wurde 
mitgeteilt, dass als „Knackpunkt“ die Flure und Treppenhäuser an-
zusehen sind, da diese u.a. auch als Fluchtwege dienen. Eine allei-
nige Zuordnung im Rahmen der Teilungserklärung zur Stadt bzw. 
dem Landkreis ist nicht möglich, so dass die Flure und Treppen-
häuser Gemeinschaftseigentum werden sollen. Die dem Landkreis 
vorliegenden Aufteilungspläne wurden im Gespräch am 08.07.2014 
zwischen den Vertretern von Landkreis, Stadt und Verbandsgemein-
de erörtert und entsprechend abgestimmt.
Beschluss:
Das Eigentum kann wie vorgeschlagen auf die Stadt Schweich und 
den Landkreis Trier-Saarburg unter Begründung von Teileigentum 
übertragen werden. Die Flure und Treppenhäuser sollen Gemein-
schaftseigentum werden. Unterhaltungsregelungen zwischen Stadt 
und Landkreis werden nicht in die Teilungserklärung aufgenom-
men, sondern in einer separaten Vereinbarung.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
Teilbereich 2 - Vorfläche Bürgerzentrum mit Skaterbahn
Im o.g. Termin wurde vereinbart, dass die Eintragung von Dienst-
barkeiten im Hinblick auf die Zuwegung zu Mensa/Bürgerzentrum 
etc. vorerst nicht erfolgen soll. Das Eigentum an der Parzelle 378/35 
verbleibt bei der Stadt Schweich. Weitergehende Regelungen für 
den Zugangsbereich (z.B. Winterdienst, Pflege etc.) sollen ebenfalls 
in eine separate Vereinbarung aufgenommen werden. Ein Beschluss 
ist derzeit daher nicht erforderlich.
Teilbereich 3 - Bürgersteig östlich Schulgelände
Hierbei handelt es sich um die Parzelle 378/101. Sie wurde im Rah-
men der notariellen Übertragung des Schulzentrums Ende 2013 
herausgemessen und steht derzeit noch im Eigentum der Verbands-
gemeinde Schweich.
Beschluss:
Die Fläche soll ins Eigentum der Stadt Schweich übertragen wer-
den. Aus planerischen Gründen (2. Bauabschnitt Gymnasium) soll 
ein Teil dieser Fläche wie vorgeschlagen auf den Landkreis über-
tragen werden. Der unentgeltliche Eigentumsübergang der auf die 
Stadt Schweich zu übertragenden Teilfläche soll über das Landes-
straßengesetz (LStrG) beantragt und kostenfrei beim Grundbuch-
amt durchgeführt werden. Sollte wider Erwarten eine Übertragung 
mittels LStrG nicht möglich sein, soll ein notarieller Vertrag ge-
schlossen werden.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
Teilbereich 4 - Tennisplatz nebst Zuwegung
Die Tennisplätze befinden sich auf der Parzelle 378/98, die Zuwe-
gung auf der Parzelle 378/99. Eigentümerin der beiden Parzellen ist 
derzeit noch die Verbandsgemeinde Schweich. Die Parzellen wur-
den Ende 2013 herausgemessen. Die weiteren Einrichtungen der 
Tennisplätze (z.B. Tennishaus) befinden sich nicht auf diesen Parzel-
len und sind daher nicht Gegenstand dieses Punktes. Den Bau der 
Tennisplätze hat seinerzeit die Stadt Schweich gezahlt.
Beschluss:
Die Parzellen sollen von der Verbandsgemeinde Schweich unent-
geltlich auf die Stadt Schweich übertragen werden.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
Teilbereich 5 - Grünflächen neben Ärztehaus
Die Parzellen 378/70 und 378/37 stehen im Eigentum der Stadt Sch-
weich. Auf den Flächen befinden sich Bäume bzw. Grünflächen. Im 
rechtsverbindlichen „Teilgebiet Stefan-Andres-Brunnen“ sind u.a. 
diese Flächen als „Sonstiges Sondergebiet“ festgesetzt. Die auf der 
Parzelle 378/70 befindlichen Bäume wurden vom Landkreis Trier-
Saarburg bereits im dortigen Baumkataster erfasst.
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Beschluss:
Diese Flächen sind dem Schulzentrum zugeordnet und werden da-
her unentgeltlich übertragen auf den Landkreis Trier-Saarburg.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
Teilbereich 6 - südliche Fläche Sportplatz nebst Verkehrsflächen
Auf der Parzelle 378/81 befinden sich ein Teil des Sportplatzes, ein 
Mini-Spielfeld, diverse Sportcontainer und Sportlerheime, eine 
Grünfläche sowie diverse im Bebauungsplan festgesetzte Verkehrs-
flächen. Eigentümerin ist die Stadt Schweich. Für die südwestlich 
gelegene Teilfläche, die derzeit brach liegt, liegt aktuell keine kon-
krete Verwendung bzw. Planung vor. Es gibt Vorplanungen des 
Landkreises sowie der Stadt Schweich.
Beschluss:
Aufgrund der derzeit nicht abschließend zu klärenden Verwen-
dungsmöglichkeit macht eine Vermessung der Fläche keinen Sinn, 
so dass die Parzelle 378/81 unverändert bleibt.
Die innerhalb der Zaunanlage des Sportplatzes (hier: südliche Flä-
che) befindlichen Bäume sollen der Verkehrssicherheit des Land-
kreises unterliegen.
Abstimmungsergebnis: einstimmig
Der Verbandsgemeinderat hat in seiner Sitzung am 10.02.2015 den 
Punkten, die für die Verbandsgemeinde von Bedeutung sind, bereits 
zugestimmt.
10. öffentliche Grünfläche Moselvorland - Antrag SPD-Fraktion
Mit dem Antrag weist die SPD-Fraktion auf die in der 2. Änderung 
des Bebauungsplanes „Moselvorland“ als öffentliche Grünfläche 
ausgewiesene Fläche westlich des Fährturms hin. Auf dieser als 
Park- und Liegewiese ausgewiesenen Fläche sind Einrichtungen zu-
lässig, die der Erholung und dem Spielen dienen. Um den Gästen 
der Stadt Schweich und den Besuchern des Moselvorlandes einen 
attraktiven Aufenthaltsraum bieten zu können, beantragt die SPD-
Fraktion, eine entsprechende Planung in Auftrag zu geben. Konkret 
beantragt Achim Schmitt, das Büro Sonntag kurzfristig mit einer 
Planung zur Gestaltung dieser Fläche zu beauftragen, die max. 1.500 
EUR Honorar verursachen dürfe. Die Umsetzung sollte noch in der 
aktuellen Pflanzperiode erfolgen, so dass sich die städtische Fläche 
in der Fremdenverkehrssaison attraktiv darstellen kann. Auch die 
Betonplatten sollten entfernt werden, ergänzt Ratsmitglied Philipp 
Gemmel. Für die CDU-Fraktion lehnt Josef Rohr den Antrag ab 
und schlägt vor, die öffentliche Grünfläche dem Campingplatzbe-
treiber zu veräußern. Johannes Lehnert, FWG-Fraktion, schlägt vor, 
diese Fläche im Zuge der Planung des Ausbaus der Zuwegung zum 
Fährturm zu überplanen. Kurzfristig sollte beim Campingplatzbe-
treiber nachgefragt werden, wie er sich die Gestaltung der öffentli-
chen Flächen vorstellt.
Beschluss:
Dem Büro Sonntag wird ein Planungsauftrag im Umfang von max. 
1.500 EUR Planungshonorar zur Gestaltung der öffentlichen Grün-
fläche in Auftrag gegeben.
Abstimmungsergebnis: 4 Ja- und 10 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung
Somit ist der Antrag der SPD-Fraktion abgelehnt.
Beschluss:
a. Die Betonflächen sollen kurzfristig beseitigt und als Wiesenfläche 
angelegt werden.
b. Beim Campingplatzbetreiber soll nachgefragt werden, wie er sich 
die Gestaltung der Flächen vorstellt.
c. Im Zusammenhang mit der anstehenden Planung des Straßen-
ausbaus soll die Gestaltung der öffentlichen Grünfläche mit geplant 
werden.
Abstimmungsergebnis: 12 Ja- und 3 Nein-Stimmen
11. Verschiedenes
-	 Philipp Gemmel verweist darauf, dass im November 2014 die 

Planung für ein Gebäude im Bereich der Sportanlage Stefan-
Andres-Schulzentrum vom Stadtrat an ein Planungsbüro in Auf-
trag gegeben wurde. Ein Arbeitskreis wurde vom Rat eingesetzt, 
der gemeinsam mit den Vereinen ein Raumkonzept erarbeiten 
soll. Er fragt, wann der Arbeitskreis gebildet wird und seinen 
Auftrag abarbeiten wird. Dies sei ja Voraussetzung für die Planung.

	 Stadtbürgermeister Otmar Rößler entgegnet, dass er zu viele 
Gremien und Arbeitskreise ehrenamtlich zu betreuen habe und 
daher sich diesem zusätzlichen Arbeitskreis bisher nicht gewid-
met habe. Er habe die Beigeordneten gebeten, diese Aufgabe 
wahrzunehmen die dies jedoch bisher abgelehnt hätten.

-	 Anita Kruppert weist darauf hin, dass nach dem Karnevalsum-
zug viel Unrat auf den Straßen zurück blieb. Für nächstes Jahr 
sollte hier frühzeitig im Vorfeld eine bessere Regelung gemein-
sam mit den Aktiven und den Stadtarbeitern gefunden werden.

-	 Josef Rohr bittet die Verwaltung nach gelungener Renaturie-
rung des Lehmbaches um Überprüfung, ob die Gestaltung des 
Platzes „Sägkaul“ aus Mitteln der „Aktion Blau plus“ möglich 
wäre.

Bekanntmachung
Am Mittwoch, 25.03.2015 findet um 19.00 Uhr in der Gaststätte 
„Zur Alten Fähre“, Maternusstr. 6, in Thörnich eine Sitzung des 
Ortsgemeinderates Thörnich statt.
Tagesordnung:
öffentlich
1. 	 Mitteilungen
2. 	 Zustimmung zur 12. Änderung Flächennutzungsplan
3. 	 Erschließung Baugebiet Ortslagenerweiterung
4. 	 Darstellung der Ortsgemeinde durch Internet-Auftritt
5. 	 Verschiedenes
nichtöffentlich
1. 	 Mitteilungen
2. 	 Flurbereinigung Thörnicher Ritsch
3. 	 Wegesanierung Auf Rudem
4. 	 Kiesabbau
5. 	 Vergaben
6. 	 Verschiedenes

Thörnich, 13.03.2015
Hans-Peter Brixius, Ortsbürgermeister

Arbeitseinsatz Vorankündigung
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
wie schon in den letzten Jahren wird auch in diesem Jahr wieder ein 
Arbeitseinsatz durch den Gemeinderat durchgeführt, bei dem auch 
jeder freiwillige Helfer/in herzlich willkommen ist.
Wir werden wieder einige Maßnahmen im Ort und auf der Gemar-
kung durchführen.
Nach Beendigung wird es einen Imbiss geben.
Ich freue mich auf eine rege Beteiligung. Nähere Informationen gibt 
es später.

Thörnich, 16.03.2015
Hans-Peter Brixius, Ortsbürgermeister

Tel. 0172/6874689, o. Tourist-
Info: 06507/2227, Sprechz.: 
Dez. - März je. Fr.19-20 Uhr
oder nach Vereinbarung

Trittenheim
buergermeister@trittenheim.de

Bekanntmachung
Über die Genehmigung zur Veräußerung des nachstehenden 
Grundstückes ist nach dem Grundstückverkehrsgesetz (GrdstVG) 
zu entscheiden:
Gemarkung 	 Gewann/Lage 	 Wirtschaftsart 	 Größe (ar)
Trittenheim 	 Auf der Acht 	 Weingarten 	 15,03
Trittenheim 	 Wäldchesweg 	 Weingarten 	 10,72

Landwirte bzw. Forstwirte, die zur Aufstockung ihres Betriebes 
am Erwerb des oben aufgeführten Grundstückes interessiert sind, 
werden gebeten, dies der Kreisverwaltung Trier-Saarburg, Abt. 4/
Grundstücksverkehr, Willy-Brandt-Platz 1, 54290 Trier, Telefon 
0651/715-411, Fax 0651/715-17633, bis spätestens 30.03.2015 schrift-
lich mitzuteilen.

Trier, den 16.03.2015
Kreisverwaltung Trier-Saarburg

- Untere Landwirtschaftsbehörde -

Öffnungszeiten
der Postagentur und Touristinformation Trittenheim  

vom 30. März bis 24. Dezember 2015
Montag bis Samstag 	 09.00 - 12.00 Uhr
Mo, Di, Do und Fr. 	 14.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag Nachmittag geschlossen
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Kirchliche Nachrichten

Dekanat Schweich-Welschbillig
Stellv. Dechant: Pfr. Dr. Ralph Hildesheim, Klosterstr. 1a, 54338 
Schweich, Tel.: 06502/2327
Dekanatsreferentin: Beate Barg, Schweich, Tel.: 06502/93745-11
Pastoralreferent: Matthias Schmitz, Schweich, Tel.: 06502/9371602
Pastoralreferent: Roland Hinzmann, Schweich, Tel.: 06502/9371600
Dekanatskantor: Johannes Klar, Schweich, Tel.: 06502/7775
Dekanatssekretärin: Marion Thömmes, Schweich, Tel.: 06502/93745-0
E-Mail: dekanat.schweich-welschbillig@bgv-trier.de
Öffnungszeiten: Mo.: 09.00 - 16.00 Uhr, Mi.+ Do. 09.00 bis 12.00 Uhr

Gottesdienstzeiten in der Verbandsgemeinde Schweich 
vom 21.03.2015 bis 22.03.2015:

Bekond: So., 22.03.: 09.15 Uhr Hochamt
Ensch: Sa., 21.03.: 17.00 Uhr Vorabendmesse
Fell: So., 22.03.: 10.30 Uhr Hochamt
Föhren: Sa., 215.03.: 19.00 Uhr Vorabendmesse als Jugendmesse
Klüsserath: Sa., 21.03.: 18.30 Uhr Vorabendmesse (Alte Ökonomie), 
So., 22.03.: 15.00 Uhr Passionsspiel
Leiwen: So., 22.03.: 10.30 Uhr Hochamt
Longuich: So., 22.03.: 09.15 Uhr Hochamt, 18.00 Uhr Kreuzwegan-
dacht
Mehring: So., 22.03.: 10.30 Uhr Hochamt
Pölich: So., 22.03.: 09.00 Uhr hl. Messe
Riol: Sa., 21.03.: 19.00 Uhr Vorabendmesse
Schweich: Sa., 21.03.: 08.30 Uhr Laudes - Kirchliches Morgengebet -, 
So., 22.03.: 10.30 Uhr Hochamt, 18.30 Uhr hl. Messe

Pfarrgemeinde St. Martin Schweich
Musikalische Mitgestaltung der Abendmesse in der Pfarrkirche St. 
Martin Schweich durch Eva-Maria Leonardy und Klauspeter Bun-
gert
Am fünften Fastensonntag, dem 22. März 2015 wird die Reihe der 
musikalischen Mitgestaltungen der Abendgottesdienste um 18.30 
Uhr fortgesetzt.
Ausführende sind die Sopranistin Eva-Maria Leonardy, sowie der 
Pianist Klauspeter Bungert. Es erklingen u.a. Werke von J.S. Bach 
und C. Franck.
Das feierliche Hochamt am Palmsonntag, dem 29.03.2015, 10.30 
Uhr, wird durch das Männerensemble St. Martin Mosel mitgestaltet.
Der Abendgottesdienst an diesem Tag wird der Abendgottesdienst 
durch die Altistin Simone Schmitz und den Bassisten Helmut Mar-
mann musikalisch begleitet.

Evangelische Kirchengemeinde Ehrang
Sonntag, 22.03.2015
09.00 Uhr in Hetzerath (Pfarrer Wermeyer)
Dienstag, 24.03.2015
19.00 Uhr Passionsandacht in Schweich (Pfarrer Wermeyer)

Parteien / Wählergruppen

SPD Ortsverein Föhren
Am Sonntag, dem 22.03.2015 dürfen wir Sie ab 10.30 Uhr im Bür-
ger- und Vereinshaus in Föhren willkommen heißen. Verbringen 
Sie mit uns einen musikalischen Sonntag bei Kaffee, Tee und einem 
reichlichen Frühstücksbuffet. Für den musikalischen Rahmen sor-
gen The Romantic Balladeers mit unvergessenen Evergreens aus 
sechs Jahrzehnten. So finden sich in Ihrem Programm Lieder von 
Charly Chaplin, aber auch Songs von Cindy Lauper, Simon and 
Garfunkel und Reinhard Mey; Lieder zum Mitsingen, zum Zuhören 
und auch Lieder, die einen in Erinnerungen schwelgen lassen. Bei 
der Veranstaltung steht der kommunikative Austausch im Vorder-
grund. Alle, natürlich auch Kinder, sind herzlich willkommen! Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen!

CDU Klüsserath
Zur Sitzung der CDU-Fraktion im Gemeinderat Klüsserath treffen 
sich die CDU-Fraktion im Gemeinderat, die CDU-Ausschussmit-
gliederund der CDU-Ortsverbandsvorstand Klüsserath am Sonn-
tag, dem 22.03.2015 um 18.00 Uhr bei Günter Herres, Hauptstraße 
117.

agesordnung: 1. Mitteilungen, 2. Vorbereitung der Gemeinderatssit-
zung am 25.03.15, 3. Doppelhaushalt 2015/16, 4. Naturnaher Kinder-
spielplatz beim Feuerwehrhaus, 5. Ergänzung von Familiengräber in 
der Friedhofssatzung, 6. Neugestaltung Festplatz Feuerwehrhaus, 7. 
Vorbereitung Bau-und Wegeausschuss am 28.03.2015, 8. Sonstiges. 
Bei Verhinderung bitte beim Fraktionssprecher Manuel Kappes ab-
melden.

Freie Liste Friedrich
Die Freie Liste Friedrich trifft sich am Montag, dem 23. März 2015 
um 20.00 Uhr zu einer wichtigen Besprechung; Treffpunkt: Haupt-
straße 30.
Besprechungspunkte: 1. Mitteilungen, 2. Vorbesprechung zur nächs-
ten Sitzung des Gemeinderates Klüsserath, 3. Haushaltsplan 2015, 
4. Verschiedenes.

CDU - Stadtverband Schweich
Am Montag, 23. März 2015 findet die nächste Sitzung der CDU 
Stadtratsfraktion statt. Beginn ist um 19.00 Uhr im Gasthaus Adams.
Auf der Tagesordnung steht die Vorbereitung der nächsten Stadt-
ratssitzung; außerdem wird über das kommunalpolitische Gesche-
hen informiert. Wir bitten um zahlreiche Teilnahme, kommunalpo-
litisch interessierte Bürgerinnen und Bürger sind als Gäste herzlich 
willkommen.

Freie Wählergruppe  
in der Stadt Schweich e.V.

Hiermit werden Vorstand, Fraktion und die Mitglieder der Frei-
en Wählergruppe in der Stadt Schweich zu einer Versammlung 
für Montag, dem 23.03.2015 um 19.00 Uhr in das Hotel Grefen, 
Brückenstraße 31, 54338 Schweich herzlich eingeladen. Tagesord-
nung: 1. Mitteilungen, 2. Vorbesprechung der Stadtratssitzung vom 
26.03.2015, 3. Nachwahl eines Kassenprüfers, 4. Verschiedenes.
Um Teilnahme an der Versammlung wird höflich gebeten. Kom-
munalpolitisch interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
willkommen.

SPD-Ortsverein Schweich
Die nächste gemeinsame Sitzung der Fraktion und dem Vorstand, 
findet am Montag, dem 23. März 2015 um 19.00 Uhr im Ratskeller 
(Altes Weinhaus) Brückenstr. 46, 54338 Schweich, statt.
Tagesordnung:
1. Mitteilung, 2. Vorberatung der Stadtratssitzung vom 26. März 
2015, 3. Verschiedenes. Politisch interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger sind herzlich willkommen. Wir bitten um pünktliches und voll-
zähliges Erscheinen. Bitte geänderten Tagungsort beachten!

Nachrichten und Kurzmitteilungen 

aus dem Gemeinde- und Vereinsleben

Gem. Chor „Cäcilia“ Bekond
Wir erinnern daran, am Dienstag, dem 31.03.2015 um 20.00 Uhr, fin-
det in unserem Proberaum unsere diesjährige Jahreshauptversamm-
lung statt.
Tagesordnung: 1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende, 2. Bericht 
des Schriftführers, 3. Bericht der Kassiererin, 4. Bericht der Kassen-
prüfer, 5. Entlastung des Vorstandes, 6. Neuwahl des Vorstandes, 7. 
Verschiedenes
Alle Aktiven und lnaktiven sowie die Eltern unserer Kinder- und 
Jugendchormitglieder sind hierzu recht herzlich eingeladen.

Sportverein Vecunda Bekond 1921 e.V.
Samstag, 21.03.2015
F-Jugend
11.00 Uhr JSG Neuerburg I - JSG Bekond/Föhren/Hetzerath IV, 
Wittlich-Neuerburg, RP
11.00 Uhr FSV Salmrohr I - JSG Bekond/Föhren/Hetzerath III, 
Salmtal-Salmrohr, KR
13.00 Uhr JSG Bekond/Föhren/Hetzerath II - JSG Osburg II, Föh-
ren, RP
14.00 Uhr JSG Bekond/Föhren/Hetzerath I - JSG Ehrang I, Föhren, 
RP
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E-Jugend
11.00 Uhr JSG Ehrang III - JSG Bekond/Föhren/Hetzerath II, Trier-
Pfalzel, RP
13.00 Uhr JSG Aach I - JSG Bekond/Föhren/Hetzerath I, Welsch-
billig, RP
13.45 Uhr JSG Bekond/Föhren/Hetzerath III - JSG Sehlem I, Het-
zerath, HP
15.00 Uhr JSG Bekond/Föhren/Hetzerath IV - JSG Mont-Royal 
Traben-Trabach I, Hetzerath, HP
D-Jugend
12.00 Uhr JSG Bekond/Föhren/Hetzerath II - JSG Mont-Royal 
Traben-Trabach II, Hetzerath, HP
14.00 Uhr JSG Eifelhöhe-Kelberg I - JSG Bekond/Föhren/Hetze-
rath I, Müllenbach, HP, Bezirksliga
C-Jugend
15.15 Uhr JSG Vulkanland-Berndorf I - JSG Bekond/Föhren/Het-
zerath I, Hillesheim, KR, Bezirksliga
15.30 Uhr FSV Trier-Tarforst II (7er) - JSG Bekond/Föhren/Hetze-
rath II (7er), Trier-Tarforst, KR
B-Jugend
16.00 Uhr JSG Bekond/Föhren/Hetzerath II - JSG Hochwald/Zerf 
(9er) I, Bekond, KR
16.00 Uhr JSG Bekond/Föhren/Hetzerath I - JSG Neumagen-
Dhron I, Hetzerath, HP
A-Jugend
17.00 Uhr JSG Altrich - JSG Bekond/Föhren/Hetzerath, Altrich, HP
Dienstag, 24.03.2015
C-Jugend
19.00 Uhr FSV Salmrohr I - JSG Bekond/Föhren/Hetzerath I, Salm-
tal-Salmrohr, KR, Bezirksliga
Mittwoch, 25.03.2015
D-Jugend
18.00 Uhr JSG Spangdahlem I - JSG Bekond/Föhren/Hetzerath I, 
Kyllburg, Hartplatz, Rheinlandpokal
Sonntag, 22.03.2015
12.30 Uhr SG Rodt II - SG Bekond-Klüsserath II, Rodt, HP, Kreis-
liga D
14.30 Uhr SG Longuich I - SG Bekond-Klüsserath I, Fell, RP, Kreis-
liga B

Männergesangverein 1903 Detzem e.V.
Nach der ersten Veröffentlichung unserer Vereinsfahrt im Mittei-
lungsblatt der Verbandsgemeinde, haben sich nur sehr wenige Inte-
ressenten gemeldet, so dass die Reise nach dem jetzigen Stand der 
Dinge ausfallen müsste. Wir bitten deshalb diejenigen, die mitfah-
ren wollen, nochmals um Mitteilung, da wir dem Reiseunternehmen 
demnächst entweder eine Zu- oder eine Absage machen müssen.
Programm: Der MGV 1903 Detzem führt in der Zeit vom 12. bis 
16.08.2015 eine Vereinsfahrt nach Franken durch. Wir möchten des-
halb den Vorentwurf der Reise veröffentlichen, damit sich Interes-
senten den Termin vormerken können. Wir übernachten viermal im 
Hotel „Ghotel hotel & living Würzburg“. Das Hotel befindet sich in 
zentraler Lage. Im Preis ist das Frühstücksbüfett, sowie ein 3-Gang-
Abendessen oder Buffet enthalten. Neben einem geführten Stadt-
rundgang durch Würzburg gehören Stadtführungen durch Bamberg 
und Rothenberg o.d. Tauber, eine Schiffsfahrt von Würzburg nach 
Veitshöchheim sowie eine Führung durch die Würzburger Residenz, 
zum Programm. Es sind u.a. noch eine Weinprobe und ein Auftritt 
des Vereins vorgesehen. Die Rückfahrt erfolgt über Heidelberg. Wie 
stets in den letzten Jahren, wird die Fahrt im Einzelnen noch im Bür-
gerhaus vorgestellt. Der Preis liegt bei etwa 400,- €. Da noch Plätze 
frei sind, können sich auch Interessenten melden, die nicht Mitglied 
im MGV sind.

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des MGV 1903 Detzem findet am 
29.03.2015, 18.00 Uhr im großen Saal des Bürgerhauses statt.
Das Programm sieht folgendermaßen aus: - Begrüßung durch den 
1. Vorsitzenden und Totenehrung, - Feststellung der Anwesenheit, - 
Bericht des Schriftführers, - Bericht des Kassierers, - Verschiedenes
Wir bitten unsere Mitglieder um rege Teilnahme. Bezüglich der ge-
planten Vereinsfahrt nach Franken können bei dieser Gelegenheit 
noch zusätzliche Programmänderungen beschlossen werden.

Chorgemeinschaft Kirchenchor und MGV 1903 Detzem
Wir erinnern unsere aktiven Mitglieder daran, dass ab April die wö-
chentlichen Proben wieder freitags, um 20.00 Uhr beginnen.

Einladung zur Wanderung
Nachdem unser erster Termin wetterbedingt ausfallen musste, lädt 
die Chorgemeinschaft alle Helfer des Bergfestes dazu ein, an der 
Wanderung der aktiven Mitglieder des MGV teilzunehmen, die 
am 11.04.2015 stattfindet. Wegen des nachfolgenden Weißen Sonn-
tags haben wir den ursprünglichen Plan etwas verkürzt, damit die 
Teilnehmer tags zurvor rechtzeitig zu Hause sind. Wir treffen uns 
um 11.00 Uhr beim Bürgerhaus und fahren nun mit dem Bus nach 
Nonnweiler-Primstal zu einem Besuch der dortigen Pfarrkirche. An-
schließend fährt der Bus zum Schaumberg. Dort unternehmen wir 
eine Rundwanderung um den Berg. Auf der Strecke gibt es keine 
nenneswerten Höhenunterschiede. Sie ist etwa 3 1/2 km lang und 
innerhalb einer guten Stunde zu bewältigen. Die Wanderung endet 
am Schaumbergturm. Bei gutem Wetter empfiehlt es sich, die 14 
Stockwerke mit dem Aufzug hoch zu fahren. Die Sicht reicht von 
der Pfalz bis nach Cattenom. 
Wer nicht an der Wanderung teilnimmt, kann vom Bus aus direkt in 
das Lokal beim Aussichtsturm gehen (ca. 200 - 300 m) und dort auf 
das Eintreffen der Wanderer warten. Während wir zuvor die älteste 
Abtei Deutschlands von oben bewundern konnten, fahren wir jetzt 
mit dem Bus nach Tholey, wo wir nun an einer Führung durch die 
Abteil teilnehmen. 
Nach der Führung geht es weiter nach Tholey, wo die Mitglieder des 
MGV und die Bergfest-Helfer in dem gemütlichen Lokal der noch 
stroh-gedeckten Adams-Mühle ihren Verzehr-Bon einlösen können. 
Wir bitten alle, die mitfahren, sich in den nächsten Tagen zu melden 
(Tel.: 4287), damit wir entsprechende Planungen vornehmen kön-
nen.

Verein für  
Bewegungsspiele Detzem 1927

Am kommenden Sonntag müssen beide Mannschaften unserer 
Spielgemeinschaft auswärts antreten. Das Spiel der 2. Mannschaft 
in der C-Liga gegen die SG Rascheid II wird um 12.30 Uhr auf dem 
Hybridrasenplatz in Geisfeld angepfiffen. Ebenfalls bereits um 
12.30 Uhr beginnt das Spiel der 1. Mannschaft in der B-Liga gegen 
die SG Ehrang II auf dem Kunstrasenplatz in Trier-Ehrang (Heide). 
Wir bitten für beide Spiele um zahlreiche und lautstarke Zuschau-
erunterstützung.
Im Jugendbereich finden am Wochenende und unter der Woche die 
nachfolgenden Heimspiele statt:
Samstag, 21.03.2015 (Kunstrasenplatz Mehring)
F-Jugend I: 11.00 Uhr gegen SV Mehring
C-Jugend II: 13.00 Uhr gegen SV Trier-Irsch
Samstag, 21.03.2015 (Hartplatz Trittenheim)
E-Jugend I: 11.00 Uhr gegen JSG Freudenburg
Sonntag, 22.03.2015 (Kunstrasenplatz Mehring)
C-Jugend I: 14.00 Uhr gegen JSG Bruch
B-Jugend (Bezirksliga): 16.45 Uhr gegen JSG Vulkanland-Berndorf
Mittwoch, 25.03.2015 (Kunstrasenplatz Mehring)
A-Jugend (Bezirksliga): 19.30 Uhr gegen JSG Osburg
Die Kinder und Jugendlichen freuen sich auf ihren Besuch.

Gymnastikkurse
In Zusammenarbeit mit dem Bildungswerk Sport, Rheinland-
West, bietet der Sportverein Detzem ab Mitte April 2015 erneut 
zwei Gymnastikkurse für Frauen an. Die Kurse stehen unter dem 
Motto“Alles Gute für den Rücken - Einführung in die Wirbelsäu-
lengymnastik II“. Es handelt sich um Einführungskurse betreffend 
Kräftigungstherapie für Nacken und Rücken. Das besondere Kurs- 
und Übungsangebot bietet unter fachlich qualifizierter Anleitung: 
Dehnung und Kräftigung der Nacken- und Rückenmuskulatur, 
Stärkung der gesamten Skelettmuskulatur, Abbau von Verspannun-
gen, Herstellung der Stabilität der Wirbelsäulen- und Atemmusku-
latur und Entspannungsübungen.
Termine: jeweils 12 Abende montags über 60 Minuten
im Zeitraum: 13. April 2015 bis 06. Juli 2015. (Keine Übungsstunden 
an Pfingstmontag, 25.05.2015). Zeit: Kurs I 19.15 Uhr bis 20.15 Uhr; 
Kurs II 20.30 Uhr bis 21.30 Uhr. Ort: Grundschule Leiwen, Turn-
raum (Aula), Leitung: Herr Tobias Bollig (Krankengymnast und 
Physiotherapeut). Weitere Informationen und Anmeldung bei Al-
bin Merten, Detzem, Tel. 06507/4281 (nach 17.30 Uhr).
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Fell

Feller Gegenwind
Wir laden alle Bürger, alle aktiven und inaktiven Mitglieder zur In-
formationsveranstaltung und anschließenden Jahreshauptversamm-
lung am Sonntag, 19. April 2015 um 17.00 Uhr im Winzerkeller ein.
Tagesordnung: 1. Eröffnung Informationsveranstaltung durch den 
Vorsitzenden, 2. Begrüßung der Bürger und Referenten, 3. Begrü-
ßung durch den Ortsbürgermeister Alfons Rodens, 4. Vortrag Kul-
turlandschaft und Tourismus Kathrin Schlöder, 5. Aktuelle Informa-
tionen und Visualierungen, 6. Verbandsgemeinderatsitzung 27. Mai 
2015, 7. Verschiedenes.
Die vorläufig festgesetzte Tagesordnung zur Jahreshauptversamm-
lung lautet wie folgt:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden, 2. Bericht des Vorstands, 3. 
Bericht der Kassenprüfer, 4. Entlastung des Vorstands, 5. Verschie-
denes.
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind spätestens 1 Woche vor-
her schriftlich beim Vorstand einzureichen.

Feller Maximiner Wein e.V.
Der Feller Maximiner Wein e.V. lädt herzlichein sich in zwangloser 
Atmosphäre ein umfangreiches Bild von der hohen Qualität der 
Weine aus dem Feller Tal zu verschaffen, sich zu informieren, mit 
den Winzern zu fachsimpeln, neue Weinentdeckungen zu machen 
und nicht zuletzt gemeinsam fröhlich und ausgelassen zu feiern. 
Rund um den historischen Feller Winzerkeller, da wo über einhun-
dert Jahre Wein gekeltert wurde, erwartet die Gäste dieses Jahr am 
Wochenende vor Ostern aber noch viel mehr: Die Winzer präsentie-
ren ihre neuen Weine und stellen ihre Produkte vor. Am Samstag 28. 
März 2015, 16.00 - 21.00 Uhr und am Sonntag 29. März 2015 ab 15.00 
Uhr werden über 80 verschiedene Produkte verkostet.
Außer den Winzern aus der Gemeinde Fell, nehmen in diesem Jahr 
auch Weingüter aus den Nachbargemeinden an der Weinverkostung 
teil. Diese Weingüter präsentieren Weine aus dem Feller Tal. Öster-
reich präsentiert als Gastland 2015 zwei Weingüter aus dem Wein-
viertel. Die beiden Winzer Michael Martin vom Martinshof www.
martinshof.at und Georg Weinwurm www.weinwurms.at stellen ihre 
Weine persönlich vor.
Petra Bernard und Reiner Krämer stellen ihre Gemälde aus. Blü-
tenbildnerin Iris Gerlach und Moselholzwurm Martin Morbach 
präsentieren ihre Kunstwerke. Ausßerdem dekorative und nützliche 
Handwerkskunst aus Schiefer.
Am Samstag, 28. März 2015 um 21.00 Uhr beginnt ein musikalisches 
Spektakel der besonderen Art. Mit „et Gäßberchtrio & Friends“ 
beginnt eine Musiksession mit Bands und Solisten aus der Regi-
on, dem Saarland und aus Luxemburg. Am Sonntag, 29. März 2015 
von 11.00 - 18.00 Uhr findet im Aussenbereich der Kunsthandwer-
ker- und Bauernmarkt statt. Bestaunen Sie das Können und die 
Produkte zahlreicher Handwerker: Alte Berufe, Handwerkskunst, 
Produkte von Direktvermarktern, eine kleine Tierschau und vieles 
mehr. Die Ausstellung historischer Traktoren findet im Aussenbe-
reich statt.
Andreas Sittmann führt die Gäste in diesem Jahr in Richtung Feller 
Hof. Los geht‘s um 13.00 Uhr ab Winzerkeller, zunächst mit dem 
Bus in Richtung Feller Hof. Dann darf bereits gewandert werden 
und unterwegs gibt‘s Lieder und Geschichten sowie die ein oder an-
dere Überraschung für die Wandersleut. Zurück geht‘s mit dem Bus 
zur Weinverkostung in den Silvanussaal. Unterhaltung mit „Seniors 
of Swing“.
Eintritt 15,- € /Tag 20,- € /2 Tage. Freier Eintritt zum Kunsthandwer-
ker- und Bauernmarkt und zur Kunstausstellung! Tickets im Res-
taurant „Zum Winzerkeller“ oder www.weinspektakel.de.

Förderverein Besucherbergwerk Fell e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung der Mitglieder des För-
dervereins Besucherbergwerk Fell e.V. am Donnerstag 26.03.2015, 
20.00 Uhr Alte Schule Fell, Saal Mosel, Kirchstraße 43, Fell.
Tagesordnung: 1. Eröffnung und Begrüßung, 2. Feststellung der 
Beschlussfähigkeit, 3. Bericht des Kassierers, 4. Bericht der Kas-
senprüfer, 5. Entlastung des Vorstandes, 6. Stand der Mitglieder-
entwicklung, 7. Informationen über die Entwicklung des Besu-
cherbergwerkes, 8. Beschluss über die Satzungsänderung folgender 
Paragraphen: §1 Name, Sitz, §2 Zweck, §3 Mitgliedschaft, §4 Vor-
stand, §5 Mitgliederversammlung, §6 Auflösung, Anfall des Vereins-
vermögens, 9. Verschiedenes
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme.

SV „Fortuna“ Fell 1924 e.V.
Abteilung Fußball

Sonntag, 22. März 2015
14.30 Uhr SG Longuich/Fell/Riol I - SG Bekond I (in Fell)
12.30 Uhr SG Longuich/Fell/Riol II - SG Beuren I (in Fell)
Samstag, 21. März 2015
F-Jugend:
12.00 Uhr JSG Hermeskeil II - JSG Fell/Longuich/Riol II (in Her-
meskeil
F-Jugend:
14.00 Uhr JSG Fell/Longuich/Riol I - JSG Ruwer (in Riol)
E-Jugend:
12.30 Uhr JSG Fell/Longuich/Riol I - SSG Mariahof (in Riol)
D-Jugend:
12.00 Uhr JSG Ehrang II - JSG Fell/Longuich/Riol II (in Ehrang)
D-Jugend:
16.00 Uhr JSG Kordel I - JSG Fell/Longuich/Riol I (in Kordel)
A-Jugend:
19.00 Uhr JSG Ehrang II - JSG Fell/Longuich/Riol (in Ehrang)

Mitgliederversammlung
Einladung zur Mitgliederversammlung am Freitag, dem 17.04.2015, 
20.00 Uhr im Gasthaus Kasler, Kirchstr.71, 54341 Fell.
Tagesordnung: 1. Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden Hr. Günter 
Kronz, 2. Feststellung der endgültigen Tagesordnung, 3. Totengeden-
ken, 4. Antrag auf Satzungsänderung · §1, §2, §3, §7, §9, §18,(siehe 
Anlage), 5. Geschäftsbericht des Geschäftsführers, 6. Jahresberichte 
der Abteilungsleiter, 7. Bericht der Kassenprüfer, 8. Antrag auf Ent-
lastung des geschäftsführenden Vorstandes, 9. Wahl des Versamm-
lungsleiters, 10. Neuwahlen des geschäftsführenden Vorstandes, 11. 
Wahl der Kassenprüfer, 12. Bestätigungen der Abteilungsleiter, 13. 
Beschlussfassung über anstehende Anträge, 14. Verschiedenes. Wir 
freuen uns auf zahlreiches Erscheinen. Schriftliche Anträge sind in-
nerhalb der satzungsmäßigen Frist an den Vorstand zu richten.

Aktion 3%, Weltladen
Das faire Ostersortiment lecker und dekorativ: Zur Osterzeit bie-
tet der Weltladen der Aktion 3% dekorativen Schmuck für Oster-
sträuße und weitere Frühlings-Dekorations-Ideen. Zum Füllen der 
Osternester gibt es kleine leckere fair gehandelte Köstlichkeiten: 
Osterhasen aus Bio-Vollmilchschokolade, Schoko-Paranusseier und 
Osterriegel mit leckerer Milchcremefüllung. Die Osterprodukte ha-
ben einen sehr hohen Fair-Handels-Anteil - meist sogar 100 Prozent. 
Für die Herstellung der Schokoladenprodukte wird hochwertiger 
Bio-Kakao verwendet. Dieser stammt von Kleinbauerngenossen-
schaft in Afrika und Südamerika. Eine ganz entscheidende Rolle für 
die Entwicklung dieser Kakaoproduzenten spielte der Faire Handel, 
der für die Abnahme des Kakaos deutlich höhere und vor allem sta-
bile Preise zahlt.

Heimat- und Verkehrsverein  
Meulenwald Föhren e.V.

Unsere zweite diesjährige Tageswanderung am Samstag, 28. März 
2015 führt uns zur Stausee-Prümtal-Route im NaturWanderPark 
delux.
Vom Ausgangspunkt Parkplatz Stausee Bitburg (Zur Rothlay) führt 
die Route am Ufer des Stausees über die Staumauer bis zur Ein-
siedelei. Weiter geht es auf einem mittleren Höhenweg durch den 
„Hammer Büsch“ mit einer herrlichen Aussicht auf die spätmittel-
alterliche Wehranlage Schloss Hamm. Die Burbesbergbesteigung 
(460 m über NN) ist im wahrsten Sinne des Wortes der Höhepunkt 
der Wanderung: Der Blick von hier reicht bei guter Sicht bis zum 
Erbes- und Idarkopf im Hunsrück. Nach dem Abstieg nach Echters-
hausen überqueren wir die Prüm und beginnen den Aufstieg zum 
Ringelstein auf 400 m Höhe mit einer schönen Aussicht auf die Um-
gebung. Schließlich beginnt der Abstieg zur Uferstraße am Stausee, 
der zum Teil recht steil auf engem Serpentinenpfad verläuft.
Die wegen einiger Steigungen mittelschwere Wanderung erfordert 
festes Schuhwerk. Treffpunkt: 08.30 Uhr Heimatmuseum Föhren 
zur Bildung von Fahrgemeinschaften zum Wanderparkplatz am 
Stausee Biersdorf. Zum Abschluss Einkehr in der Pizzeria Romana 
in Biersdorf. Rückkehr nach Föhren ca. 17.00 Uhr.
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KAB Föhren
Neuer Termin: Handarbeitskurs 23.03.2015, es sind noch Plätze frei, 
weitere Anmeldungen möglich unter der Telefonnummer: 06502 
7165 Frau Monika Jostock.
Am 29.03.2015, 15.00 Uhr Kreuzweg am Heilbrunnen, die Fußgrup-
pe trifft sich um 14.00 Uhr am Haus Biedinger. Die Leitung über-
nimmt unser Präses Herr Hans Josef Puch.

Kath. Pfarrgemeinde Föhren
In unserer Gemeinde ist es schon seit vielen Jahren Brauch, dass 
an Karfreitag und Karsamstag „geklappert“ wird. An diesen beiden 
Tagen läuten die Glocken nicht, und die Kinder ziehen jeweils um 
08.00 Uhr, 12.00 Uhr und um 18.00 Uhr mit ihren Klappern durch 
die Straßen. Diese schöne Tradition soll auch in diesem Jahr wie-
der stattfinden, und wir laden euch ein zu einer Vorbesprechung am 
Dienstag, dem 31.03.2015 um 10.30 Uhr im Pfarrheim. Wir wollen 
die Gruppen einteilen und besprechen, wer durch welche Stra-
ße geht. Gegebenenfalls stehen Klappern zur Verfügung, die aus-
geliehen werden können (5.-€ Pfand). Falls Ihr zum Treffen nicht 
kommen könnt, wir sind unter der Telefonnr. 6477(Hanna Noll) 
oder 7592 (Alina Lobbe) zu erreichen. Mit einem Teil der Spenden 
möchten wir das Benin Projekt (Bau einer Schule) von Pfarrer Ri-
chard Atchadé unterstützen. Wir freuen uns über viele Kinder. Es 
wäre schön, wenn ein paar Eltern am Karsamstag, nachmittags beim 
Sammeln mithelfen können (Fahrdienst.)

Musikverein Föhren 1955 e.V.
Zu unserer Mitgliederversammlung am Freitag, dem 10. April 2015 
um 20.00 Uhr in unserem Proberaum im Bürger- und Vereinshaus 
laden wir alle Mitglieder hiermit herzlich ein.
Tagesordnung: 1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden, 2. Geden-
ken der verstorbenen Mitglieder, 3. Berichte: a) Bericht der Mitglie-
derversammlung 2014, b) Geschäftsbericht, c) Bericht der Jugend-
vertreter, d) Bericht des musikalischen Leiters, e) Kassenbericht, f) 
Kassenprüfbericht, 4. Aussprache zu den Berichten, 5. Entlastung 
des Vorstandes, 6. Vorausschau 2015, 7. Verschiedenes. Anträge an 
die Mitgliederversammlung müssen schriftlich bis zum 27.03.2015 
an den 1. Vorsitzenden Jochen Hesse oder an den 2. Vorsitzenden 
Erich Siebert gerichtet werden.

LG Meulenwald Föhren e.V.
Am Samstag, 28. März 2015 lädt die LG Meulenwald Föhren e.V. 
alle Lauf-/ und Walkingbegeisterte zum Freundschaftslauf ohne 
Zeitmessung in den landschaftlich idyllischen Meulenwald ein. 
Knapp 600 Höhenmeter auf 25km Strecke bietet der Hauptlauf für 
alle Teilnehmer und ein Lauferlebnis der besonderen Art: Denn Na-
tur pur heißt es wieder, wenn am 28. März der Start zur 7. offiziel-
len Auflage erfolgt. Das Besondere am Bendersbachtallauf ist der 
unkonventionelle Charakter der Veranstaltung:Keine Zeitmessung, 
kein Startgeld, kein Wettkampf… und doch findet sich alles, was ei-
nen offiziell genehmigter Volkslauf ausmacht. Das Ambiente stimmt 
und für das „Drumherum“ ist bestens gesorgt. (Wer dennoch einen 
Obolus beisteuern möchte, darf gerne einen Beitrag in die Spen-
denbox werfen.) Duschen und Umkleidemöglichkeiten finden sich 
in der ca 600m entfernten Turnhalle der Grundschule. Hier stehen 
auch ausreichend Parkplätze zur Verfügung. Der Start erfolgt in 
Föhren an der Viezkelterstation am Hofgut in der Nähe des Föh-
rener Schlosses für alle Strecken um 15.00 Uhr. Von dort führt der 
Weg des 25km-Hauptlaufs im Meulenwald Richtung Naurath, vor-
bei am ehemaligen Bundeswehrdepot über Heidweiler durch das 
Bendersbachtal nach Heckenmünster, hoch zu den Schwefelquel-
len, unterhalb vorbei am Dierscheider Aussichtsturm, zurück am 
Ortseingang von Naurath Richtung Föhren. Die Strecke besteht aus 
mehr als 90% Waldwegen. Drei Verpflegungsstationen sorgen dafür, 
dass alle Teilnehmer gut versorgt sind. Wem dies alles zu weit und 
zu steil erscheinen mag, dem bietet sich auch dieses Jahr mit einer 
wunderschönen ca 10,8km langen Runde mit etwa 310 Höhenme-
tern und einer ca 16km mit etwa 400 Höhenmetern bestückten Stre-
cke zwei interessante Alternativen im Deutschen Waldgebiet des 
Jahres 2012. Für alle Walkingfreunde steht eine markierte 7,6 km 
Walkingstrecke mit ca 210 Höhenmetern im Angebot. Im Anschluss 
an die Veranstaltung treffen wir uns in der Turnhalle zum geselligen 
Beisammensein. Weitere Informationen und auch den Link zur An-
meldung gibt es unter: http://lg-meulenwald-foehren.de. Wir von der 
LG Meulenwald Föhren e.V. freuen uns auf deine Teilnahme!

SV Föhren 1920 e.V.
Der Sportverein Föhren lädt alle Mitglieder recht herzlich zur dies-
jährigen Jahreshauptversammlung am Freitag, 03.04.2015, 18.00 Uhr 
im Bürger und Vereinshaus Föhren ein. Wir hoffen auf eine rege 
Beteiligung, da in diesem Jahr wieder Neuwahlen anstehen.
Tagesordnung: 1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsit-
zenden, 2. Berichte des Vorstandes und der Abteilungen, 3. Kas-
senbericht, 4. Bericht der Kassenprüfer, 5. Aussprache zu den Ta-
gesordnungspunkten 2 - 4, 6. Satzungsänderung, 7. Entlastung des 
Vorstandes, 8. Wahl des Versammlungsleiters, 9. Neuwahl des Vor-
standes, 10. Wahl der Abteilungsleiter, 11. Anpassung der Mitglieds-
beiträge, 12. Beschlussfassung über vorliegende Anträge, 13. Ver-
schiedenes, 14. Schlusswort. Anträge an die Versammlung müssen 
10 Tage vor der Versammlung dem Vorstand vorliegen.

Abteilung Fußball
Unsere Jugendmannschaften spielen wie folgt:
Samstag, 21.03.2015
F-Junioren
JSG Neuerburg - SV Föhren IV 	 11.00 Uhr
FSV Salmrohr - SV Föhren III 	 11.00 Uhr
JSG Föhren II - JSG Osburg II 	 13.00 Uhr in Föhren
JSG Föhren - JSG Ehrang 	 14.00 Uhr in Föhren
E-Junioren
JSG Ehrang III - SV Föhren II 	 11.00 Uhr
JSG Aach - JSG Föhren 	 13.00 Uhr
JSG Föhren III - JSG Sehlem 	 13.45 Uhr in Hetzerath
JSG Föhren IV - JSG Traben Trarbach 	 15.00 Uhr in Hetzerath
D-Junioren
JSG Föhren II - JSG Traben-Trarbach II 	 12.00 Uhr in Hetzerath
JSG Kelberg - JSG Föhren 	 14.00 Uhr
C-Junioren
JSG Berndorf - JSG Föhren 	 15.15 Uhr
FSV Trier-Tarforst II - JSG Föhren II 	 15.30 Uhr
B-Junioren
JSG Föhren II - JSG Hochwald 	 16.00 Uhr in Bekond
JSG Föhren - JSG Neumagen-Drohn 	 16.00 Uhr in Hetzerath
A-Junioren: JSG Altrich - JSG Föhren 	 17.00 Uhr
Dienstag, 24.03.2015
C-Junioren
FSV Salmrohr - JSG Föhren 	 19:00 Uhr
Mittwoch, 25.03.2015
D-Junioren: JSG Spandahlem - JSG Föhren
Unsere Seniorenmannschaften spielen wie folgt:
Samstag, 21.03.2015
SV Föhren II - FC Schöndorf 	 19.00 Uhr
Sonntag, 22.03.2015
SV Föhren - SV Trier-Olewig 	 14.30 Uhr
Über zahlreiche und lautstarke Zuschauerunterstüzung würden sich 
die Mannschaften sehr freuen!

Angelclub Kenn 1975 e.V.
Die bestellten Forellen können am Karfreitag dem 03.04.2015 ab 
11.00 Uhr im Rathaussaal abgeholt werden. An diesem Tag bieten 
wir außerdem frisch gebackene Fische mit Brot zum sofortigen 
Verzehr oder zum Mitnehmen an (solange Vorrat reicht). Der A.C. 
Kenn wünscht allen Mitgliedern ein frohes Osterfest!

Monatsversammlung
Unsere erste Monatsversammlung für das Jahr 2015 findet am Frei-
tag, dem 27.03.2015 um 20.00 Uhr im Weingut Johann und Margret 
Hilsamer statt. Besprechungsthemen: - Festlegung der Angeltermi-
ne 2015, - Unsere Feier zum 40jährigen Bestehen des AC Kenn. Wir 
bitten um vollzähliges und pünktliches Erscheinen.

Heimat- und Verkehrsverein Kenn e.V.
Am Samstag, dem 28. März 2015 führt der Heimat- und Verkehrs-
verein Kenn die diesjährige Wald- und Geländesäuberung durch. 
Treffen ist um 09.00 Uhr am Dorfbrunnen, von wo aus wir gruppen-
weise verschiedene Bereiche der Kenner Gemarkung von Müll und 
Unrat säubern. Zur Unterstützung der Reinigungsarbeiten würden 
wir uns über möglichst viele Helferinnen und Helfer sehr freuen. 
Bitte Handschuhe und Greifzangen mitbringen. Zum Abschluss der 
Aktion um die Mittagszeit sind alle zu einem Imbiss an der Freizeit-
anlage eingeladen. Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau 
Leni Ettelbrück, Tel.: 06502/4372.
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Passionsspiel Klüsserath e.V.
Wir bitten alle Akteure, am kommenden Samstag pünktlich um 
14.30 Uhr in Kostüm und mit Requisiten zur Generalprobe an der 
Kirche zu sein. Für die erste Aufführung des Passionsspiels am kom-
menden Sonntag können Kuchen und Wein wie folgt in der Alten 
Ökonomie abgegeben werden: Samstag, 21.03.2015 ab 14.00 Uhr, 
Sonntag, 22.03.2015 ab 10.00 Uhr. Zusätzliche Wein- und/oder Ku-
chenspenden, die noch nicht registriert wurden, werden gerne ange-
nommen. (Bitte bei Lotti Dienhart 939090 melden).
Der Info-Stand mit Verkauf der Passionsspielhefte, T-Shirts und 
ggfl. Regenponchos ist am 22.03.2015 von 13.30 bis 14.45 Uhr und 
nach Passionsspielende geöffnet. Wir laden alle Zuschauer ein, die-
sen Weg gemeinsam mit uns zu gehen und ein Stück der Leidensge-
schichte Jesu mitzuerleben, um dann in froher Erwartung dem Os-
terfest entgegenzublicken. Wenn unser Weg Sie in diese Stimmung 
versetzt, dann haben wir alle gemeinsam den richtigen Weg gewählt. 
Spielfolge des Klüsserather Passionsspiels 2015: 1. Szene: Abend-
mahl, Kirche, 2. Szene: Ölberg, Weinberg gegenüber der Kirche, 3. 
Szene: Verleugnung Petri, Kirchstraße/Bühne vor der Sakristei, 4. 
Szene: Verurteilung, Hauptstraße, Hause „1624“
Kreuztragung: 5. Szene: Erster Fall unter dem Kreuz/ Veronika / 
Frauen aus Jerusalem, Hauptstraße 89 (Haus Berweiler), 6. Szene: 
Zweiter Fall unter dem Kreuz, Mittelstr. Höhe Bäckerei Brabant, 7. 
Szene: Dritter Fall unter dem Kreuz / Simon von Cyrene, Kreuzung 
Mittelstraße/Dammstraße, 8. Szene: Kreuzigung, Weinberg gegen-
über der Kirche, 9. Szene: Grabtragung, vom Weinberg zur Kirche, 
10. Szene: Grablegung, Kirche. Die Aufführungen sind am Passions-
sonntag, 22. März 2015 und am Palmsonntag, 29. März 2015. Beginn 
ist jeweils um 15.00 Uhr in der Pfarrkirche, der Ton wird auch auf 
den Kirchvorplatz übertragen. Der Weg hat eine Länge von unge-
fähr 1000 m, das Passionsspiel dauert etwa 2,5 Stunden.
Wir bitten das Publikum, den Anweisungen der Ordner Folge zu 
leisten, damit ein reibungsloser Ablauf und auch, dass möglichst vie-
le Zuschauer das Geschehen miterleben können, gewährleistet ist.
Den Weg des Herrn mitgehen soll allen ermöglicht sein und frei 
sein von allem materiellen Denken - aus diesem Grund erheben 
wir keinen Eintritt. Falls Sie unsere Arbeit unterstützen und unsere 
Unkosten verringern möchten, finden Sie im Anschluss an das Pas-
sionsspiel bei den grün gekleideten Ordnern und an den Ständen 
Spendenkörbe.

SV Blau - Weiss Klüsserath
F-Jugend
Samstag, 21.03.2015
14.00 Uhr SV Klüsserath : JSG Schleidweiler

TC Klüsserath
Am Freitag, dem 27. März 2015 findet die Jahreshauptversammlung 
des Tennisvereins im Clubhaus statt. Um 19.00 Uhr beginnt die Sit-
zung. Sie sind herzlich und ausdrücklich dazu eingeladen. Neben 
dem Rückblick auf die vergangene Saison und dem Ausblick auf die 
kommende Saison, den Ausführungen des ersten Vorsitzenden, dem 
Bericht des Kassenwartes, dem Bericht unserer Jugendwartinnen 
und dem Bericht des Sportwartes, gibt es in diesem Jahr auch Vor-
standswahlen. Deshalb bitten wir nochmals, möglichst zahlreich zu 
erscheinen, jedes Mitglied ist herzlich eingeladen und Eltern Tennis 
spielender Kinder sind ausserdem herzlich eingeladen.

ASC 1965 Leiwen e.V.
Am Samstag, dem 21.03.2015 findet um 19.00 Uhr im Weingut Heinz 
Spieles, Schulstr. Leiwen, die diesjährige Jahreshauptversammlung 
statt.
Hierzu ist folgende Tagesordnung vorgesehen: 1. Begrüssung durch 
den Vorsitzenden, 2. Jahresbericht des Vorsitzenden, 3. Kassenbe-
richt, 4. Kassenprüfbericht, 5. Aussprache zu den Berichten, 6. Ent-
lastung des Vorstands, 7. Neuwahlen: Wahl des Vorsitzenden, Wahl 
des stellv. Vorsitzenden, Wahl des Schriftführers, Wahl des Kassen-
wartes, Wahl eines Beisitzers, Wahl des Jugendwartes, Wahl von 2 
Kassenprüfern, 8. Termine 2015 u.a.: ASC Forellen an Karfreitag, 
Weiherfest am 1. Mai, 9. Verschiedenes. Es wird um pünktliches und 
vollzähliges Erscheinen gebeten.

SSV Leiwen 1968 e.V.
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am 28.03.2015 
um 19.30 Uhr im Schützenhaus Leiwen statt.
Tagesordnung: 1. Begrüßung durch den Vorstand, 2. Totengedenken, 
3. Bericht Vorsitzender, 4. Bericht Sportleiter, 5. Bericht Kassierer 
(Schatzmeister), 6. Bericht Kassenprüfer, 7. Neuwahl des Vorstan-
des, 8. Regelung der Standaufsicht, 9. Verschiedenes. Anträge sind 
schriftlich bis 10 Tage vor der Versammlung bei Herrn Günther Ja-
kobi einzureichen.

SV Leiwen-Köwerich 2000 e.V.
Samstag, 21.03.2015
18.00 Uhr Herren | Kreisliga C Hartplatz Leiwen
SV Leiwen-Köwerich II : SG Waldweiler
Sonntag, 22.03.2015
14.30 Uhr Herren | Bezirksliga Rasenplatz Geisfeld
SG Rascheid : SV Leiwen-Köwerich
Nachstehende Spiele unserer Jugendmannschaften finden statt:
Samstag, 21.03.2015
F-Junioren I
11.00 Uhr in Mehring gegen SV Mehring
F-Junioren II
13.00 Uhr in Udelfangen gegen SV Sirzenich II
E-Junioren I
11.00 Uhr in Trittenheim gegen JSG Freudenburg
E-Junioren II
11.00 Uhr in Trier-Pfalzel gegen JSG Ehrang
D-Junioren I
14.45 Uhr in Palzem gegen JSG Wincheringen
D-Junioren II
14.45 Uhr in Trier-Irsch gegen SV Trier-Irsch
C-Junioren II
13.00 Uhr in Mehring gegen SV Trier-Irsch
C-Junioren I
14.45 Uhr in Mehring gegen JSG Bruch
Sonntag, 22.03.2015
A-Junioren Bezirksliga
14.30 Uhr in Reil gegen JSG Mont-Royal Traben-Trarbach
B-Junioren Bezirksliga
16.45 Uhr in Mehring gegen JSG Vulkanland-Berndorf
Mittwoch, 25.03.2015
A-Junioren Bezirksliga
19.30 Uhr in Mehring gegen JSG Osburg

Heimat- u. Verkehrsverein  
Longuich-Kirsch

Am Dienstag, dem 24. März 2015 findet um 18.00 Uhr im Wein im 
Turm, Weinstr. 23 in Longuich die gesetzlich jährlich vorgeschrie-
bene Hygieneschulung für alle Beschäftigten in Lebensmittelbe-
trieben in Verbindung mit der Hygienebelehrung nach § 43 Infek-
tionsschutzgesetz statt. Schwerpunkt wird die Kennzeichnung von 
Allergenen sein.
Gerne können auch Teilnehmer von anderen Orten teilnehmen.

TuS Longuich-Kirsch
Abteilung Fußball

Sonntag, 22. März 2015
14.30 Uhr SG Longuich/Fell/Riol I - SG Bekond I (in Fell)
12.30 Uhr SG Longuich/Fell/Riol II - SG Beuren I (in Fell)
Samstag, 21. März 2015
F-Jugend:
12.00 Uhr JSG Hermeskeil II - JSG Fell/Longuich/Riol II (in Her-
meskeil
F-Jugend:
14.00 Uhr JSG Fell/Longuich/Riol I - JSG Ruwer (in Riol)
E-Jugend:
12.30 Uhr JSG Fell/Longuich/Riol I - SSG Mariahof (in Riol)
D-Jugend:
12.00 Uhr JSG Ehrang II - JSG Fell/Longuich/Riol II (in Ehrang)
D-Jugend:
16.00 Uhr JSG Kordel I - JSG Fell/Longuich/Riol I (in Kordel)
A-Jugend:
19.00 Uhr JSG Ehrang II - JSG Fell/Longuich/Riol (in Ehrang)
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Mehring

Mehringer Karnevalsverein 1982 e.V.
Kaum ist die letzte Karnevalssession beendet, beginnt für uns be-
reits die Vorbereitung auf die kommende Session. Aus diesem 
Grund möchten wir darauf hinweisen, dass bereits am 20.03.2015 
um 17.30 Uhr das Training unserer Garden wieder beginnt. Wenn 
Ihr Kind Interesse hat, Mitglied der Garde des MKV zu werden 
sind Sie herzlich eingeladen dieses Training im Kulturzentrum in 
Mehring zu besuchen. Gerne können Sie sich auch bei der Trainerin 
Jennifer Trampert unter der Telefonnummer 0171/3337685 infor-
mieren. Wir freuen uns auf euren Besuch.

SV Mehring 1921 e.V.
Abteilung Fußball

Nachstehende Meisterschaftsspiele unserer Seniorenmannschaften 
finden statt:
Samstag, 21.03.2015
Herren Rheinlandliga
16.00 Uhr SV Mehring - Spfr Eisbachtal in Mehring, Kp
Herren Bezirksliga
18.00 Uhr SG Thomm - SV Mehring II in Thomm, Kp
Sonntag, 22.03.2015
Herren Kreisliga C
14.30 Uhr SG Thomm II - SV Mehring III in Thomm , Kp
Nachstehende Meisterschaftsspiele unserer Jugendmannschaften 
finden statt:
Samstag, 21.03.2015
C-Junioren Kreisklasse
13.00 Uhr JSG Mehring/Trittenheim II - SV Trier-Irsch in Mehring, 
Kp
D-Junioren Kreisklasse
14.45 Uhr SV Trier-Irsch - JSG Mehring II in Trier-Irsch, Kp
14.45 Uhr JSG Wincheringen - JSG Mehring in Palzem, Hp
D-Juniorinnen Kreisklasse
13.00 Uhr TuS Issel - SV Mehring in Schweich-Schulzentrum, Kp
E-Junioren Kreisklasse
11.00 Uhr JSG Ehrang - SV Mehring II in Trier-Pfalzel, Rp
12.00 Uhr SV Mehring - FSV Trier-Tarforst in Mehring, Kp
F-Junioren Kreisklasse
11.00 Uhr SV Mehring - JSG Leiwen in Mehring, Kp
14.00 Uhr JSG Newel II - SV Mehring II in Butzweiler, Rp
Sonntag 22.03.2015
A-Junioren Bezirksliga
14.30 Uhr JSG Mont-Royal Traben-Trabach - JSG Mehring in Reil, 
Kp
B-Junioren Bezirksliga
16.45 Uhr JSG Leiwen - JSG Vulkanland-Berndorf in Mehring, Kp
C-Junioren Kreisklasse
14.00 Uhr JSG Mehring/Trittenheim - JSG Bruch in Mehring, Kp
Dienstag 24.03.2015
C-Junioren Kreisklasse
18.00 Uhr JSG Mehring/Trittenheim - JSG Zeltingen-rachtig in 
Mehring, Kp
Mittwoch, 25.03.2015
A-Junioren Bezirksliga
19.30 Uhr JSG Mehring - JSG Osburg in Mehring, Kp
Über zahlreiche Zuschauerunterstützung würden sich die Mann-
schaften sehr freuen.

Heimat- und Verkehrsverein Pölich e.V.
Der Zimmernachweis wird mit einem neuen Ortsplan im Schau-
kasten neu gestaltet. Änderungen oder wer nicht mehr auf dem 
Plan erscheinen will, sind bis 28. März 2015 bei Alfred Schömann, 
0175/7145501 zu melden, sonst wird der alte Eintrag übernommen.
Unsere neue Internetseite ist jetzt schon 1 Jahr online. Sie finden 
Sie unter www.poelich-online.de. Teilweise fehlen noch Fotos von 
den einzelnen Anbietern. Es können auch noch neue Anbieter wie 
Winzer und Firmen hinzukommen. Wenn Sie Interesse haben dort 
zu erscheinen, werden Sie Mitglied im Heimat- und Verkehrsver-
eins (Jahresbeitrag 15,— €) und Ihr Auftriff wird kostenlos einge-
stellt. Fehlende Fotos der Zimmeranbieter, oder neue Interessenten 

wenden sich bitte an Alfred Schömann oder senden die Fotos mit 
Text an WeingutKanzlerhof@web.de. Der Veranstaltungskalender 
erscheint ebenfalls auf der Seite.
Weitere Veranstaltungen können an die obige Adresse gemeldet 
werden.

SV Pölich/Schleich
Spiele am Sonntag, 22.03.2015
Kreisliga C
SG Rascheid/Geisfeld II - SG Pölich/Schleich-Detzem II
12.30 Uhr in Geisfeld
Kreisliga B
SG Ehrang II - SG Pölich/Schleich-Detzem I
12.30 Uhr in Ehrang

Förderverein der Kindertagesstätte  
St. Martin Riol e.V.

Der Förderverein der Kindertagesstätte St. Martin Riol e.V. veran-
staltet seinen 2. Kleider- und Spielzeugbasar mit Kaffee- und Ku-
chenverkauf im Bürgerhaus Riol. Der Basar findet am Samstag, 
dem 21.03.2015 von 14.00 - 16.30 Uhr statt. Tische können telefo-
nisch unter 06502/4042317 zum Preis von 8,- € (ohne Kuchenspen-
de) reserviert werden.

Kegelsportverein Riol
Am Samstag, dem 21. März 2015 beginnt die Play off Runde zur 
Deutschen Meisterschaft im Sportkegeln.
Folgende Mannschaften sind am Start:
KSV Riol I
KSG Montan Holten / Duisburg I
SK Heiligenhaus I
KF Oberthal I
Beginn ist um 12.00 Uhr in der Brunnenschänke Riol. Zu dem Spiel 
sind alle Freunde und Gönner des Vereins herzlich eingeladen. Der 
Eintritt ist frei.

Senioren machen mobil
Geplante Aktivitäten Sommer 2015: - Radtouren: Hermeskeil - 
Riol, Riol - Neumagen/Drohn, - ab Mai jeden 1. Freitag im Monat 
Wanderung, 3. Freitag im Monat Boule spielen, - Fahrten: Traben-
Trarbach Tagesfahrt, Fahrt in die „ Fränkische Schweiz“ 31.08.2015 - 
03.09.2015. Einzelheiten zu den Aktivitäten jeweils im Aushang und 
auf der Homepage der Gemeinde. Weitere Infos und Anmeldung 
bei: Bruno Christmann, Im Bungert 5, Tel.: 95000, mail: bch.riol@t-
online.de.

SV Wacker Riol e.V.
Abteilung Fußball

Samstag, 21. März 2015
F-Jugend:
12.00 Uhr JSG Hermeskeil II - JSG Fell/Longuich/Riol II (in Her-
meskeil
F-Jugend:
14.00 Uhr JSG Fell/Longuich/Riol I - JSG Ruwer (in Riol)
E-Jugend:
12.30 Uhr JSG Fell/Longuich/Riol I - SSG Mariahof (in Riol)
D-Jugend:
12.00 Uhr JSG Ehrang II - JSG Fell/Longuich/Riol II (in Ehrang)
D-Jugend:
16.00 Uhr JSG Kordel I - JSG Fell/Longuich/Riol I (in Kordel)
A-Jugend:
19.00 Uhr JSG Ehrang II - JSG Fell/Longuich/Riol (in Ehrang)
Sonntag, 22. März 2015
14.30 Uhr SG Longuich/Fell/Riol I - SG Bekond I in Fell
12.30 Uhr SG Longuich/Fell/Riol II - SG Beuren I in Fell

Jahreshauptversammlung
Wir erinnern nochmals an unsere diesjährigte Jahreshauptversamm-
lung am 27.03.2015 um 19.30 Uhr im Sportlerhaim Riol.
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Abteilung Tennis
Unsere Jahreshauptversammlung, findet am Freitag, dem 20.03.2015 
um 20.00 Uhr in den Räumlichkeiten des SV Wacker Riol (am 
Sportplatz) statt.
Tagesordnung: 1. Begrüßung durch den Vorsitzenden, 2. Bericht 
des Vorsitzenden, 3. Bericht des Abteilungsleiters, 4. Bericht des Ju-
gendwartes, 5. Bericht des Sportwartes, 6. Bericht des Kassenwartes, 
7. Bericht der Kassenprüfer, 8. Aktivitäten 2015, 9. Verschiedenes, 
Vorschläge etc.
Auf eine rege Teilnahme an der Jahreshauptversammlung würde 
sich der Vorstand freuen. 

Verein für Kultur und Tourismus e.V.
Wir laden recht herzlich zur Probe des neu abgefüllten Rioler Weins 
am Moselufer ein. Entdecken Sie den 2014er Jahrgang aus Riol in 
stimmungsvoller Atmosphäre am Moselufer. Die Weinprobe findet 
am Ostermontag, 6. April 2014 am Weinstand am Moselufer Riol 
ab 14.00 Uhr statt. Es können 24 Weine von 8 Rioler Winzern ver-
kostet werden. Dazu gibt es frisch gebackenen Flammkuchen aus 
den Steinofen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!

WGB Riol
Am 28.03.2015 findet ab 20.00 Uhr die erste große Party im Jahr 
2015 statt. Unter dem Motto „School‘s out Party“ wollen wir den 
Ferienbeginn mit Euch feiern. Geboten wird wie immer das Beste 
an Musik und super Feierlaune. Auch dieses Jahr findet wieder an 
Ostermontag, dem 06.04.2015 die traditionelle Ostertour durch den 
Rioler Wald statt. Treffpunkt ist um 09.30 Uhr am Beatkeller. Der 
Kostenbeitrag für Essen und Getränke liegt bei 10 Euro für Mitglie-
der des WGBs und 20 Euro für Nichtmitglieder.

Deutsche Rote Kreuz,  
Ortsverein Schweich e.V.

Das Deutsche Rote Kreuz, Ortsverein Schweich e.V. führt in der 
Zeit vom 13.03.2015 bis ca. 01.05.2015 eine Fördermitgliederwer-
bung in seinem Tätigkeitsbereich (Gebiet der Verbandsgemeinde 
Schweich) durch. Während dieser Aktion werden Mitarbeiter des 
Roten Kreuzes im Namen des DRK Schweich die Ortsgemein-
den sowie die Stadt Schweich begehen um neue Fördermitglieder 
zu gewinnen. Sollten Rückmeldungen oder Fragen zu der Mit-
gliederwerbung entstehen, so kann man diese gerne an den DRK 
Kreisverband Trier-Saarburg, Frau Monika Müller (Telefon 06501 
/ 9292-0) richten. Der Kreisverband unterstützt den DRK Ortsver-
ein Schweich bei der Abwicklung der Mitgliederwerbung. Wichtige 
Hinweise dazu: Die Mitarbeiter des Roten Kreuzes tragen offizielle 
Einsatzkleidung des Roten Kreuzes, können sich stets ausweisen, 
führen eine offizielle von uns ausgestellte Vollmacht mit sich, wer-
den kein Bargeld entgegennehmen.
Fördermitglieder ermöglichen es dem DRK Schweich, langfristig 
und nachhaltig für Menschen in unseren Gemeinden und darüber 
hinaus da zu sein. Um helfen zu können, sind wir als ehrenamtlicher 
und gemeinnütziger Ortsverein auf die Unterstützung der Bevölke-
rung und der Ortsgemeinden angewiesen. Darüber hinaus informie-
ren die Werber/innen gerne ausführlich über das breite Leistungs-
angebot des Deutschen Roten Kreuzes.

Förderverein der Grundschule Schweich e.V.
Der Förderverein der Grundschule Schweich e.V. veranstaltet am 
Sonntag, dem 22.03.2015 von 14.00 - 16.00 Uhr in der Bodenländ-
chen - Halle in Schweich einen Kleiderbasar. Neben gut erhaltener 
Kinderbekleidung, Spielsachen, Büchern u.v.m. werden auch Kaffee 
und Kuchen, Getränke und Würstchen angeboten. Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen.

Förderverein des Stefan-Andres- 
Gymnasiums Schweich e.V

Der Vorstand des Förderverein des Stefan-Andres-Gymnasiums 
Schweich e.V. lädt recht herzlich seine Mitglieder und Interessier-
te zur Jahreshauptversammlung am 23.03.2015 um 19.00 Uhr in die 
Mensa des Stefan-Andres-Gymnasiums Schweich ein.

Gut Blatt Schweich
Der nächste Spieltag findet am 23.03.2015 im Gemeinderaum ne-
ben Feuerwehr und Sportplatz in 54343 Föhren um 20.00 Uhr fin-
det statt. Gespielt wird 1 Serie a 48/36 Spielen. Gäste sind herzlich 
willkommen.

Handball-Sport-Club Schweich e.V.
Unsere Mannschaften spielen am kommenden Wochenende wie 
folgt:
Samstag, 21.03.2015
14.30 Uhr männl. C-Jugend TuS 05 Daun - HSC Schweich (Wehr-
büschhalle Daun)
Sonntag, 22.03.2015
14.00 Uhr weibl. C-Jugend Oberliga SG TSG/DJK Bretzenheim - 
HSC Schweich I (IGS-Halle Mainz-Bretzenheim)
15.00 Uhr Herren Kreisliga TV Morbach II - HSC Schweich III 
(Baldenauhalle Morbach)
15.30 Uhr weibl. C-Jugend DJK/MJC Trier - HSC Schweich II 
(Wolfsberghalle Trier)
16.00 Uhr weibl. B-Jugend Oberliga SG TSG/DJK Bretzenheim - 
HSC Schweich (IGS-Halle Mainz-Bretzenheim)
Unsere Heimspiele am 22.03.2015:
Die Heimmannschaften des HSC vertrauen auf die gewohnt zahl-
reiche und lautstarke Unterstützung ihrer treuen Fans!
09.45 Uhr männl. C-Jugend HSC Schweich - TuS 05 Daun
11.00 Uhr weibl. E-Jugend HSC Schweich II - HSG Kastellaun-
Simmern
12.15 Uhr männl. E-Jugend HSC Schweich - HSC Igel
13.45 Uhr weibl. A-Jugend HSC Schweich - HSG Kastellaun-Sim-
mern
15.30 Uhr männl. B-Jugend HSC Schweich - TV Bitburg
17.15 Uhr Damen Kreisliga HSC Schweich II - SV Irsch
19.00 Uhr Herren Verbandsliga HSC Schweich II - TSG Biewer 
1900 e.V.

Kolpingsfamilie Schweich
Unsere nächste Wanderung findet am Donnerstag, 26. März 2015, 
statt. Wir treffen uns um 09.50 Uhr an der Haltestelle Brunnenzent-
rum der Linie 8 und fahren nach Ehrang. Von dort wandern wir auf 
dem Moselsteig bis Biewer. Nach dem Mittagessen in Ehrang geht 
es zu Fuß oder mit dem Bus nach Schweich zurück. Wie immer sind 
Gäste herzlich willkommen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Info-Telefon, besonders bei unklarer Wetterlage: 8108.

TuS Issel 1952 e.V.
Am kommenden Wochenende spielen unsere Mannschaften wie 
folgt:
Samstag, 21.03.2015
17.30 Uhr SG Issel - SG Gusenburg
Sonntag, 22.03.2015
16.30 Uhr SG Issel II - VFL Trier II

Abteilung Mädchen- und Frauenfußball
Unsere Spiele am Wochenende:
Samstag, 21.03.15
13.00 Uhr D-Juniorinnen, TuS Issel : SV Mehring
14.00 Uhr C-Juniorinnen, MSG Rittersdorf : TuS Issel
16.00 Uhr B-Juniorinnen, Bezirksliga, SV Bettenfeld : TuS Issel II
Sonntag, 22.03.2015
12.00 Uhr Frauen, Rheinlandliga, TuS Issel II : SSV Boppard
14.30 Frauen Regionalliga, TuS Issel : 1. FC Saarbrücken II

Reklamationen wegen Nichtzustellung des
Amtsblattes nimmt der Verlag entgegen

unter folgenden Nummern:

06502/9147-335, -336 
oder 713

Die neue E-Mail-Adresse 
für Reklamationen ist:

abo@wittich-foehren.de
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TuS Mosella Schweich
Abteilung Tennis

Ab sofort können sich alle Kinder und Jugendlichen zum Tennis-
Sommertraining auf den Plätzen gegenüber des Dietrich-Bonhoef-
fer Gymnasiums anmelden. Detaillierte Infos und einen Anmelde-
bogen können Sie per E-Mail erhalten (Adresse: turnier-schweich@
gmx.de). Auch neue Kinder und Jugendliche können sich zu einem 
unverbindlichen Schnuppern in den Tennissport gerne melden. Wei-
tere Infos unter: tennis-schweich.de

Jahrgang 1927/28 Schweich und Issel
Wir treffen uns am Mittwoch, dem 1. April 2015 um 15.00 Uhr im 
Schweicher Hof, Schweich, Brückensraße zu einem gemütlichen 
Beisammensein. Alle sind recht herzlich eingeladen.

Jahrgang 1935/36 aus Schweich und Issel
Der Jahrgang 1935/36 aus Schweich und Issel beginnt mit seiner ers-
ten Wanderung im Jahr 2015 am Donnerstag, dem 26. März 2015. 
Wir treffen uns um 14.00 Uhr beim Gasthaus Junges am Raiffei-
senbrunnen. Alle Schulkolleginnen und Schulkollegen aus Schweich 
und Issel mit Partnern sowie auch die außerhalb von Schweich woh-
nen, sind ganz herzlich eingeladen. Einkehr etwa zwischen 15.30 
und 16.00 Uhr im Hotel Restaurant Grefen, Schweich, Brückenstra-
ße 31. Info Tel.: 06502/3644.

Sportverein Trittenheim
Abteilung Fußball

Am kommenden Wochenende stehen für unsere Mannschaften fol-
gende Spiele an:
Sonntag, 22.03.2015
Kreisliga C2
12.15 Uhr SG Neumagen-Dhron/Trittenheim II - SG Thalfang/Ber-
glicht II
Kreisliga A
14.30 Uhr SG Neumagen-Dhron/Trittenheim - SG Thalfang/Ber-
glicht
Beide Spiele finden in Trittenheim statt. Über zahlreiche Zuschaue-
runterstützung würden sich die Mannschaften sehr freuen!

Erwachsenenbildung

Katholische Erwachsenenbildung
Qigong, Einführungskurs

Qigong ist eine alte chinesische Bewegungs- und Entspannungs-
kunst, die Körper, Seele und Geist in Einklang bringt.
Langsame, leicht zu erlernende, fließende Bewegungen mit Acht-
samkeit ausgeführt, helfen die Lebensenergie (Qi)zu erfahren und 
zu aktivieren.
Sie beruhigen den Geist, fördern die Beweglichkeit, führen zu ge-
steigerter Vitalität und stärken die selbstregulierenden Kräfte.
Die Übungen werden im Sitzen, Gehen und Stehen ausgeführt. Bit-
te lockere Kleidung und leichte Schuhe oder Stoppersocken tragen.
Beginn: Montag, 20.04.2015 von 19.00 - 20.15 Uhr 8 mal

Qigong am Vormittag, Einführungskurs
Beginn: Dienstag, 21.04.2015 von 09.45 - 11.00 Uhr 8 mal
Kursgebühr jeweils: 50,00 €
Ort: Schweich
Leitung: Brigitte Ludwig-Bassmann
Info und Anmeldung: Tel.: 06502 -994108

Volkshochschule Schweich
VHS Schweich
Richtstraße 1- 3
54338 Schweich
Programm im Internet: www.kvhs-trier-saarburg.de
E-Mail: vhs-schweich@kvhs-trier-saarburg.de
Tel.: 06502/ 2332 / Fax : 06502/937935

Achtung: Bitte beachten Sie unser neues VHS-Programm für das 1. 
Halbjahr 2015, welches im Internet unter www.kvhs-trier-saarburg.
de finden ist. Kursanmeldungen können per Mail, Fax oder Anruf-
beantworter erfolgen.
Auszug aus dem Weiterbildungsprogramm I. Semester 2015
Abkürzungen: Stefan-Andres-Schulzentrum = 	 SAZ
Levana-Schule Schweich = 	 LevS

Recht
Betreuungsvollmacht - Vorsorgevollmacht
Wer trifft Entscheidungen für mich und meine Gesundheitsfürsor-
ge? Di., 24.03.2015, 19.30 Uhr, SAZ, Astrid Dahmen, RA
Teilnahme nur nach vorheriger Anmeldung möglich.
Elternunterhalt - Kinder haften für Ihre Eltern
Di., 21.04.2015, 19.30 - 21.00 Uhr, SAZ, Irene Dischke, RA

Gartenbau/Floristik
Der pflegeleichte Garten
Vortrag für Senioren und Leute, die wenig Zeit für die Gartenarbeit 
haben, Mo., 23.03.2015, 19.00 Uhr, SAZ, Norbert Wagner

Kultur
Stadtentdeckung in Luxemburg
Geführte Tagesexkursion mit der Bahn
Sa., 25.04.2015, 09.00 - 18.30 Uhr, Treffpunkt Bahnhof Schweich, 
Christoph Herrig
Genuss auf Schritt und Tritt
Kulinarischer Rundgang durch Trier
Fr., 08.05.2015, 18.30 - 20.45 Uhr, Trier, Treffpunkt: Porta Nigra Vor-
platz, Christoph Herrig, Gästebegleiter

Musik
Singen in Kenn
Do.,18.30 - 20.00 Uhr, 12 Termine, 14-tägig, Rathaus Kenn, Günther 
Derbach, Info: 06502/5712
Keyboard - Piano - Akkordeon
Do., freie Plätze für Kinder und Erwachsene, Termine auf Anfrage, 
Einzelunterricht, LevS, Isaak Solomon

Kunst / Fotografie
Tagesseminar Acryl- / Aquarellmalerei
Kunst ist dazu da, den Staub des Alltags von der Seele zu wischen. 
(Picasso)
Sa., 25.04.2015, 09.30 - 16.30 Uhr, LevS, Ruth Krisam
Fotografie für Einsteiger
Mi., 22.04.2015, 3 x, 19.00 - 21.15 Uhr, Brauhaus Zils Naurath, Ralf 
Kleff, Fotograf und Journalist.
Freie Aquarellmalerei
Kurs für Jugendliche und Erwachsene
Do., 07.05.2015, 18.30 - 20.45 Uhr, 4 Termine, LevS, Karin Lamberty

Gesundheit
Klangschalenharmonisierung - Entspannungskurs
Sa., 25.04.2015, 10.00 - 13.45 Uhr, LevS, Jeanette Thull
Ernährung bei rheumatischen Erkrankungen
Di., 28.04.2015, 19.00 - 21.15 Uhr, Marion Heinz, Ernährungsberaterin.

Arthrose - Vortrag
Mi., 06.05.2015, 18.30 - 20.45 Uhr, LevS, Foyer, Dr. med. Peter Krapf, 
Orthopäde, Osteologe und Ernährungsmediziner

Kochen
Indisch-Vegetarische Küche
Gesundheit und Harmonie aus dem Kochtopf
Di., 21.04.2015, 18.00 - 21.00 Uhr, 3 x, LevS, Theo Kuhn
Unbeschwert genießen mit Gemüse, Tofu & Co.
Streifzug durch die vegane Küche
Mi., 06.05.2015, 18.00 - 21.00 Uhr, LevS, Theo Kuhn

Sprachen
Deutsch als Fremdsprache, 3 Kurse
Mo., 18.00, 19.00 und 20.00 Uhr, SAZ, 21 x, Ewa Pesie
Englisch A1, 5. Semester
Do., 18.30 Uhr, 15 Termine, SAZ, Christina Krames
Englisch A1, 7. Semester
Mi., 18.30 Uhr, 20 Termine, SAZ, Tatjana Ullrich
Pep up your English B1
Do., 19.00 Uhr, SAZ Schweich, Beate Plapper
Französisch A1 für Anfänger
Do., 19.02.2015, 20.00 Uhr, SAZ Schweich, Christina Krames
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Französisch für Teilnehmer mit geringen Vorkenntnissen
Di., 19.00 Uhr, 20 Termine, SAZ, Harald Ludt
Di., 20.00 Uhr, 24 Termine, SAZ, Petra Bauer
Französisch für Teilnehmer mit Vorkenntnissen A1/A2
Di., 18.30 Uhr, 24 Termine, SAZ, Petra Bauer
Mo., 19.45 Uhr, 24 Termine, SAZ, Petra Bauer
Französisch für Fortgeschrittene B1
Mo., 18.15 Uhr, 24 Termine, SAZ, Petra Bauer
Spanisch für Anfänger
Mi., 19.30 Uhr, SAZ, Carmen Ponce
Spanisch für Teilnehmer mit Vorkenntnissen
Mi., 18.00 Uhr, 12x, SAZ, Carmen Ponce
Italienisch für Anfänger
Mi., 20.00 Uhr, 22 Termine, SAZ, Petra Bauer
Italienisch für Teilnehmer mit Vorkenntnissen
Mi., 18.30 Uhr, SAZ, 25 Termine, Petra Bauer
Luxemburgisch A1
Kurs für Teilnehmer mit geringen Vorkenntnissen
Mo., 18.30 Uhr, 15 Termine, LevS, Mario Block

Kommunikation
Gelassenheit - So stoppen Sie den Stress!
Tagesseminar
Sa., 25.04.2015, 09.30 - 16.30 Uhr, Schweich, LevS, Karin Link
Small Talk
Problemlos und locker ins Gespräch kommen, den richtigen Ton fin-
den, das sind Themen dieses Kurses.
Mi., 29.04.2015, 18.45 - 21.00 Uhr, LevS, Elisabeth Demmer

Frauen
Mein Motivations-Motto
Gefördertes Tagesseminar für Frauen
Die Teilnehmerinnen werden sich ein individuelles Motto gestalten, 
mit dem sie ihre Ziele und Wünsche leichter in die Tat umsetzen 
können. Wir gehen der Frage nach „Wie kann ein individuelles 
Motto den inneren Schweinehund an die Leine legen und schlum-
mernde Ressourcen wecken?“ Sa., 09.05.15, 09.30 - 15.00 Uhr, Eva 
Hitzges, LevS
Hula-Hoop für Mutter und Kind
Ein Fitnessworkshop für Mütter und Kinder ab 8 Jahren
Sa., 09.05.2015, 14.00 - 16.15 Uhr, Schweich, LevS, Margit Haubrich

Junge VHS
Der Holzmichel
Kleine Schnitz- und Märchenwerkstatt für Grundschulkinder
Di., 24.03.2015, 15.00 - 17.15 Uhr, unterer Parkplatz am Heilbrun-
nen, Gitta Pelzer

EDV - Büropraxis
Windows - Grundkurs am eigenen Notebook
Mo., 20.04.2015, 18.00 - 20.15 Uhr, 8 x, SAZ, Susanne Eiden
Anmeldungen: 06502/2332 / e-mail: vhs-schweich@kvhs-trier-saar-
burg.de

Sonstige Mitteilungen

Offener Kanal
Programmtipps im Trierer Bürgerfernsehen

Freitag, 20. März 2015
17.50 Uhr Vom Downhill-Fahrer zum Designer
Über den Jungunternehmer Eugen Dühr
17.53 Uhr Schweißperlen und andere Jugendsünden
Vier Musikliebhaber diskutieren über die Musik ihrer Jugendzeit - 
Ausgabe 7
18.13 Uhr Ein Buch entsteht: Die Buchbinderei Mohr in Trier
18.25 Uhr OK54 - Gesundheit
Dr. med. Peter Schäfer (Mutterhaus Trier) zum Thema Schnupfen
18.36 Uhr rePorta - Das Trierer Stadtmagazin
Die Themen: Sport für Flüchtlinge, Car-Sharing in Trier, Einrad und 
Umfrage
18.54 Uhr Die bitteren Tränen der Petra von Kant
Eine Vorschau zu einer Theateraufführung in der TuFa in Trier
19.00 Uhr OK54 - nachgefragt
Heute zu Gast: Tobias Urban - Thema: Melodica-Festival am 10./12. 
April 2015
19.15 Uhr triki-magazin
Das Magazin der Kinderredaktion vom triki-Büro - Thema: Schule 
früher und heute
19.29 Uhr Kopf Hörer
Musiker und Bands aus der Region im Porträt - Heute: Das Duo 
Wollmann & Brauner
20.09 Uhr Die 20. Kulturellen Tage in Wawern
Seit 20 Jahren finden in der Wawerner Synagoge die Kulturellen 
Tage statt

Reklamationen 
wegen Nichtzustellung des

Amtsblattes nimmt 
der Verlag entgegen

unter folgenden Nummern:

06502/9147-335, -336 

oder 713
Die neue E-Mail-Adresse 

für Reklamationen ist:

abo@wittich-foehren.de
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20.15 Uhr Alles Mosel - oder was? Eine Moselreise
Reportage von Peter Friesenhahn - Eine Moselreise von Schweich 
nach Alf/Bullay
21.05 Uhr SOS TTIP & Co. - Wölfe im Freihandelspelz
21.44 Uhr OK54 - nachgefragt
Heute zu Gast: Tobias Urban - Thema: Melodica-Festival am 10./12. 
April 2015
Das Fernsehprogramm von OK54 Bürgerrundfunk ist im Kabelnetz 
in Trier und in Teilen des Landkreises Trier-Saarburg (Raum Konz, 
Saarburg, Ruwertal und Raum Schweich) zu empfangen. Außerdem 
für alle anderen Orte per Livestream im Internet (www.ok54.de/
iptv). Rund 1900 Sendungen stehen kostenlos in der OK54-Media-
thek bereit (www.ok54.de/mediathek). Das komplette Programm 
findet man auch via Videotext Seite 300 oder im Internet unter 
www.ok54.de/programm. Mehr allgemeine Informationen zu OK54 
im Internet unter dem Link www.ok54.de.

Ende des redaktionellen Teils

„GiroCheckout“ -  
Bezahlen im E-Government

Die Landesregierung hat gemeinsam mit dem Sparkassenverband 
und den kommunalen Spitzenverbänden ein Eckpunktepapier über 
die Zusammenarbeit beim Bezahlen im E-Government unterzeich-
net und somit die ersten wichtigen Schritte für das Bezahlen von 
im Internet bereitgestellten Verwaltungsleistungen für Bürgerinnen 
und Bürger eingeleitet. Mit dem Produkt „GiroCheckout“, das nun 
schrittweise in den Verwaltungen eingeführt werden kann, können 
alle Bürgerinnen und Bürger, die über ein Girokonto und einen 
neuen Personalausweis verfügen, anfallende Kosten für Antrags- 
und Verwaltungsgebühren komfortabel und sicher online bezahlen. 
Mit einem elektronischen Bezahlsystem sollen Amtswege deutlich 
erleichtert und eine „Rund-um-die-Uhr“-Verwaltung ermöglicht 
werden.

Amtsblatt für die Verbandsgemeinde Schweich an der Roemischen Weinstrasse
für die Stadt Schweich und die Ortsgemeinden Bekond, Detzem, Ensch, Fell, Föhren, Kenn, Klüsserath, 

Köwerich, Leiwen, Longen, Longuich, Mehring, Naurath/Eifel, Pölich, Riol, Schleich, Thörnich, Trittenheim
und Kreisnachrichten - Mitteilungen, Informationen und amtliche Bekanntmachungen der Kreisverwaltung Trier-Saarburg

Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen Teil: 
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Der Pflegedienst mit
Sr. Carmen
Römerstraße 29
54347 Neumagen-Dhron

WIR SInd sehr gut (MdK 13+14)

Wir l(i)eben Pflege!
Tel.: 0 65 07 / 70 13 00

Tagespflege bald auch in Neumagen!

BEILagEnhInWEIS

Wir bitten unsere Leser um beachtung!

Unsere dieswöchige Ausgabe enthält eine Voll-/Teilbeilage
"neueröffnung"
der Fa. Reddy Küchen.

unseren Kindern, Schwiegerkindern, 
Enkeln, allen Verwandten und Freunden, 
Nachbarn und Bekannten sowie Pater 
Heinzen für das schöne Dankamt, dem 
Kirchenchor, Gesangverein, Ortsbürger-
meister, Vertreter der VG und allen, die 
uns zu unserer

Rosi und Josef Bechtel
Klüsserath, im März 2015

Ein herzliches Dankeschön

goldenen Hochzeit
mit überaus zahlreichen Aufmerksam-
keiten bedacht haben.
Dafür an dieser Stelle nochmals Danke.

Familienanzeigen
in ihrem Mitteilungsblatt

Zu jeder Zeit selbst gestalten. 
Familienanzeigen ONLINE BUCHEN: 

www.wittich.de
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Bundesverkehrsminister Alexander Dobrindt (mit Mikro) erläutert vor rund 120 interes-
sierten Bürgern und im Beisein von Landrat Günther Schartz, Bürgermeister Jürgen Dixius 
(Saarburg), dem Bundestagsabgeordneten Bernhard Kaster, dem Konzer Landtagsabge-
ordneten Bernd Henter (v.l.n.r.) sowie Bürgermeister Dr. Karl-Heinz Frieden und Edeltrud 
Bayer vom Landesbetrieb Mobilität Trier (rechts) seine Vorstellungen zum Moselaufstieg.

Bundesverkehrsminister Alexander Dobrindt zu Besuch
Unterstützung für den Moselaufstieg - Infrastrukturprojekte der Region im Blick

Die Westumfahrung Trier - auch „Moselauf-
stieg“ genannt - soll die neue B 51 (Ortsum-
gehung Könen) über eine Moselbrücke mit 
der Autobahn Trier-Luxemburg verbinden.

Hoher Besuch in Wasserliesch: Bundes-
verkehrsminister Alexander Dobrindt 
war auf Initiative des Bundestagsabge-
ordneten Bernhard Kaster angereist, um 
sich selbst ein Bild von den Verkehrspro-
blemen in der Region zu machen. Nach 
Gesprächen mit Vertretern aus Politik 
und Verwaltung im Rathaus Konz stand 
ein Termin am Moselufer auf dem Pro-
gramm, dort wo möglicherweise ein-
mal eine Brücke die neue B 51 über die 
Mosel hin zur Autobahn 64 Trier-Luxem-
burg verlängern soll (siehe Grafik rechts).

Dieser Moselaufstieg sei in mehr-
facher Hinsicht eines der wichtigsten 
Verkehrsprojekte in der Region Trier, 
betonten Landrat Schartz, der Konzer 
Bürgermeister Dr. Frieden und der Trie-

rer Bundestagsabgeordnete Kaster. Zu 
einen könne diese Verkehrsanbindung 
das Moseltal und damit die Stadt Trier 
und die umliegenden Gemeinden vor 
allem vom zunehmenden Schwerlast-
verkehr entlasten. Auch die Belastung 
vieler Gemeinden durch die täglichen 
Pendlerverkehre nach Luxemburg 
könnten deutlich verbessert werden. 
Und schließlich bedeute der Moselauf-
stieg auch die direkte Autobahnan-
bindung für den Wirtschaftsraum 
Konz-Saarburg sowie für das Trierer Ge-
werbegebiet Zewen.

Dobrindt erläuterte den Stand des neu-
en Bundesverkehrswegeplans, der im 
Frühjahr 2016 fertig sein soll. Der Mo-
selaufstieg soll nach dem Willen der 

Bundesregierung hier aufgenommen 
werden, obwohl die rheinland-pfälzi-
sche Landesregierung diese Maßnah-
me nicht angemeldet habe. „Ich sehe 
die Bedeutung des Moselaufstiegs und 
unterstütze seine Aufnahme in den 
Bundesverkehrswegeplan“, so der Ver-
kehrsminister. Sein Ministerium habe 
vom Land die Planungsunterlagen für 
das Projekt angefordert, um bis zum 
Herbst zu bewerten, in welcher Dring-
lichkeit das Projekt in den Bundesver-
kehrswegeplan aufgenommen werde, 
so Dobrindt. 

Für diejenigen, die den Moselaufstieg 
befürworten, war dies nach Ansicht von 
Landrat Günther Schartz ein guter Tag. 
„Die Bedeutung dieses Projektes gera-
de als Entlastung vieler Ortsgemeinden 
und der Bürgerinnen und Bürger ist in 
Berlin bekannt“, so Schartz. Nun gelte es 
weiter für eine Einstufung des Projektes 
in den vordringlichen Bedarf der Bun-
desverkehrsprojekte zu werben.
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Der Zweckverband „Integratives Schul-
projekt Schweich“ hat sich konstituiert. 
Der Zwckverband hat die Aufgabe in 
Schweich ein gemeinsames Gebäude 
für die Treverer-Schule mit dem Förder-
schwerpunkt motorische Entwicklung 
und die Schweicher Grundschule mit 
dem bisherigen Standort „Am Boden-
ländchen“ als Gemeinschaftsprojekt zu 
planen, zu errichten und nach Fertigstel-
lung soweit wie möglich zu betreiben.

Verbandsmitglieder sind die beiden 
Schulträger - der Landkreis Trier-Saar-
burg für die Förderschule und die 
Verbandsgemeinde Schweich für die 
Grundschule. Der Verbandsversamm-
lung gehören jeweils acht Kreis- und 
Verbandsgemeindevertreter an. In der 
ersten Sitzung des Verbandes wurde die 
Bürgermeisterin der Verbandsgemeinde 

Schweich, Christiane Horsch, zur Ver-
bandsvorsteherin und Landrat Günther 
Schartz zu ihrem Stellvertreter gewählt. 
Es ist vorgesehen, dass sie die Funkti-
onen im Zweijahresrhythmus tauschen.

Zu dem umfangreichen Bauvorhaben, 
das dem Gedanken der schulischen In-
klusion besonders verpflichtet sein wird, 
gehört auch eine Dreifeldsporthalle. Das 
Gemeinschaftsprojekt ist mit einem Ar-
chitektenwettbewerb  für die Planungs-
leistungen gestartet, der inzwischen 
abgeschlossen wurde. 18 Planungsent-
würfe sind eingereicht worden. 

Das Preisgericht hat drei Preise verlie-
hen und drei Anerkennungen ausge-
sprochen. Mit den drei Preisträgern 
stehen in einem weiteren Schritt im 
April nun Verhandlungsgespräche auf 

dem Programm. Diese Verhandlungen 
werden mit den politischen Gremien – 
dem Kreisausschuss Trier-Saarburg und 
dem Verbandsgemeinderat Schweich 
– geführt. Die Gremien werden dann 
entscheiden, welcher der drei Entwürfe 
tatsächlich den Zuschlag erhält und um-
gesetzt wird. 

Die Verbandsversammlung hat auch 
grünes Licht für die Durchführung des 
Grunderwerbs und für mögliche Enteig-
nungsverfahren gegeben. Das künftige 
Schulgelände der beiden Bildungsein-
richtungen befindet sich in Schweich 
zwischen der Bahnhofstraße und der 
Kreisstraße 39 -neu- in der Nähe des 
Neubaugebietes Ermesgraben, das 
durch eine Fußgängerbrücke unmittel-
bar mit den Schulen verbunden werden 
soll. 

Zweckverband hat sich konstituiert
Integratives Schulprojekt ist gestartet / Bürgermeisterin Christiane Horsch ist Verbandsvorsteherin

Die geehrten Feuerwehrmänner aus den Verbandsgemeinden Konz und Saarburg mit den 
Ehrengästen, darunter der Kreisbeigeordnete Helmut Reis und die Beigeordneten der Ver-
bandsgemeinden, Siegfried Büdinger (Saarburg) und Joachim Weber (Konz).

Zusammen fast 1000 Jahre Dienst in der Feuerwehr
Feuerwehrmänner aus den Verbandsgemeinden Konz und Saarburg geehrt

Für 35 Jahre wurden geehrt: 

Verbandsgemeinde Konz:
Christoph Hurt (Tawern), Guido Paulus, 
Helmut Dostert und Wilhelm Steinmetz 
(Wellen), Rolf Zimmer (Niedermennig).

Verbandsgemeinde Saarburg:
Thomas Becker (Taben-Rodt), Stefan 
Brittnacher (Portz), Werner Jakobi und 
Dieter Weber (Bilzingen), Herbert Kind, 
Werner Komes und Wolfgang Reuter  
(Saarburg-Beurig), Manfred Neusius 
(Wehr), Dieter Rommelfangen (Biebel-
hausen), Josef Schuster (Kastel-Staadt), 
Erwin Strupp und Berthold Hurth (Win-
cheringen).

Für 45 Jahre wurden geehrt:

Verbandsgemeinde Konz:
Helmut Bidinger (Krettnach/Obermen-
nig), Matthias Friedrich (Köllig), Johann 
Harig (Tawern), Herbert Zimmer (Nie-
dermennig).

Verbandsgemeinde Saarburg:
Johann Hirt (Saarburg-Kahren), Günther 
Oetringer (Esingen).

Annähernd 1000 Jahre ehrenamtlicher 
Dienst in einer der Freiwilligen Feuer-
wehren versammelten sich in der ver-
gangenen Woche im Sitzungssaal der 
Verbandsgemeindeverwaltung Saar-
burg. Kreisbeigeordneter Helmut Reis 
überreichte 23 Wehrleuten für 35 bzw. 
45 Jahre Mitgliedschaft das Goldene 
Feuerwehrehrenzeichen.

Zahlreiche Ehrengäste, darunter die Bei-
geordneten der Verbandsgemeinden, 
Siegfried Büdinger (Saarburg) und Joa-
chim Weber (Konz), Ortsbürgermeister, 
Vertreter der Kreisfeuerwehr- und des 

Kreisjugendfeuerwehrverbandes sowie 
die Wehrleiter der beiden Verbandsge-
meinden und die örtlichen Wehrführer 
waren zu der Ehrung nach Saarburg ge-
kommen.

Helmut Reis würdigte das jahrzehnte-
lange Engagement der Geehrten im 
Dienst der Allgemeinheit. „Ungezählte 
Stunden haben sie in manchmal auf ge-
fährlichen Einsätzen, in Fortbildungen 
und Übungen verbracht. Dazu haben 
sie in ihrem Ort mitangepackt, wenn 
es einer Hilfe bedurft hat“, so der Kreis-
beigeordnete, der in den Dank auch die 

Familien der Geehrten miteinbezog, zu 
deren Lasten dieses Ehrenamt oft ge-
gangen sei.



KREIS-NACHRICHTEN
Kreis Trier-Saarburg

seite 3

Ausgabe 12 | 2015

Digitale Medien: IGS  ausgezeichnet
Deutscher eTwinning-Preis verliehen
Auszeichnung für die Integrierte Ge-
samtschule (IGS) in Hermeskeil: Beim 
bundesweit ausgeschriebenen eTwin-
ning-Preis des Pädagogischen Aus-
tauschdienstes (PAD) der Kultusmini-
sterkonferenz hat die IGS Hermeskeil 
mit ihrem multinationalen Projekt „WeR-
here2eat“ (Wir sind hier, um zu essen) ei-
nen dritten Platz in der Altersgruppe 12 
bis 15 Jahre errungen. 

Mit der Auszeichnung ist ein Geldpreis 
von 1.000 Euro verbunden. eTwinning 
(sinngemäß: elektronische Partner-
schaft) ist ein von der Europäischen 
Kommission initiiertes Programm, mit 
dem Schulen in ganz Europa über eine 
eigens dafür geschaffene Internetplatt-
form Schulpartnerschaften aufbauen 
und gemeinsame Projekte realisieren 
können.

Zu der Auszeichnung der Siegerschulen 
auf der Bildungsmesse DIDACTA in Han-
nover gratulierte Bildungsministerin 
Vera Reiß der Schule: „Die IGS Hermes-
keil und ihr Kollegium zeigen in vorbild-
licher Weise, wie die digitalen Medien 
und das Internet sinnvoll im schulischen 
Alltag und im Unterricht eingesetzt 
werden können. Die Projektideen der 
Schule auf diesem Feld finden über die 
Landesgrenzen hinaus Anerkennung. 
Ich gratuliere den Schülerinnen und 
Schülern, die sich an dem Projekt betei-
ligen. Ganz herzlich danke ich auch den 
betreuenden Lehrerinnen und Lehrern 
für ihr wirklich außergewöhnliches En-

gagement.“ Im Projekt „WeRhere2eat“ 
haben sich Neuntklässler der IGS über 
das Internet mit Klassen aus Finnland, 
Spanien und Tschechien auf Englisch 
über Rezepte ausgetauscht, Umfragen 
zu Essgewohnheiten erstellt und ausge-
wertet, Rollenspiele zum Thema Essen 
gefilmt und gemeinsam Märchen zum 
Thema Essen geschrieben. „Ein sehr an-
sprechendes und kreatives Projekt, das 
in herausragender Weise mit großer Me-
dienvielfalt und überaus facettenreich 
das Thema Ernährung beleuchtet. Zum 
Nachmachen sehr empfohlen“, lobt die 
Jury das Projekt.

Die kreiseigene IGS zählt seit 2010 zum 
Kreis der Projektschulen im Landespro-
gramm „Medienkompetenz macht 
Schule“. Sie ist wiederholt mit dem eT-
winning-Qualitätssiegel ausgezeichnet 
worden.

An allen Projekten war federführend 
Astrid Hofmann beteiligt, die auch den 
Preis in Hannover entgegen nahm. Be-
gleitet wurde sie von Schulleiterin Chri-
sta Breidert und von den Schülern Niklas  
Krämer und Vanessa  Hilgers, die sowohl 
an diesem Projekt als auch an anderen 
gearbeitet haben. Beide Schüler enga-
gieren sich bereits in einem Folgepro-
jekt. Was sie motiviert, formulieren sie 
so: “ Diese Arbeit ist zwar anstrengend, 
aber alles ist so ganz anders als Unter-
richt, wir lernen viele Menschen ken-
nen und können damit „wirkliche Ge-
spräche“ führen.“

Auszeichnung: Die IGS Hermeskeil hat beim bundesweit ausgeschriebenen eTwinning-
Preis einen dritten Platz errungen. Das Foto entstand bei der Siegerehrung im Rahmen der 
Bildungsmesse DIDACTA in Hannover.

Frauen und Rente
Einladung zur 
Informationsveranstaltung
Wie wirken sich Babypause, Teilzeitar-
beit, Minijobs oder die Pflege von An-
gehörigen auf die Rente aus? Warum 
ist eine ergänzende Altersvorsorge so 
wichtig? Diese Fragen stehen im Mit-
telpunkt einer Informationsveranstal-
tung zur Altersvorsorge von Frauen am 
25. März um 18 Uhr im Bürgerhaus in 
Schleidweiler. Zu der Veranstaltung, die 
in Kooperation mit dem Frauenministe-
rium, der  Rentenversicherung Rhein-
land-Pfalz und der Volkshochschule 
Zemmer stattfindet, lädt die Gleichstel-
lungsbeauftragte des Landkreises alle 
interessierten  Personen herzlich ein.

Der überwie-
gende Teil der 
Frauen ist heute 
erwerbstätig und 
zahlt auch kräftig 
in die Rentenkas-
se ein. Doch die 
Lebensumstände 
von Frauen und 
Männern in un-

serer Gesellschaft sind sehr unterschied-
lich. Nach wie vor tragen Frauen die 
Hauptlast der Familienpflichten. Oft un-
terbrechen oder reduzieren sie ihre Er-
werbstätigkeit zugunsten von Kinderer-
ziehung oder Pflege von Angehörigen. 
Die Folge ist, dass sie meist geringere 
eigene Rentenansprüche erwerben als 
Männer. 

Anmeldungen: Dr. Melitta Wallenborn, 
VHS Zemmer, vhs.zemmer@kvhs-trier-
saarburg.de, Tel. 06580 -1387.

Kreis-Nachrichten
Redaktion

Kreisverwaltung Trier-Saarburg
Willy-Brandt-Platz 1, 54290 Trier

Pressestelle
Verantwortlich

Thomas Müller,  Martina Bosch
Tel. 0651-715 -240 / -406

Mail: presse@trier-saarburg.de
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Fernsehen mal mit ganz anderen Augen 
sehen konnten die Schüler der Facho-
berschule (FOS) Technik - Schwerpunkt 
Technische Informatik - aus Konz. Beim 
Besuch des Bürgerrundfunks OK54 er-
läuterte Otto Scholer, Leiter des Bürger-
rundfunks, die Aufgaben des OK54. 

Der Sender bietet allen Bürgern kosten-
lose Einführungskurse in die Kamera-
nutzung und in den Bildschnitt an. Die 
Teilnehmer der Kurse können eine pro-
fessionelle Kamera kostenlos ausleihen 
und zu einem selbst gewählten Thema 
einen Film drehen. Dieser wird dann im 
Sendegebiet des Offenen Kanals, der 
Region Trier/Eifel/Mosel, ausgestrahlt. 
Der Trierer Bürgersender konzentriert 
sich dabei überwiegend auf Themen aus 
der Region.

Otto Scholer zeigte den Schülern aus 
Konz auch, mit welchen Regeln in der 
Bildgestaltung Interviews gedreht wer-
den. Natürlich durfte die Praxis in dem 
Workshop nicht fehlen. Die Schüler 
lernten, selbst eine Aktion in Bilder auf-
zulösen und diese dann einzeln zu fil-
men. Die Nahaufnahmen sind dabei das 
„Salz in der Suppe“. 

Gabriele Schmidt, Schulleiterin der Re-
alschule plus und FOS Konz, bedankte 
sich bei Otto Scholer und den weiteren 
Beteiligten für den interessanten und 
spannenden Workshop sowie bei Clau-
dia Hütte, der FOS Koordination. 

FOS-Schüler beim 
OK zu Gast

„Rosen ins Bordell“ - Tanja Zerfaß, So-
zialarbeiterin im Gesundheitsamt der 
Kreisverwaltung Trier-Saarburg, Katja 
Sauer von der Trierer Aidshilfe und eine 
Bulgarische Sprachmittlerin trafen sich 
anlässlich des Weltfrauentages für eine 
besondere Aktion. Sie verteilten 130 Ro-
sen - gespendet von Blumenhändlern 
-  und Informationsmaterial zu sexuell 
übertragbaren Infektionen an die in der 
Prostitution tätigen Frauen. 

Der Welt-Frauen-Tag steht für die Gleich-
berechtigung und die Rechte der Frau.. 
Auch wenn die Frauenbewegung heute 
schon viel erreicht hat, gibt es nach wie 
vor Frauen, die am Rande der Gesell-
schaft leben, ausgegrenzt und stigmati-
siert werden. 

Dazu gehören auch Frauen, die in der 
Prostitution arbeiten. Viele von ihnen 
stammen nicht aus Deutschland und 
arbeiten hier fern ihrer Familien, um so 
den Hauptanteil des Familieneinkom-
mens zu erwirtschaften.
 
Tanja Zerfaß ist seit September  als So-
zialarbeiterin in der Beratungsstelle für 
Sexarbeiterinnen im Gesundheitsamt 
der Kreisverwaltung Trier-Saarburg be-

schäftigt. Ein Ziel ist die Verbesserung 
der gesundheitlichen Situation der 
Frauen und die Prävention von sexuell 
übertragbaren Krankheiten. Die Sozi-
alarbeiterin besucht daher regelmäßig 
die Bordelle, Clubs, Wohnungen und 
die Straße und informiert über die Bera-
tungs- und Untersuchungsangebote für 
die Frauen.  

„Wir wollen den Frauen Anerkennung 
und Wertschätzung aussprechen,“ so die 
Sozialarbeiterinnen, „wir wollen mit den 
Frauen sprechen und nicht über sie!“  
Die Aktion wurde durchgeführt vom Ge-
sundheitsamt, der Trierer Aidshilfe und 
dem Schmitz e.V.

Mit den Frauen sprechen
„Rosen ins Bordell“: Information über Beratungsangebote

Was haben die Flussgebietsentwicklung 
Obere Kleine Dhron mit der Umset-
zung des Entwicklungskonzeptes Leuk 
von der Saarmündung bis zur saarlän-
dischen Grenze gemeinsam? Beide sind 
Teil eines Maßnahmenprogramms zur 
Entwicklung der rheinland-pfälzischen 
Gewässer. Die Programme verfolgen das 
Ziel, die Ressource Wasser für Mensch 
und die Natur zu schützen.
 
Dies geschieht beispielsweise durch 
die Renaturierung von Gewässern oder 
durch die Erhöhung des Fischbestandes 
in Fließgewässern und dem Rückbau 
von Wanderhindernissen, aber auch 
durch die Modernisierung von Kläran-
lagen. Unterstützung und Rückhalt er-
halten diese Maßnahmen insbesondere 
durch die Europäische Wasserrahmen-
richtlinie. Die Mitgliedsstaaten haben 
bis 2027 Zeit, ihre Gewässer in einen gu-
ten Zustand zu bringen. 

Lebendige Gewässer in Rheinland-Pfalz
Öffentlichkeitsveranstaltung am 24. März 2015 in Trier

Im Rahmen der aktiven Öffentlichkeits-
beteiligung können sich die Bürger über 
den Umsetzungsstand der Wasserrah-
menrichtlinie in ihrem Gewässerein-
zugsgebiet informieren.

Die Veranstaltung lädt ein, eigene Maß-
nahmenvorschläge und Ideen einzu-
bringen, sich mit anderen Teilnehmern 
auszutauschen wie auch mit Fachleuten 
und Experten anhand ausgewählter Bei-
spiele und Maßnahmenkarten zu disku-
tieren.

Alle interessierten Bürger, Wassernutzer, 
Bachpaten, Wasser- und Bodenverbän-
de, Naturschutzgruppen, Vereine, Ver-
treter der Fach- und Aufsichtsbehörden 
und kommunale Verwaltungen sind 
eingeladen an der Veranstaltung am 24. 
März um 17 Uhr im Kurfürstlichen Palais, 
Willy-Brandt-Platz 3 in Trier teilzuneh-
men. Der Eintritt ist frei. 

Jobcenter Konz
Wegen Umzug am 
26. und 27. März geschlossen

Die Geschäftsstelle des Jobcenters 
Trier-Saarburg in Konz zieht in neue 
Räumlichkeiten und ist daher am am 26. 
und 27. März ganztägig geschlossen. In 
dringenden  Angelegenheiten steht 
das Jobcenter Trier, Dasbachstraße 9, 
Mail: jobcenter-trier-saarburg@jobcen-
ter-ge.de oder Tel. 0651-205-7200 zur 
Verfügung. Ab Montag, 30. März 2015 
ist das Jobcenter Konz in modernen 
Räumlichkeiten in der Brunostraße 28 
in Konz zu den gewohnten Zeiten ge-
öffnet. 

Katja Sauer (l.) und Tanja Zerfaß führten 
die Aktion durch.
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Sitzung Kreisausschuss

Der Kreisausschuss wurde zu einer 
nichtöffentlichen Sitzung einberufen für

Montag, 23.03.2015, 17:00 Uhr

im Sitzungssaal der 
Verbandsgemeindeverwaltung Ruwer 

(Untere Kirchstraße 1 in Waldrach).

Tagesordnung:

Nicht öffentlicher Teil

1. Verwaltungsangelegenheit
2. Auftragsvergabe im Schulbau
3. Schulbauangelegenheit
4. Auftragsvergaben im Schulbau
5. Auftragsvergaben im Schulbau
6. Auftragsvergaben im Schulbau
7. Auftragsvergaben im Schulbau
8. Schulbauangelegenheit
9. Institutionelle Förderangelegenheit
10. Verwaltungsangelegenheit
11. Grundstücksangelegenheit
12. Sozialrechtsangelegenheit
13. Verwaltungsangelegenheit
14. Verwaltungsangelegenheit
15. Personalangelegenheiten
16. Informationen und Anfragen
  
Trier, 12.03.2015

Kreisverwaltung Trier-Saarburg
Günther Schartz, Landrat

Im August 2014 hat der Kreisjugend-
feuerwehrwart um Entbindung seiner 
Aufgaben gebeten. Seitdem wird die 
Funktion von den beiden Stellvertretern 
wahrgenommen.

Damit die Funktion neu besetzt werden 
kann, ist es notwendig die Führungs-
kraft neu zu wählen und neu zu bestel-
len.

Gemäß § 5 Abs. 3 Satz 3 des Landes-
gesetzes über den Brandschutz, die 
Allgemeine Hilfe und den Katastro-
phenschutz (LBKG) sind der Kreisju-
gendfeuerwehrwart und seine Vertreter 
vom Landrat nach der Wahl durch die 
Jugendfeuerwehrwarte zu bestellen.

Zur Erarbeitung entsprechender Vor-
schläge laden wir die Jugendfeuerwehr-
warte des Landkreises Trier-Saarburg 
zur Wahl des Kreisjugendfeuerwehr-
wartes am

17. April 2015 um 18:00 Uhr
in die Gemeindehalle in Aach

Stellenausschreibung
Die Kreisverwaltung Trier-Saarburg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen/eine Dipl. Sozialarbeiter/in bzw.
einen Dipl. Sozialpädagogen/eine Dipl. Sozialpädagogin

  mit staatlicher Anerkennung –
oder einen Dipl. Pädagogen/eine Dipl. Pädagogin

oder Personen mit vergleichbaren Bachelor of Arts (B.A.) 
oder Master of Arts (M.A.) Abschlüssen

in Vollzeit.

Die Aufgaben liegen im Bereich der Eingliederungshilfe für behinderte Menschen 
nach dem SGB XII und beinhalten u. a. Teilhabeplanungen und sozialdienstliche 
Stellungnahmen bei Maßnahmen zur Teilhabe am Leben in der Gemeinschaft, Auf-
nahme in teilstationäre und vollstationäre Einrichtungen der Behindertenhilfe, die 
Teilnahme an Fachausschuss-Sitzungen zur Teilhabe am Arbeitsleben in Werkstät-
ten für behinderte Menschen, die Zusammenarbeit mit den Einrichtungen für be-
hinderte Menschen und die Mitwirkung bei der regionalen Bedarfsplanung.

Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst. Die Entgeltzahlung erfolgt aus der Entgeltgruppe S 12 TVöD (SuE).

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugniskopien, etc.) wer-
den erbeten bis zum 27. März 2015 an die

Kreisverwaltung Trier-Saarburg, Zentralabteilung
Willy-Brandt-Platz 1, 54290 Trier 

Amtliche Bekanntmachungen

recht herzlich ein.

Sollte einer der bisherigen Stellvertre-
ter zum Kreisjugendfeuerwehrwart ge-
wählt werden, wird ebenfalls die Neu-
wahl eines Stellvertreters erforderlich.

Tagesordnung:
1. Begrüßung, Feststellung der Be-

schlussfähigkeit
2. Bildung des Wahlvorstands
3. Wahl des Kreisjugendfeuerwehr-

wartes
4. Wahl eines stv. Kreisjugendfeuer-

wehrwartes

Trier, 12.03.2015
Günther Schartz
Landrat

Wahl eines Kreisjugendfeuerwehrwarts
Einladung zur Wahlversammlung

Der Kreis Trier-Saarburg vergibt in die-
sem Jahr zum 25. Mal den Umweltpreis. 
Mit der Auszeichnung soll besonderes 
Engagement für den Umwelt- und Na-
turschutz gewürdigt werden. 

Der Preis wird in den Kategorien „Bür-
ger, Vereine und Kommunen“, „Kinder, 
Jugend und Schulen“ sowie „Wirt-
schaft, Verbände und Forschung“ ver-
liehen. Preisträger können sowohl 
Privatpersonen sowie auch Personen- 
und Interessengruppen, Gemeinden, 
Schulklassen/Arbeitsgemeinschaften/
Projektgruppen, Gewerbetreibende und 
juristische Personen (z. B. Handwerks- 
und Industriebetriebe, Naturschutzver-
bände) sein, die im Kreis ansässig oder 
dort tätig sind.

Der Umweltpreis ist in jeder Kategorie 
mit 1.000 Euro dotiert.  Vorschläge für 
die Preisverleihung können bis späte-
stens 27. März 2015 bei der Kreisverwal-
tung Trier-Saarburg, Willy-Brandt-Platz 
1, 54290 Trier, eingereicht werden.

Kreis vergibt
Umweltpreis
Jetzt Vorschläge einreichen
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KOLLMANN
Bestattungen

54346 Mehring • Kirchenvorplatz
Telefon 0 65 02 / 21 59 

Erledigung aller Formalitäten
diskret • seriös • zuverlässig

Bestattungs-Vorsorge - später eine Sorge weniger.
Der Bestatter
Mitglied der Innung

Seit
1929

Der Bestatter

Ansprechpartnerinnen: Hildegard Großmann • Tel.: 0651/9777-703  
 Marika Lengler • Tel.: 0651/9777-702 
 Petra Roth • Tel.: 0651/9777-752 
 Linda Helfen • Tel.: 0651/9777-753

www.ihk-trier.de

Ab sofort können sie die termine der Vorbereitungskurse für 
kAufmännische Auszubildende, die im Winter bzW. sommer 2015 

Prüfung hAben, Auf unserer homePAge einsehen. 
TAGESSEMINARE 
Telefontraining für Auszubildende 
Termin:  30.03. und 31.03. 
 je 09:00 bis 16:30 Uhr 
Kosten:  je 170 € 
Marketingplan, PR und Werbung –  
Seminarreihe Qualität &Service
Termin:  14.04., 09:00 bis 16:30 Uhr 
Kosten:  100 € 
Strategien für mehr Umsatz in der Küche 
– Wareneinsatz, Zusatzleistungen, 
Preispolitik 
Termin:  15./16.04.,
 je 09:00 bis 16:30 Uhr 
Kosten:  380 € 
Beurteilungen und Beurteilungssysteme 
– Einsatz und Nutzen für die Mitarbeiter-
motivation
Termin:  16.04., 09:00 bis 16:30 Uhr 
Kosten:  190 € 
Teamleitung, Service-Organisation und 
Power Briefing – Effiziente Führung in 
Gastronomie und Hotellerie
Termin:  17.04., 09:00 bis 16:30 Uhr 
Kosten:  190 € 
Rhetorik – jeder kann reden!
Termin:  20./21.04., je 9:00 bis 16:30 Uhr 
Kosten:  380 € 
Umsatz-/Vorsteuer – Anwendung und 
Fallstricke in der täglichen Praxis
Termin:  21.04., 09:00 bis 16:30 Uhr 
Kosten:  190 € 
Mitarbeitergespräche führen I – Nachhal-
tige und konstruktive Gesprächsführung 
Termin:  22.04., 09:00 bis 16:30 Uhr 
Kosten:  190 € 
Umgang mit Kritik – Kritik geben und 
annehmen
Termin:  23.04., 09:00 bis 16:30 Uhr 
Kosten:  190 € 
Knigge für Auszubildende – Gute Um-
gangformen als Schlüssel zum Erfolg
Termin:  28./29.04., je 9:00 bis 16:30 Uhr 
Kosten:  340 € 

KAUFMÄNNISCHE WEITERBILDUNG 
Social Media Manager (IHK)  - Webinar
Beginn:  18.04., 60 Ustd. 
Zeiten:  mo. 18:00 bis 20:30 Uhr online 
 sa. 09:00 bis 14:00 Uhr online
Kosten:   1.100 € 
Ausbildung der Ausbilder  Trier
Beginn:  13.04., 90 Ustd. 
Zeiten:  montags 18:00 bis 21:15 Uhr 
 mittwochs 18:00 bis 21:15 Uhr
Kosten:  450 € 
Ausbildung der Ausbilder in Trier  
Kooperation mit dem Überbetrieblichen 
Ausbildungszentrum
Beginn:  09.05.,88 Ustd. 
Zeiten:  samstags, 07:30 bis 14:00 Uhr 
Kosten:  450 € 
Grundlagen der Buchführung
Beginn: 13.05., 80 Ustd.
Zeiten: montags/mittwochs, 
 18:00 bis 21:15 Uhr
Kosten: 460 €
Grundlagen der Steuerlehre
Beginn: 03.06., 60 Ustd.
Zeiten: montags/mittwochs, 
 18:00 bis 21:15 Uhr
Kosten: 375 €

GEWERBLICH-TECHNISCHE
WEITERBILDUNG
Industriefachkraft CNC-Technik (IHK) – 
Grundlagenstufe – in Kooperation mit 
dem ÜAZ Wittlich
Beginn:  13.04., 100 Ustd. 
Zeiten:  montags bis donnerstags, 
 07:45 bis 16:15 Uhr 
 freitags 07:45 bis 13:15 Uhr
Kosten:  1.050 € 

FREMDSPRACHEN
Business English – Correspondence – 
Professioneller Schriftverkehr in Eng-
lisch
Beginn:  22.04., 36 Ustd. 
Zeiten:  mittwochs, 18:30 bis 21:00 Uhr 
Kosten:  250 € 
Französisch für Einsteiger/innen mit 
Vorkenntnissen – Niveau A1, Stufe 3 
Beginn:  05.05., 30 Ustd. 
Zeiten:  dienstags, 18:30 bis 21:00 Uhr 
Kosten:  210 € 
Französisch für Einsteiger/innen mit weni-
gen Vorkenntnissen – Niveau A1, Stufe 2
Beginn:  07.05., 30 Ustd. 
Zeiten:  donnerstags,
 18:30 bis 21:00 Uhr 
Kosten:  210 € 

EDV SEMINARE 
Excel Automatisierung VBA und Makros 
– Fortgeschrittene Techniken
Termin:  31.03., 8 Ustd. 
Zeiten:  09:00 bis 16:30 Uhr 
Kosten:  190 € 
Workshop „Serienbriefe mit MS-Word“
Termin:  20.04., 8 Ustd. 
Zeiten:  09:00 bis 16:30 Uhr 
Kosten:  190 € 
Power Point 2010 für Einsteiger/innen – 
einfach und ansprechend präsentieren
Beginn:  21.04., 20 Ustd. 
Zeiten:  dienstags und donnerstags
 18:30 bis 21:30 Uhr 
Kosten:  240 € 
Excel Automatisierung VBA und Makros 
– Anwendungen entwickeln
Termin:  05.05., 8 Ustd. 
Zeiten:  09:00 bis 16:30 Uhr 
Kosten:  190 € 
Office 2010 – Anwendung im beruflichen 
Alltag
Termin:  12.05., 8 Ustd. 
Zeiten:  09:00 bis 16:30 Uhr 
Kosten:  190 € 

TIPPS FÜR EXISTENZGRÜNDER
Informationsabend für Existenzgründer: 
Wie mache ich mich selbstständig?
Termin:  13.04., Hermeskeil
 und 20.04., Trier  
Zeiten: je 17.30 bis 19.30 Uhr
Kosten: je 20 € 
(inkl. Seminarunterlagen)
Wie erstelle ich meinen Geschäftsplan?
Termin: 24.04. und 22.05. 
Zeiten:  je 14:00 bis 17:30 Uhr
Kosten: je 90 € 
(inkl. Stellungnahme der Agentur für Arbeit)

Alle Angaben ohne Gewähr.

Es ist schwierig, in schweren Stunden
an alle und an alles zu denken.

Die Trauerdanksagung 
in Ihrem Mitteilungsblatt

hilft Ihnen, beim Danken keinen zu vergessen.
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gilt allen, die uns am Tag des Heimgangs unserer lieben 
Mutter, Oma und Tante

Angelika Pauli
geb. Becker

* 12.10.1925     † 16.02.2015

durch ihre tröstende Anwesenheit und ihr Geleit  zur letzten 
Ruhestätte so geholfen haben.

      Heinz Pauli, Manfred Pauli,
      Martina Mohnen & Familien

Das 2. Sterbeamt wird am Sonntag, dem 29.03.15 in der 
Abendmesse gehalten.

Schweich, im März 2015

Unser aufrichtiger Dank

Nachruf
Plötzlich und unerwartet müssen wir Abschied nehmen

von unserem Ehrenmitglied

Susanna Kirsten
„Sanni“

Seit 1984 gehörte sie dem Kirchenchor „Cäcilia“ Kenn an.
2009 wurde sie für ihre 25-jährige Mitgliedschaft geehrt und 

2011 für ihr besonderes Pflichtbewusstsein und ihre Treue
zum Ehrenmitglied ernannt.

Liebe Sanni, du warst in all den Jahren eine vorbildliche 
Sopranistin, die keine Probe und keinen Auftritt versäumt hat. 

Der Kirchenchor gehörte zu deinem Leben. 
Auch wenn du nicht mehr in unseren Reihen bist, in unseren 

Herzen wirst du weiterleben.

„DANKE“ für alles.
Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt deinen Töchtern

und der ganzen Familie.

Für den Kirchenchor „Cäcilia“ 1789 Kenn
Pfr. Dr. Ralph Hildesheim, Präses
Gabriele Müllers, 2. Vorsitzende

Familienanzeigen
in Ihrem Mitteilungsblatt

Foto: Marlies Schwarzin / pixelio.de
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Unterricht • nachhilfe
erwachsenenbildUng

Ihre starken Partner
für ein gutes Schuljahr und 

eine erfolgreichere Zukunft 

die Katse ligt im Schneh

 „Geben wir unseren Kindern 
Wurzeln und Flügel mit! 

Stärken wir ihre Wurzeln,  
damit ihnen die Flügel Freude 

machen und sie auch bei  
Sturm und Wind im 

Gleichgewicht bleiben!“ 

(Dorothea Beigel)

Als integrative Lerntherapeutin 
(FIL) mit Montessori-Diplom leitet 
Elke Nettekoven mithilfe von aus-
gebildeten PsychologInnen und 
PädagogInnen bereits seit zehn 
Jahren erfolgreich die lernthera-
peutische Praxis – die Lernbrü-
cke. Ziel der Einrichtung ist es, 
Kinder und Jugendliche sowie 
Erwachsene mit Lernschwierig-
keiten auf Grundlage von wis-
senschaftlich anerkannten Kon-
zepten zielgerichtet zu fördern, 
um effektive Lernstrategien zu 
entwickeln, selbstständig Lern-
prozesse bewusst zu steuern, 
Wahrnehmungsverarbeitung und 
Konzentration zu steigern und 
gezielt und planvoll Lösungswe-
ge zu finden.
Von Lese-/Rechtschreibschwie-
rigkeiten bis hin zur Legasthenie, 
ob Rechenschwäche, Schul-
stress, Prüfungsangst, Aufmerk-
samkeitsstörung AD(H)S oder 
Wahrnehmungs- und Gedächt-
nisstörungen – in der integrativen 
lerntherapeutischen Praxis wird 
von qualifizierten Fachkräften in-
dividuell geholfen. 
Zusätzliche Leistungen bei Wahr-
nehmungs-, Aufmerksamkeits- 
und Konzentrationsstörungen 
sowie emotionalen Belastungen: 
Neurophysiologische Entwick-
lungstherapie und therapeuti-
sches Figurenspiel / Sandspiel-
therapie.

Die Lernbrücke 
Petrusstraße 4
54292 Trier
Tel. 0651/9372680 
www.lernbruecke-trier.de

- Anzeige -
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förderung von Selbstständigkeit,
Motivation und Selbstvertrauen

förderuNg der PerSöNlicheN uNd 
SchuliScheN eNtwickluNg voN kiNderN, 
JugeNdlicheN uNd JuNgeN erwachSeNeN

christoph Maerz • Master of Science • aus- & weiterbildungspädagoge 
tel.: 06502 9384038 • www.nachhilfe-maerz.de • Schweich

Pädi Nachhilfe
  Einzelunterricht zu Hause
  oder in kleinen Gruppen
  Vermittlung effektiver Lerntechniken
Auf Ihren Wunsch integrieren wir ein Konzentrationstrai-
ning und pflegen engen Kontakt zu Eltern und Schule.
Ich engagiere mich für den Erfolg Ihres Kindes: 
Sabine Schmitt (Dipl.-Pädagogin)

Päd. Institut 
für Lernförderung und Weiterbildung

Tel.: 06502/988164 oder 0651/99472756
Schulamtlich anerkannt

Diagnostik und Therapie bei: Legasthenie,
Wahrnehmungsstörungen, Konzentrationsschwierigkeiten, 

Rechenschwäche, Aufmerksamkeitsstörung AD(H)S

elke nettekoven Montessori-Diplom • Lerntherapeutin
Petrusstraße 4 • 54292 Trier • Tel. 0651 - 9372680

www.lernbruecke-trier.de
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Hotel Restaurant 

Rauchfang
Leiwen-Zummet · Tannenweg 2 · Tel.: 06507/3637

Rumpsteak- & 
Schnitzelwochenenden
von Freitag, 20. März, bis Sonntag, 22. März 2015, und

von Freitag, 27. März, bis Sonntag, 29. März 2015.

Alle Schnitzel des Hauses
mit Pommes frites und Salat  10,00 €
Rumpsteak 
mit Pilzen und Zwiebeln od. Pfeffersoße 
und Pommes frites und Salat  16,50 €

- Bitte um Tischreservierung -

EröffnungsangEbot
(gültig von Montag, 23.03.15 

bis Mittwoch, 25.03.15)

Dönerteller  nur 5,- €
alle Pizzen  nur 5,- €
Döner  nur 3,- €
öffnungszeiten:

Mo.–Sa. 10–23 Uhr · So. + Feiertage 12–23 Uhr

Gaststätte ArkAdaş · Inh. Haydar Agören

Brückenstr. 2 · 54338 Schweich · Tel. 0 65 02/9 95 27 50 

alle  

speisen auch  

zum
 M

itnehm
en!

ab 27.03.2015:alle fußball-bundesliga- & Champions-League-spiele live auf großer Leinwand

25- 

jähriges

Jubiläum

25- 

jähriges

Jubiläum

€Was ist Ihre Immobilie wert?
Eine wichtige Frage, um Fehlentscheidungen beim Kauf 
(Kauf- und Baumängelberatung vor Notartermin) oder Verkauf zu ver-
meiden, für gerechte Vermögensaufteilungen bei Erbschaften und Ehe-
scheidungen, für gerichtliche, behördliche, steuerliche oder private Zwecke.
Unabhängige Immobilienbewertung / -wertgutachten / -wertschätzungen
www.bued-lauer.de, Tel. 06872/888227.

Wir machen UrlaUb!

Bahnhofstraße 10a • 54523 Hetzerath
Telefon 0 65 08 / 9 15 20

Vom 26.03. - 31.03.2015 
bleibt unsere Praxis geschlossen.

Am Mittwoch, den 01.04.2015, sind wir wieder
zu den gewohnten Sprechstundenzeiten für Sie da!

Vertretung erfolgt durch:   
Alle anwesende Nachbarkollegen/innen 

Gemeinschaftspraxis

M. Guérin / S. Herres
Fachärzte für allgemeinmedizin

Wir gratulieren unserem Chef, 
Gottfried Lieschke, 

zum 30-jähringen Praxisbestehen
Auf gute Zusammenarbeit weiterhin

Frau Dr. Schwering, Astrid, Rita, Bianca, Sonja, Tanja, Maria & Frau Lutz 

Kinder- u. Jugendarztpraxis 
Gottfried Lieschke, Schweich, Tel. 06502 / 1096

Kinder- u. Jugendarztpraxis 
Gottfried Lieschke, Schweich, Tel. 06502 / 1096

Wir machen Urlaub vom 30.03. - 06.04.2015
Urlaubsvertretung durch die Praxis Dr. Brenner/Dr. Seider, Südallee 37e in Trier.

Am Dienstag, dem 07.04.2015, ab 8 Uhr sind wir wieder für Sie da.
Wir wünschen unseren kleinen Patienten und deren Eltern

FROHE OSTERN !!!

Hausarztpraxis Dr. med. Peter Spürk
Internist und Diabetologe - St. Margarethenstr. 3 • 54344 Kenn • Tel. 06502-92050

Die Praxis ist vom 27.03.15 bis  
einschließlich 02.04.15 wegen Urlaub geschlossen.

Am 07.04.15 sind wir zu unseren üblichen Öffnungszeiten wieder für Sie da!
Vertretung in dringenden Fällen:

Dres. GMP Geigenmüller in Föhren, Tel. 4040502 und alle anwesenden Kollegen

Leihinstrumente & unverb. Kaufberatung & Proberaumvermietung

Musikschule Genschow
Brotstraße 29, 54290 Trier, Info-Tel. 0651/74180

BegInn neuer Kurse für:
• gesang • Akkordeon • Keyboard
• Klavier • e-Piano • Heimorgel
• e-Bass • e-gitarre • Konzertgitarre

• saxofon • Klarinette • Querflöte • Blockflöte • Trompete
• Tenorhorn • Bariton • Waldhorn • geige • Bratsche • schlagzeug 
• unterricht aller Altersklassen • Vereinsausbildung • seniorenkurse  
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Telefon : 0176 57869419

Single-Studio-Wohnung, ca. 70 qm, in Fell, 
mit Stellplatz, Miete 325,- € + Nebenkosten.

Sehr schöne Wohnung zu
vermieten

Steillagen-Weinberg
ca. 1.500 m2, Thörnicher Ritsch, zu verkaufen.

Zuschriften unter Chiffre-Nr. 16871505 an:
Verlag + Druck LiNus WiTTiCh KG, Postfach 11 54, 54343 Föhren

Telefon 06502/6766

Einliegerwohnung, Zwei Zimmer, Küche, Bad, 
ab 01.07.2015 zu vermieten.

Mehring, Rechts der Mosel

Tel. 06507/5388 od. 0157/ 81978349

Steillagen zu verpachten, verkaufen oder tauschen
 2 Parzellen Apotheke 2264 qm

Zeilenbreite 2,00 m

Wgt. Hermes-Lex

Autostellplatz ab sofort zu vermieten.
Am Jungferngarten 2b, Schweich.

Verkaufe 2 Ohrensesseln mit Hockern.
Telefon: 0 65 02 / 9 97 80 28

Zu verkaufen Weinberg, Gemarkung Leiwen

Riesling, Drahtrahmen Direktzug,  
1517 m². Flur 2

Nr. 139 – Tel. 0 65 07/32 50

Anzeige

Immobilien Anzeigenannahme 0 65 02 / 9147-0

aus der Region 

für die Region
Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche

Mehring
moderne, helle Dachgeschoßwohnung, 71 m2, 3 Zimmer, 
Küche, Bad, Gäste-WC, Balkon Südseite, Abstellraum,  

HW-Raum, Parkplatz, keine Haustiere, Bezug ab 01.04.15
Telefon: 0170 / 3059479



Schweich	 - 49 -	 Ausgabe 12/2015

54346 Mehring • Tel.: 06502 / 4974
www.schreinerei-epper.de

Mein Schrank nach Maß
- Ankleidezimmer - Kleiderschränke
- Dachschrägenschränke - 

Kniestockschränke
- Badmöbel - Küchen

Konz · Schweich · Föhren 

Telefon: 06502 9384480   info@weyer-immobilien.de

Wir suchen

im Kundenauftrag und 

zur Komplettierung 

unseres Angebotes 

Wohnungen, Häuser, 

solide Mietobjekte sowie 

Grundstücke. Gerne 

schauen wir uns auch 

Ihr Objekt kostenlos und 

unverbindlich an!

Schreinerei Michael Leisen GmbH
Im Paesch 12 (Gewerbegebiet) • 54340 Longuich/Mosel

Telefon: 0 65 02 / 2 06 00 • Fax: 0 65 02 / 70 16
Mobil: 01 71 / 2 38 03 33

www.treppenbau-leisen.de • E-Mail: info@treppenbau-leisen.de

Telefon 0176-24495007

90 qm, 3 Zimmer, Einbauküche, Tageslicht-Bad, Balkon,
Keller, Gartenmitbenutzung, Kabel-TV, High-Speed-Internet,
2  PKW-Stellplätze, zum 01.07. frei. Miete 550 € + 120 € NK.

Wohnung in Longuich zu vermieten

Ehrang-Ort • 3 ZKB
Balkon, 1. Etage, ca. 75 m2, 470,- € + NK + KT.

Ab 01.04.2015 frei.
Telefon: 01 71 / 7 94 98 53

Telefon 0176 55 4321 65

3 Zi/Kü/Bad/Balkon, ca. 95 qm, renoviert, Energiew.
51,7 kWh(m²a)

KM 580 € + NK + Kaution, frei ab 1.6.15

FÖHREN - Wohnung zu vermieten

Pflanzrechte zu verkaufen
467 m² Flachlagen · 912 m² Steillage

Tel. 06507/3196

GUTSCHEIN
Für eine kostenlose Wertermittlung ihrer immobilie und 
beratung zur erzielung von höchstpreisen beim Verkauf.
Terminvereinbarung gerne unter 06 51 - 1 70 63 63

www.axel-ilbertz-immobilien.de
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Europaallee 2 • 54343 Föhren

Wir suchen eine/n zuverlässige/n

Zeitungszusteller/in
für die Verbandsgemeinde Schweich
in Issel, Bekond, Leiwen, Lörsch, Köwerich, 
Schleich, Pölich, Mehring, Fastrau

Sie sind jede Woche am Freitag für uns tätig.

Wir liefern die Zeitungen an Ihr Haus. Die Bezahlung erfolgt 
monatlich, Beilagen werden extra vergütet.
Der Zustellervertrag wird im Rahmen der Minijobs geregelt.
Wir suchen Schüler/-innen, Rentner/-innen sowie 
Hausfrauen/-männer. Bewerben können Sie sich per E-Mail: 
vertrieb@wittich-foehren.de oder Telefon: 06502 / 9147-713 
oder 06502 / 9147-716

Amtsblatt
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          Stadt Schweich 
und Ortsgemeinden Bekond, Detzem, Ensch, Fell, 
Föhren, Kenn, Klüsserath, Köwerich, Leiwen, Longen, Longuich, Mehring, 
Naurath/Eifel, Pölich, Riol, Schleich, Thörnich, Trittenheim und Kreisnachrichten der Kreisverwaltung Trier-Saarburg

Wir sind ein mittelständisches, regional tätiges Dienstleistungs-
unternehmen mit dem Schwerpunkt Gebäudereinigung und suchen
zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

zuverlässige und fl exible Vorarbeiter/innen
bzw. Objektleiter/innen

für den Regierungsbezirk Trier-Saarburg, Bitburg-Prüm und das 
angrenzende Saarland

Aufgabengebiet: Personalleitung und Einsatzplanung,
Qualitätskontrolle und Kundenbetreuung

Profi l: Von Vorteil sind Kenntnisse in der Gebäude- 
 reinigung.

Führerschein Klasse B

Wir bieten: ein leistungsbezogenes Gehalt, 
 überdurchschnittliche Sozialleistungen

und Gestellung eines Firmenfahrzeuges 

Interessiert? Senden Sie uns bitte Ihre schriftliche Bewerbung mit 
Lebenslauf und Lichtbild zu.

Greisler Gebäudeservice GmbH, z. H. Frau Schabio, 
Im Handwerkerhof · 54338 Schweich-Issel · Tel.: 06502-93100

Wir sind ein mittelständisches, regional tätiges Dienstleistungs-
unternehmen mit dem Schwerpunkt Gebäudereinigung und suchen
zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

zuverlässige und fl exible Vorarbeiter/innen
bzw. Objektleiter/innen

für den Regierungsbezirk Trier-Saarburg, Bitburg-Prüm und das 
angrenzende Saarland

Aufgabengebiet: Personalleitung und Einsatzplanung,
Qualitätskontrolle und Kundenbetreuung

Profi l: Von Vorteil sind Kenntnisse in der Gebäude- 
 reinigung.

Führerschein Klasse B

Wir bieten: ein leistungsbezogenes Gehalt, 
 überdurchschnittliche Sozialleistungen

und Gestellung eines Firmenfahrzeuges 

Interessiert? Senden Sie uns bitte Ihre schriftliche Bewerbung mit 
Lebenslauf und Lichtbild zu.

Greisler Gebäudeservice GmbH, z. H. Frau Schabio, 
Im Handwerkerhof · 54338 Schweich-Issel · Tel.: 06502-93100

Wir suchen:

Glas- und Gebäudereiniger (m/w)
in Vollzeit, Geselle oder Meister 

Übertarifliche Entlohnung
Einsatzgebiete: Kreise Trier-Saarburg, Bitburg-Prüm, 

Bernkastel-Wittlich sowie Saarland

Schriftliche Bewerbungen an: personal@greisler.com bzw.  
nutzen Sie unsere Bewerberdatenbank unter: www.greisler.com

Greisler Gebäudeservice GmbH
Im Handwerkerhof 18, 54338 Schweich, Tel: 06502/9310-0 /-17 /-15 

Unsere Bürozeiten: Mo.–Do. 8.00–17.00 Uhr, Fr. 8.00–15.30 Uhr

Zuverlässige Putzhilfe
nach Kenn gesucht. Alle 14 Tage 4-5 Stunden.

Telefon: 01 71 / 1 48 78 08

Bedienung sowie Küchenhilfe
auf 450-€-Basis gesucht.

Zum Kellerstübchen • Mehring • Tel. 06502-2709

ReinigungSkRAfT ab April 2015 für
Büroräume nach Schweich gesucht,

Stunden nach Vereinbarung.
Tel.: 01 71 - 8 20 96 21

ACHTUNG!
ACHCHC

TU GG!
ACHCHC

T GG!

VORVERLEGUNG
Der Anzeigenschluss für
diese Wochenzeitung wird 
vorverlegt von Dienstag, 
dem 31.03. auf

Montag,
den 30.03.2015
9.00 Uhr im Verlag.
Wir bitten um Beachtung!

Verlag + Druck 
LINUS WITTICH KG
Anzeigenabteilung

des Anzeigenschlusses in der KW 14 wegen 

KARFREITAG, 03.04.15

Stellen Anzeigenannahme 0 65 02/91 47-0

Bildung

Beruf

Erfolg

Zukunft

Vermittlung 
    bitte! Die aktuellen Stellenangebote 

helfen Ihnen dabei!
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in Schweich
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

Familie Hermes • Neumagen-Dhron
Römerstraße 61 (direkt an der Sparkasse) • Tel.: 0 65 07 / 70 30 58

Geöffnet: Dienstag bis Sonntag 6.30 - 18.00 Uhr • Montag Ruhetag

Dorf-Café
Wir suchen zum nächstmöglichen Termin

Mitarbeiter/in in Dauerstellung
auf 450,- €-Basis (gerne auch älter) zum Verkauf
von Backwaren und für leichte Servicetätigkeit.

Arbeitszeit: Dienstag bis Freitag 12.00-16.00 Uhr,
samstags im Wechsel, sonntags im Ausnahmefall.

Im Herzen von Neumagen-Dhron

Familie Hermes • Neumagen-Dhron
Römerstraße 61 (direkt an der Sparkasse) • Tel.: 0 65 07 / 70 30 58

Geöffnet: Dienstag bis Sonntag 6.30 - 18.00 Uhr • Montag Ruhetag

Dorf-Café
Wir suchen zum nächstmöglichen Termin

Mitarbeiter/in in Dauerstellung
auf 450,- €-Basis (gerne auch älter) zum Verkauf
von Backwaren und für leichte Servicetätigkeit.

Arbeitszeit: Dienstag bis Freitag 12.00-16.00 Uhr,
samstags im Wechsel, sonntags im Ausnahmefall.

Im Herzen von Neumagen-Dhron

Geöffnet: Dienstag bis Sonntag 7.00 - 18.00 Uhr • Montag Ruhetag

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin

Mitarbeiter/in 

auf 450-€-Basis, zum Verkauf unserer Backwaren  
sowie Mithilfe im Service.

Die Arbeitszeit ist Dienstag bis Freitag an Vor- oder 
Nachmittagen - Samstag, wenn nötig, nur am Vormittag

Wir suchen eine freundliche, engagierte 
und teamorientierte

ZMF
für den Bereich der Assistenz und Prophylaxe in Vollzeit.

Wir suchen eine freundliche, engagierte 
und teamorientierte

ZMF
für den Bereich der Assistenz und Prophylaxe in Vollzeit.

Wir suchen eine freundliche, engagierte und teamorientierte

ZMA / ZMF
für den Bereich Assistenz in Vollzeit 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt.

Fleischerei

Inh. Sven Tonner

54341 Fell
Kirchstraße 102

Tel. 06502 / 2192

54340 Leiwen
Römerstraße 7

Tel. 06507 / 939809

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

fleischereifachverkäufer/in
in Teilzeit oder auf 450-euro-Basis.

inh. Sven Tonner
Tel.: 0 65 02 / 21 92

Telefon 06502/5065300, täglich nach 18.00 Uhr

2-Personen-Haushalt mit Katze in Schweich sucht
fleißige, ordentliche und zuverlässige Putzhilfe,

für einmal die Woche, ca. 3 Stunden.

Putzhilfe gesucht

Schweich (Zentrum)
zuverlässige, fleißige, deutschsprachige 

Haushaltshilfe einmal pro Woche gesucht.
Tel.: 06502 - 9978028

Stellen Anzeigenannahme 0 65 02/91 47-0

Bildung

Beruf

Erfolg

Zukunft
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Frühjahrsfit – so geht’s
Auch wenn der Winter seinem Namen diesmal wenig Ehre machte – am Auto haben Split, Lauge, Frost und 
Feuchtigkeit genagt. Ganz klar: Der Dreck muss weg. Blessuren und Mängel liegen jetzt blank, können behoben 
und teure Folgeschäden verhindert werden. „Die Mühe lohnt auch deshalb, weil sich gepflegte Fahrzeuge einfach 
besser verkaufen lassen“, sagt Ulrich Köster vom Zentralverband Deutsches Kraftfahrzeuggewerbe. Nach der 
Autowäsche, die jedes Fahrzeug vorab durchlaufen sollte, laden die Kfz-Meisterbetriebe zum Frühjahrscheck in die 
Werkstatt. Sie erledigen während der kleinen Inspektion gleich notwendige Reparaturen, den Wechsel von Winter- 
auf Sommerreifen und füllen Flüssigkeitsstände auf.

An der Tankstelle
Das volle Programm, so lautet die Ansage in der Waschanlage oder an der Selbstbedienungsbox. Dazu gehören 
Vor-, Haupt- und Unterbodenwäsche sowie die Konservierung. Hartnäckiger Schmutz und Salz, besonders 
in den Radkästen, verschwinden vorab mit dem Hochdruckreiniger. Ein kleiner Rundgang ums Auto offenbart 
anschließend Mängel an der Beleuchtung, auf Glas und Lack – alles für die Werkstatt notieren. Sicherheit geht 
vor, und Scheibenrisse oder Rostfraß sollen schließlich keine Chance haben. Die nächste Hauptuntersuchung steht 
ja vielleicht auch ins Haus. Jetzt per Hand alle Ecken gut nachtrocknen, ordentlich lüften, Fußmatten unbedingt 
rausnehmen – die Feuchtigkeit muss raus. Das Putzen wird mit Saugen und der Cockpit und Innenscheibenreinigung 
komplettiert.
In der Werkstatt
Mangelhafte Beleuchtung, abgenutzte Bremsen, Ölverlust an Motor und Antrieb sowie Defekte an der Abgasanlage 
fallen laut Mängellisten der Prüforganisationen bei den Hauptuntersuchungen immer wieder negativ auf. Darauf 
liegt auch das Augenmerk der Werkstatt.
Dem kritischen Blick der Profis müssen außerdem Stoßdämpfer, Achsen, Batterie, Leitungen, Schläuche und 
Gummimanschetten standhalten. Fehlende Flüssigkeiten werden aufgefüllt, verschlissene Scheibenwischergummis 
ersetzt und zugesetzte Pollen- oder Aktivkohlefilter ausgetauscht. Nun noch die Sommerreifen aufgezogen – so 
gerüstet steht der Tour in den Frühling nichts mehr im Weg.

Impressum: „Frühlingserwachen 2015!“ ist eine Information des Deutschen Kfz-Gewerbes (ZDK), Franz-Lohe-Straße 21, 53129 Bonn, in Zusammenarbeit mit der Innung

- Anzeige -

Trier-Saarburg

AutoWelt 2015
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Eines der modernsten Fahrwerksvermes-
sungssysteme zur Achs- und Spurvermes-
sung gehört ganz neu zum Leistungsspek-
trum von Frein Automobile in Mehring. Die 
ausgereifte CCD-Messtechnik ermöglicht die 
kabellose Messwertermittlung und gewähr-
leistet darüber hinaus eine sehr hohe Genau-
igkeit der ermittelten Ergebnisse.
Gerade jetzt bietet sich die Gelegenheit, das 
Fahrzeug auf richtige Achs- und Spurführung 
zu überprüfen. Dies hat den Vorteil, dass sich 
der Verschleiß der Reifen nicht unnötig er-
höht oder das Profil einseitig abgenutzt wird.
Aber auch nach einer Fahrzeug-Tieferlegung 
beziehungsweise einem Fahrwerkseinbau ist 
eine elektronische Achs- und Spurvermes-
sung unverzichtbar, so Jürgen Frein.

Tel. 06502/8180 · Mehring

Das neue Fahrwerksvermessungssystem: Die aus-

gereifte CCD-Messtechnik ermöglicht eine kabellose 

(bluetooth) Messwertermittlung auf einer Viersäulen-

hebebühne mit verstellbaren Fahrschienen.

achs- und spurvermessung! 39,- e

Der Sommer steht vor der Tür !
Sommerreifen zu Top-Preisen!

radwechsel 18,- e
inkl. kostenlosem Auto-Frühlings-Check

reifen-
einlagerung 25,- e

zzgl. Zusatzarbeiten 

schäfer

Pneuservice
Schäfer
Pneuservice GmbH
Europa Allee 33a

54343 Föhren

Telefon: 0 65 02 / 9 32 77 0
Fax:       0 65 02 / 9 32 77 29
E-Mail:  info@schaefer-pneuservice.de

Ihr Reifenpartner im IRT!
Unser Service rund um den Reifen für Sie:

• Neureifen für PKW & Motorrad
• Traktor- & LKW-Reifen
• Shuttleservice innerhalb des IRT
• Reifeneinlagerung

Reifen-
SeRvice

KoStenloSeR 
fRühlingS-
checK

AutoWelt 2015

(iPr). Jetzt ist es wieder soweit, 
es muss auf Sommerreifen ge-
wechselt werden. Die GTÜ 
hat die aktuellen Reifen der 
Saison bereits unter die Lu-
pe genommen, zeigt uns hier 
Stärken und Schwächen.
Getestet wurden unter ande-
rem die Sicherheit auf nasser 
und trockener Straße sowie die 
Wirtschaftlichkeit der Reifen. 
Fazit: Die Qualität der meisten 
Reifen wird immer besser.
Viermal „sehr empfehlenswert, 
sechsmal „empfehlenswert“ 
und zweimal „bedingt emp-
fehlenswert“ – so lautet das 

Ergebnis des GTÜ-Sommer-
reifentests 2015. Zwölf Reifen 
der populären Größe 205/55 
R 16, wie sie bei den meis
ten Autos der Kompaktklasse 
Verwendung finden, wurden 
im harten Praxiseinsatz getes-
tet. Erneut zeigt sich, dass die 
Reifen der großen Marken, al-
len voran Continental, Dunlop, 
Goodyear und Pirelli in den 
technischen Eigenschaften den 
Sieg unter sich ausmachen und 
ihr Geld wert sind.
Testsieger ist der Goodyear Ef-
ficient Grip Performance (ca. 
358 Euro). 

Nur knapp dahinter und eben-
falls mit dem GTÜ-Urteil 

„sehr empfehlenswert“ platzie-
ren sich Continental Premium 
Contakt5 (ca. 370 Euro), Dun-
lop Sport BluResponse (ca. 358 
Euro) und Pirelli Cinturato P7 
blue (ca. 416 Euro). Diese Pre-
miumreifen glänzen mit größt-
möglicher Sicherheit auf nasser 
und trockener Straße.
Mit „empfehlenswert“ gingen 
im Mittelfeld die Sommerrei-
fen Apollo Alnac 4G (ca. 290 
Euro), Fulda EcoControl HP 
(ca. 316 Euro), Kumho ECSTA 
HS51 (ca. 304 Euro), Nexen 

N‘blue HD Plus (ca. 268 Eu-
ro), Nokian Line (ca. 316 Euro) 
und Toyo Proxes CF2 (ca. 302 
Euro) durchs Ziel. Allesamt 
relativ ausgewogene Reifen mit 
nur wenig Ecken und Kanten 
im mittleren Preissegment.

Mit einem „beding emp-
fehlenswert“ im GTÜ-Test 
müssen sich die beiden Som-
merreifen Cooper ZEON CS6 
(ca. 258 Euro) und Yokohama 
BluEarth-A AE-50 (ca. 330 
Euro) zufriedengeben. Beide 
bieten schlechte Aquaplaning-
eigenschaften und ungenügend 
Haftung auf nasser Fahrbahn, 
sind somit technisch nicht auf 
dem Stand der Zeit. � Achim 
Stahn

Sommerreifen im harten Praxistest 
Auch für die Reifensaison 2015 gilt: das Geld für gute Pneus ist bestens angelegt
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>> A >> 

Altenpflege • 24-Std.-Pflegehaushaltshilfe aus Polen
Stiftung Europäische Begegnung • www.curae.de

Föhren • Mo.-Fr. 9.00-13.00 Uhr • Tel. 0 65 02 - 4 03 47 41 
Bonn • Mo.-Fr. 9.00-15.00 Uhr • Tel. 02 28 - 82 32 00 11

Möglichkeit zur Nutzung des  
Hol- und Bring-Service- auf 
Wunsch mit Leihwagen

Wir bieten:
- mercedes-Jahreswagen
- gebrauchtwagen aller Art in

allen Preisklassen

tel.: 06502 99 77 82 0
info@autohaus-herget.de
www.autohaus-herget.de

Autohaus herget e.k.
Auf bowert 9
54340 bekond

➜ Auto r e p a r a t u r
➜ Auto w a s c h a n l a g e
➜ Auto g a s u m r ü s t u n g
➜ Auto g a s t a n k s t e l l e  2 4 h

KFZ-Meisterbetrieb • Autoservice 
Udo Druckenmüller GmbH
Auf dem Steinhäufchen 13 • 54343 Föhren
Tel.: 06502/9356700 • www.ud-autoservice.de

Top-Gebrauchtwagen
KFZ-Meisterbetrieb

PKW- und LKW-
Reparaturen

Wir liefern Ihr Wunschauto Mercedes Jahreswagen

Leis & Adam
06534/8180 
Mülheim/Mosel

Industriestraße 34

06508/9180032 
Sehlem

Bahnhofstraße 46

>> B >> 

Heizung - Sanitär - Badsanierung

Ihr neues Bad aus einer Hand!
Tel. 0 65 02 / 24 32

Neustr. 46 • 54341 Fell • www.tine-gmbh.de

>> C >> 

>> D >> 

Zur Kieselkaul 1
54317 Osburg-Gewerbegebiet
info@ws-bedachungen.de
www.ws-bedachungen.de

Tel. 0 65 00 / 77 38

Ihr Fachmann für:
• Dacheindeckung inkl. Holzbau
• Dachreparaturen
• Dachsanierungen
• Dachfenster u. Beschattung
• Flachdächer
• Dachentwässerung
• Kamin- u. Fassadenverkleidung
• Kranarbeiten

BedachungenW&S
HOLZBAU

>> E >> 

P R A X I S  F Ü R  E R G O T H E R A P I E  & 
H A N D T H E R A P I E

Auf dem Steinhäufchen 16 · 54343 Föhren
Tel.: 0 65 02 / 99 69 99 4 · ergopoint-foehren.de

>> F >> 

Kostenlose
Parkplätze
am Haus

Podologische Fußpflege
PODOLOGIN MECHTHILD KESSELHE IM
➜ eigene Praxis und Hausbesuche
➜ podopraxis-kenn@t-online.de
St.-Margarethen-Str. 3 • Tel.: 06502 / 6735 • KENN

Fußpflege Valentin Van Delsen
- Praxis und Hausbesuche - 

Medardusstr. 42
54346 Mehring

Tel.: 06502 - 6080984
Mobil: 0171 - 6174730

>> H >> 

Die mobile
Schlauchwerkstatt 
24  Stunden Vor-Ort-Service

Hydraulikschläuche
ROMAN  BAUER
++ Weinbergstr. 20 ++ 54341 Fell ++  & 0160 - 7862490

Hausmeisterservice   Achim Walther

In Lörsch 3, 54346 Mehring 
Handy: 0163/3677393

Handwerksarbeiten im & ums Haus
 Garten- & Landschaftspflege

Seit 1.5.2004

Hundestudio 

Trimm Dich 
Gartenstraße 11 · 54344 Kenn

Tel.: 0 65 02 - 93 89 98

>> L >> 

Logopädie 0 65 02
93 97 90

In Schweich Praxis für

Sabine Altmeier, Madellstraße 1

Lohnsteuerhilfe
Hochwaldstraße 5 • 54317 Osburg
E-Mail: Juergen.Jaeckels@vlh.de
www.vlh.de/bst/5242 • Fax 99006

06500
99007

Bürozeit: Mo.-Fr. 18-20 Uhr, Sa. 10-14 Uhr oder nach tel. Vereinbarung

Handel | Handwerk | Dienstleistungen von

A BIS ZIhre regionalen Partner

auf einen Blick…auf einen Blick…auf einen Blick…
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Therapie von Sprach-, Sprech-, Stimm- und Schluckstörungen
sowie auditiven Verarbeitungs- und Wahrnehmungsstörungen

- Bei Patienten jeden Alters -
Individuelle Therapien • Qualifiziertes Team • Stimm- und Ruhe-Raum

Zentrale Lage • Praxis-Parkplätze • Termine und Hausbesuche nach Vereinbarung

Die  logoPäDie  PRAxiS
in Schweich

elke Krones
- staatlich anerkannte Logopädin -

Tel. 06502 / 934 834
Brückenstraße 65 
54338 Schweich

Lernwerkstatt
nachhiLfe-institut

Monika Kaiser - Dipl.-Pädagogin
Richtstr. 1-3 | 54338 Schweich | tel. 06502/9979974

www.lernwerkstatt-schweich.de

Tel. 06502 - 9974607
Im Ermesgraben 8 
54338 Schweich
info@logopaedie-roos.de 
www.logopaedie-roos.de

Logopädische praxis in Mehring
Claudia Schmitt · Brückenstr. 45 · Tel.:0 65 02 / 99 50 66

>> M >> 

Mobil 01 57 / 31 53 41 75  n  Tel. 0 65 07 / 93 93 700
L e i we n

Wand- & Bodenbeläge

>> N >> 

…ZUR ERÖFFNUNG UNSERER NEUEN RÄUMLICHKEITEN.
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in der BRÜCKENSTRaßE 9 in SCHWEICH
am SONNTaG, 8. MaI von 12.00 bis 19.00 Uhr.

BEWERBUNGSTRaINING – STaRTKLaR FÜR dIE WUNSCHPOSITION!
Termine: Samstag, 15. Oktober oder Donnerstag, 20. Oktober 2011, 9.30 bis 17.00 Uhr
Preise: Privatpersonen: 199,00 €; Unternehmen: 299,00 €; Schüler/Studenten: 99,00 €

Christoph Maerz, Master of Science, Dipl.-Informatiker (FH) · Katrin März, Dipl.-Pädagogin, Dipl.-Marketing-Kommunikationswirtin
Brückenstraße 9 · 54338 Schweich · Telefon: 06502 9384038 oder 06502 9309940

Unter www.bildungsinstitut-maerz.de finden Sie weitere Trainings zu den Bereichen 
persönliche Handlungskompetenzen, EDV und Sprachen. Nähere Informationen zu unserer
 Nachhilfe und ganzheitlichen Lernförderung erhalten Sie unter www.nachhilfe-maerz.de.

Gerne beraten wir Sie auch persönlich.

dEN ORGaNISaTIONS- UNd ZEITFRESSERN aUF dER SPUR – WIE ORGaNISIERE ICH MICH?
Termine: Donnerstag, 4. August oder Samstag, 13. August 2011, 9.30 bis 17.00 Uhr

Preise: Privatpersonen: 199,00 €; Unternehmen: 299,00 €; Schüler/Studenten: 99,00 €

aRBEITSMETHOdIK UNd SELBSTMaNaGEMENT

Termine: mittwochs, 5. Oktober bis 21. Dezember 2011 jeweils 19.00 bis 20.30 Uhr
Preise: Privatpersonen: 299,00 €; Unternehmen: 399,00 €; Schüler/Studenten: 199,00 €

WINdOWS KOMPaKT – STRUKTURIERTES aRBEITEN aM COMPUTER!

Die Trainings finden in Kleingruppen von maximal 8 Personen statt und beinhalten viele 
Übungen und Tipps für die Praxis. Diese sind auch alle als individuelle Einzeltrainings möglich.

WEITERE INFORMaTIONEN

WIR LadEN SIE HERZLICH EIN…

aKTUELLE WEITERBILdUNGEN
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am SONNTaG, 8. MaI von 12.00 bis 19.00 Uhr.

BEWERBUNGSTRaINING – STaRTKLaR FÜR dIE WUNSCHPOSITION!
Termine: Samstag, 15. Oktober oder Donnerstag, 20. Oktober 2011, 9.30 bis 17.00 Uhr
Preise: Privatpersonen: 199,00 €; Unternehmen: 299,00 €; Schüler/Studenten: 99,00 €

Christoph Maerz, Master of Science, Dipl.-Informatiker (FH) · Katrin März, Dipl.-Pädagogin, Dipl.-Marketing-Kommunikationswirtin
Brückenstraße 9 · 54338 Schweich · Telefon: 06502 9384038 oder 06502 9309940

Unter www.bildungsinstitut-maerz.de finden Sie weitere Trainings zu den Bereichen 
persönliche Handlungskompetenzen, EDV und Sprachen. Nähere Informationen zu unserer
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Preise: Privatpersonen: 199,00 €; Unternehmen: 299,00 €; Schüler/Studenten: 99,00 €
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Termine: mittwochs, 5. Oktober bis 21. Dezember 2011 jeweils 19.00 bis 20.30 Uhr
Preise: Privatpersonen: 299,00 €; Unternehmen: 399,00 €; Schüler/Studenten: 199,00 €

WINdOWS KOMPaKT – STRUKTURIERTES aRBEITEN aM COMPUTER!

Die Trainings finden in Kleingruppen von maximal 8 Personen statt und beinhalten viele 
Übungen und Tipps für die Praxis. Diese sind auch alle als individuelle Einzeltrainings möglich.

WEITERE INFORMaTIONEN

WIR LadEN SIE HERZLICH EIN…

aKTUELLE WEITERBILdUNGEN

&

Pädi Nachhilfe
Einzelnachhilfe zu Hause od. in kleinen Gruppen 
Vermittlung effektiver Lerntechniken
Auf Ihren Wunsch integrieren wir ein Konzentrationstraining und pflegen  
engen Kontakt zu Eltern und Schule. Sabine Schmitt (Diplom-Pädagogin)

Päd. Institut für Lernförderung und Weiterbildung
Telefon 0 65 02 / 98 81 64 • Schulamtlich anerkannt

LernTreff
UlrikeUlrikeUlrikeUlrike ThulThulThulThul

Sprachkurse & Nachhilfe
Isseler Str. 4 • 54338 Schweich

Mobil: 0160 / 8 316 216 • Tel: 06502 / 83 35

LernTreff
UlrikeUlrikeUlrikeUlrike ThulThulThulThul

Sprachkurse & Nachhilfe
Isseler Str. 4 • 54338 Schweich

Mobil: 0160 / 8 316 216 • Tel: 06502 / 83 35LernTreff
UlrikeUlrikeUlrikeUlrike ThulThulThulThul

Sprachkurse & Nachhilfe
Isseler Str. 4 • 54338 Schweich

Mobil: 0160 / 8 316 216 • Tel: 06502 / 83 35

schulamtlich anerkannt

www.lerntreff-thul.de

>> P >> 

PRAXIS FÜR 
OSTEOPATHIE

54343 Föhren  
Telefon: 06502 / 9 39 99 13

Hilft z.B. bei:
Kopf-, Rücken- & Bauchschmerzen, Schwindel, ...

PHOTOVOLTAIK-ANLAGEN
➜ V e r k a u f  +  M o n t a g e
Ulli Kettern | Detzem | Tel. 0 65 07  - 93 93 49 | 01 51 - 12 72 00 26

>> R >> 

Stefan Regnery
In der Neuwies 4
54344 Kenn

Mobil: 0172/9089200

- Trockenbau
- Boden legen
- Hausmeisterdienst

info@regnery-planb.de  

- Detaillösungen rund um
   Ihr Haus
- kleine & große Reparaturen

www.regnery-planb.de

[PlanB]

>> S >> 

Unterstützung und Entlastung im  
Alltag für Sie und Ihre Angehörigen. 
Seriöse, legale 24h Vermittlung. 

Gisela Bläsius · Tel. 06502/938 8789 oder  
0176-41247220 · www.daheimstattheim.com

Seniorenbegleitung -  

Immer da, wenn Sie es wunschen

VG Schweich, Trier  
und Hermeskeil

>> V >> 

Handel | Handwerk | Dienstleistungen von

A BIS ZIhre regionalen Partner

auf einen Blick…auf einen Blick…auf einen Blick…
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 ■ Absicherung  ■ Wohneigentum  ■ Risikoschutz  ■ Vermögensbildung

Michael Rohles
Obere Ruwerer Str. 8 · 54341 Fell · Tel. 06502 988673 · www.Rohles.eu

 ■ Absicherung  ■ Wohneigentum  ■ Risikoschutz  ■ Vermögensbildung

Michael Rohles
Obere Ruwerer Str. 8 · 54341 Fell · Tel. 06502 988673 · www.Rohles.eu

 ■ Absicherung  ■ Wohneigentum  ■ Risikoschutz  ■ Vermögensbildung

Michael Rohles
Obere Ruwerer Str. 8 · 54341 Fell · Tel. 06502 988673 · www.Rohles.eu
Michael Rohles · Obere Ruwerer Str. 8 · 54341 Fell

Tel. 06502 988673 · www.Rohles.eu

>> Z >> 

www.zimmerei-koster.de • mail@zimmerei-koster.de

• Dachstühle
• Aufstockungen 
• Dachgauben

• Holzhäuser
• Altbausanierung
• Bedachungen

Schulstr. 12 • 54317 Herl
Tel. (06500) 988710 • Mobil (0163) 4191133

Koster
GmbHZimmerei

 

krankentranSporte
Lydia dixius • Mehring
☎ 06502 / 6235 • Handy 0171 / 6760286

Tel.: +49 (0) 6502 - 93 99 0

FreiTag, 10.04.15
ab 21 Uhr

DJ hamid
best of 80er, 90er &

aktuellen Charts

54343 Föhren  • Wintergärten
Tel. 0 65 02 / 22 80  • Terrassenüberdachungen

www. - Mueller.info

BEILagEnhInWEIS

Wir bitten unsere Leser um beachtung!

Unsere dieswöchige Ausgabe enthält eine Voll-/Teilbeilage
"haushalt. Besser & smart"

der Fa. Blang Elektrowelten GmbH.

Kunststoffpaletten, für Export
120 x 100, 120 x 80, 80 x 60 cm, 9 Füße,
Neuware, ständig günstig ab Lager Kröv.

esser@pago-sc.com
Telefon: 01 76 - 49 38 42 55

BEILagEnhInWEIS

Wir bitten unsere Leser um beachtung!

Unsere dieswöchige Ausgabe enthält eine Voll-/Teilbeilage
"Erlebnistag"

der Fa. Hees & Peters GmbH.

Treffpunkt
Deutschland.de

Reisemagazine

EntspannenWandern
R e l a x e n S t r a n d
SonneURLAUB
CampingGenießen

Schweich
FreudeDEUTSChLAnD
F e i e r n M u s e e n

Handel | Handwerk | Dienstleistungen von

A BIS Z
Ihre regionalen Partner auf einen Blick…Ihre regionalen Partner auf einen Blick…Ihre regionalen Partner auf einen Blick…Ihre regionalen Partner auf einen Blick…Ihre regionalen Partner auf einen Blick…Ihre regionalen Partner auf einen Blick…
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Amtliche MPU ohne ETG mögl.

Tel. 01 72  /  4 12 56 11
www.mpu-ohne-etg.de

MARKENWARE ZU SCHNÄPPCHEN-PREISEN!

IM „ALTEN WEINHAUS“ MITTEN IN SCHWEICH. 
ALLE TEILNEHMENDEN GESCHÄFTE HABEN BIS 15 UHR 

FÜR SIE GEÖFFNET. NATÜRLICH PARKEN SIE KOSTENLOS,
WIE IMMER IN SCHWEICH!

Schweicher
Schnäppchen-Markt
SAMSTAG 28.03.2015 von 9 - 15 Uhr

www.schweich-erleben.de

13.

VORTRAG
Eintritt frei!

St. Elisabeth Krankenhaus • Koblenzer Str. 91 • Wittlich • verbund-krankenhaus.de

PD Dr. med. Thomas Zimmer, Gastroenterologe, 
Chefarzt Abt. für Innere Medizin, St. Elisabeth Krankenhaus, Wittlich

Do., 26. März 2015, 17.30 Uhr
Darmkrebs – wie kann ich vorsorgen & vorbeugen?
Darmkrebs gehört zu den häufi gsten bösartigen Erkrankungen in Deutschland und ist bei Männern 
und Frauen die zweithäufi gste krebsbedingte Todesursache. Der Vortrag erläutert die Entste-
hung von Darmkrebs und Wege zur Senkung des eigenen Erkrankungsrisikos. Kann man ihr 
vorbeugen und wie wichtig sind Vorsorgeuntersuchungen hierbei? – Mit offener Fragerunde –

Schweich | 0172-6978345 | www.michels-naturbau.de
meisterbetrieb · rainer michels

JeTZT neU: bau von  
barrierefreien Zugängen
innenausbau
Dachbodenisolierung 
(Gauben wie boden)
Garten-/landschaftsbau
Pflasterarbeiten 
natursteinmauerwerk
außenanlagen aus 
natur- und betonstein

Angebote werden sofort bearbeitet

BEILagEnhInWEIS

Wir bitten unsere Leser um beachtung!

Unsere dieswöchige Ausgabe enthält eine Voll-/Teilbeilage
"Mehr fürs geld"

der Fa. NORMA.
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WIE SAGT MAN LUXUS DER 
LANGSAMKEIT AUF ITALIENISCH?
COSTA neoCOLLECTION. 
Die neue Art, die Welt zu entdecken.

* zzgl. Serviceentgelt i. H. v. 8,50 � p. P./ohne Servicebeanstandung 
an Bord verbrachter Nacht. FlexPreis bei 2er-Belegung (Innenkabine).
Solange Vorrat reicht. Preis pro Person.

Mehr Infos hier im Shop.

Norwegen Kreuzfahrt
Eigenanreise ab Hamburg und 12 Tage 
mit der Costa neoRomantica, Gehobene 
Kategorie, Vollpension, Innenkabine.

ab 899 � 
FlexPreis p. P. zzgl. Serviceentgelt*

In den Schlimmfuhren 2
54338 Schweich Tel. 06502-9387301

WIE SAGT MAN LUXUS DER 
LANGSAMKEIT AUF ITALIENISCH?
COSTA neoCOLLECTION. 
Die neue Art, die Welt zu entdecken.

* zzgl. Serviceentgelt i. H. v. 8,50 � p. P./ohne Servicebeanstandung 
an Bord verbrachter Nacht. FlexPreis bei 2er-Belegung (Innenkabine).
Solange Vorrat reicht. Preis pro Person.

Mehr Infos hier im Shop.

Norwegen Kreuzfahrt
Eigenanreise ab Hamburg und 12 Tage 
mit der Costa neoRomantica, Gehobene 
Kategorie, Vollpension, Innenkabine.

ab 899 � 
FlexPreis p. P. zzgl. Serviceentgelt*

norwegen Kreuzfahrt
Eigenanreise ab Hamburg und 12 Tage
mit der Costa neoRomantica
Termine auf Anfrage  ab 899,- €

Christel Becker
Nagelstraße 14
54290 Trier
Tel.: 06 51-7 50 71

Reisegalerie Becker

FIRST MINUTE bis zum 30.09. mit

LUXAIR TOURS Frühbucherpreise für

den Winter 2013/2014

* Travel in good company *

* Traumurlaub aus Meisterhand *

Event am Samstag, dem 21.09. –

Wir freuen uns auf Sie!

Kurzfrist-Angebote jederzeit

auf Nachfrage.

Christel Becker
Nagelstraße 14
54290 Trier
Tel.: 0651 - 75071

Christel Becker
Nagelstraße 14
54290 Trier
Tel.: 06 51-7 50 71

Reisegalerie Becker

FIRST MINUTE bis zum 30.09. mit

LUXAIR TOURS Frühbucherpreise für

den Winter 2013/2014

* Travel in good company *

* Traumurlaub aus Meisterhand *

Event am Samstag, dem 21.09. –

Wir freuen uns auf Sie!

Kurzfrist-Angebote jederzeit

auf Nachfrage.

AIDAmar - 
Transatlantik - 25 Tage
Februar 2016 / 02.02.-27.02.
Karibikinseln Jamaika bis Barbados, 
Madeira bis Hamburg...
Preis pro Pers., Flug, Innenkabine 

VP 2.774,- €
Weitere Angebote
in unserem Reisebüro!

Beratung und Buchung:

Saarburger Reisebüro
Graf-Siegfried-Str. 30, 54439 Saarburg

Telefon: 06581/99144, www.saarburger-reisebuero.de

Fliegen Sie mit lUXair
über Ostern nach Tunesien
29.03. bis 05.04.2015
Hotel RIU Bellevue Park 4* 
7 Nächte im DZ mit AI

573,- € p. P. – Kind bis 14 Jahre 287,- €

Parken in Luxembourg und Reiseversicherung inklusive

Kopp Reisen GmbH - Schillerarkaden 3, KONZ, Tel. 0 65 01 / 9 92 66
Johann-Philipp-Str. 3 - 4, TRIER, Tel. 06 51 / 97 87 70

www.tui-reisecenter.de/konz1

Verena Kopp‘s Reisetipp:
Mein Tipp:
BULGARIEN -
Hotel Grifid Vistamar****
Goldstrand, ruhige Lage, All Inclusive, 
Flug mit Luxair ab Luxemburg, inkl. Parken am 19.05.2015

Preis p.P. - 1 Woche im Doppelzimmer  529,-€  

- Anzeige -

Die neuen Kataloge 2016/17 sind da!!!
„Antalya trifft Mallorca“ - Mein Schiff 1
9 Tage inkl. Flug, 22. April 2016 ab € 1293,- p. P.

„Mallorca trifft Antalya“ - Mein Schiff 1
11 Tage inkl. Flug, 14. Oktober 2016 ab € 1628,- p. P.

„Südnorwegen mit Kopenhagen“ Mein Schiff 4,
Sommerferien 2016
9 Tage ab € 1528,- p. P.
(2 Kinder bis 14 Jahre kostenlos!!!)
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10.000 kM SErVIcE BEI UnS! 
nacH 2 WocHEn 
koSTEnloSE nacHSorGUnG!

Glockenstraße 5 · 54290 Trier
Tel. 06 51 / 7 50 97 · abb@orthopaediebermes.de

Europaallee 6
54343 Föhren

06502-932617

    seit     1996

Mosel Forum 2015 | 2016

Es ist wieder soweit...

Die Gästezeitung der Römischen Weinstraße

erscheint wieder!
InTeResse an eIneR anZeIGenschaLTunG?
Dann rufen sie mich noch heute an!

Oliver Schmitz
telefon  0151/16305405 · e-mail: o.schmitz@wittich-foehren.de

Heißmangel Reh
Sehr geehrte Kundinnen, sehr geehrte Kunden,

nach 63 Jahren schließen wir zum

31.03.2015
unseren Heißmangelbetrieb.

Wir bedanken uns für Ihre Treue recht herzlich.

Ihr Heißmangelteam

Telefon 0170 / 23 34 704

Wettergeschütztes Fahren im
Elektromobil, bis 10 km/h.
Preis 1.990 €.

Krankenfahrstuhl-gebraucht-

BEILagEnhInWEIS

Wir bitten unsere Leser um beachtung!

Unsere dieswöchige Ausgabe enthält eine Voll-/Teilbeilage
"gartenträume 2015"

der Fa. Hieronimi.

BEILagEnhInWEIS

Wir bitten unsere Leser um beachtung!

Unsere dieswöchige Ausgabe enthält eine Voll-/Teilbeilage
"Taufrische"
der Fa. Mauerer.
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Rebenpflanzung

Vorteile: 
• Preisgünstig
• geringer Bodendruck
• Pflanzung von Hochstammreben möglich
• Pflanzung mit Stab + Mittelstickel möglich

Adresse: Peter Welter, Moselstr. 27, 54340 Bekond
Handy: 01 76 / 68 36 88 84
E-Mail: welter-bekond@web.de

C
le

m
en

s E
as

y 
Pl

an
t

Gartenzentrum • Florist • Zoo
Franz-Georg-Straße 50
54292 Trier

Telefon 0651 - 26022
Telefax 0651 - 24349
info@lambert.de

Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 9 - 19 Uhr 
         Sa: 9 - 18 Uhr

Jetzt ist

Pflanzzeit!

Sonntag, 22. März 2014 von 13–18 Uhr:
Besuchen Sie entspannt unser 
Gartenzentrum fernab der Wochen-
hektik und lassen Sie sich von 
uns für Ihren Garten oder Balkon 
inspirieren.
Außerdem: Pizza und Flammkuchen 
aus dem „De Bääker“ Holzbackofen! 
Lassen Sie sich verwöhnen. 

Italienische Kräuter
Viele verschiedene Sorten, 14 cm Topf            Dauer-Tiefpreis 1,99 €
Cupressus Gold Crest Wilma
Ideale Dekopflanze, Pyramidenform, ca. 140 cm hoch    nur 9,99 €

Zum Frühlingsstart: 
      Alle Palmen 20 % Rabatt

Verkaufsoffener Sonntag!

Fordern Sie bitte unser unverbindliches Angebot 
54338 Schweich Zellenpfützstraße 2
Tel. 0 65 02 / 99 42 44 Fax 0 65 02 / 99 42 45

Porten_Sanitaer@t-online.de

G
M
B
H

• Sanitäre Installation
• Bad-Renovierung
• Ölheizungsanlagen

• Gasheizungsanlagen
• Solar- und Wärmepumpenanlagen 

• Kaminsanierung
• Rohrreinigung

• Kernbohrungen
• Kundendienst
• Drachengas Verkaufsstelle

Sonderveröffentlichung
Unsere dieswöchige Ausgabe enthält eine Sonderveröffentlichung

„Zuhause Daheim“
W i r  B i T T e N  U N S e r e  L e S e r  U m  B e A C h T U N g !

Schweicher

SonntagS

Verkauf 29.03.15
13 - 18 Uhr

www.schweich-erleben.de

Shoppen

und Bummeln

in der

autofreien

Innenstadt!

- Termine nach Vereinbarung -

Markisen
    Terrassenüberdachungen
        Geländer
            Tore

Eichenstraße 54
54516 Wittlich-Neuerburg

Tel. 0 65 71 / 35 71 • Fax 2 97 24
www.banck-schoemann.de

BEILagEnhInWEIS

Wir bitten unsere Leser um beachtung!

Unsere dieswöchige Ausgabe enthält eine Voll-/Teilbeilage
"Lass den Frühling rein!"

der Fa. Wiedemann GmbH.

Farbe macht 
gute Laune!!!

Ihr Partner für
Anzeigen nach  Maß!



Schweich	 - 61 -	 Ausgabe 12/2015

Samstag, 21. März 2015 9.00 - 16.00 Uhr

Sommerkollektion 2014

Angebote gültig von Mo. 23.03. - Sa. 28.03.15

Schweich • Brückenstr. 69 •  06502 6080708
Kunden-

Parkplätze
im Hof

P

Wir liefern bis zu Ihnen nach Hause - rufen Sie uns an!

Schnitzel aus der Oberschale, mager 1 kg  6,99 €
Brasilianischer Rahmbraten 
auch im Bratenschlauch 1 kg  7,90 €
Kulmbacher Schnecken 1 kg  7,90 €
Rindermettwurst 100 g  0,82 €
Feine Leberwurst im Naturdarm 100 g  0,99 €

Am Samstag, 21. März 2015:
Grill-Würstchen versch. Sorten, 100 g - 0,69 €

www.silvias-metzgerei.de

Teppiche, Teppichböden und
Bodenbeläge aus Meisterhand.
Telefon: 0651/85195 • www.gelz.de

• Kaminöfen  • Pelletöfen 
• herde

Viele Ausstellungsgeräte 
zu abgebrannten Preisen!

dorfstraße 26 • 54538 Kinderbeuern 
tel. 06532 / 4694 • fax 2764 • www.kaufhaus-vogt.de

beratung - montage - service

Qualitätspelletöfen des
europäischen marktführers

besuchen sie unsere ausstellung mit ca. 140 öfen!

Innen- / AUSSenpUTz / WärMeSchUTzFASSADe
Gusterath • Albert-Schweitzer-Str. 7

Tel. 0 65 88 / 79 31 • 01 71 / 4 16 51 33

Herbert Schu
Heizung · Sanitär · Haustechnik 

Reichsgasse 5 · 54340 Leiwen
Tel. 0 65 07/31 15 · Fax 81 99

E-Mail: herbertschu@t-online.de
Internet: www.schu-leiwen.de
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Leicht in den Frühling!
Unsere Preishits vom 23. März bis 28. März 2015

Rotweinfleisch 0,99 EUR/100 g
vom Rind lecker mariniert

Bärlauch-Rollbraten 0,99 EUR/100 g
von der Schweinelende

Mediterranes Schweinesteak 1,09 EUR/100 g
vom mageren Schweinerücken mit Mittelmeerkräutern mariniert 
Bärlauch-Bratwurst 0,99 EUR/100 g
unsere Grillwurstspezialität

Käsegriller 1,09 EUR/100 g
nach bewährter Rezeptur

Frühlingssalat 0,89 EUR/100 g
hausgemacht

Von Montag bis Mittwoch

Hackfleisch 4,99 EUR/kg

Von Donnerstag bis Samstag

Rinderrouladen 10,99 EUR/1 kg

Unser besonderer tipp für sie: haben sie schon unsere 
leckeren salate aus eigener herstellung probiert?

NeuWertige   mietaNHäNger  bis 6,11 m

Anhänger
Kirsten

Mietangebot erweitert

Telefon 0 65 71 / 9 55 55 8
500 Anhänger zum Verkauf vorrätig
www.anhaenger-handel.de

zu BilligpreiseN! preise gesenkt!
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